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Kinladung zum Abonnement der
„Laakcften Presse“

für die Monate

Inli, August und September.
In Karlsruhe und in ganz Baden befitzt die täg «

lich zweimal erscheinende

„Wcrörfche 'Uvesse"
mit ihrer Auflage von 3400V Exemplaren

die grötzte Nertrrertrrrrg .
Die Ursachen hierfür liegen darin , daß die „Bad . Presse"

m der Lage ist, mit allen Zeitungen Badens an
Sevneilignelt. Sorgfalt 4 gelcbbattlgirett der Bericftterstattung
über alle Geschehnisse der Residenz . des badischen Landes , des
« eiteren deutschen Reiches und des Auslandes zu wetteifern.
Der Depeschendieust, der schon ftüher die meisten anderen

, Zeitungen an Reichhaltigkeit übertraf , ist durch Abschluß mit
ij mehreren großen Telegraphenbureaus und Privatkorrespon¬

denten dermaßen erweitert worden , daß die „Badische
Presse " sämtlichen anderen Blättern im Lande in der
Mannigfaltigkeit und Schnelligkeit der Drahtnachrichten vor¬
angeht. Zahlreiche Mitarbeiter innerhalb und außerhalb
Badens unterstützen sie in ihren Bestrebungen aufs beste . Auch
werden aktuelle Vorgänge zugleich durch Illustrationen dem
Leserkreise näher gebracht.

Die „Badische Presse " ist dabei ein durchaus selb«
ständiges und völlig unabhängiges Blatt von er¬
probter nationaler Gesinnung. Sie steht allzeit treu
zu Kaiser und Reich, Fürst und Vaterland , in voller
Achtung jedes Standes und jeder Konfession .

Ueber die Reform - und Revolntionsbewegung in
Rußland , die Winzerbewegnng in Sndfraukreich
u . s . w . veröffentlicht kein badisches Blatt so reichhaltige und
rasche Nachrichten wie die „ Badische Presse " . Dazu kommen die
Vorgänge in unseren deutschen Kolonien re . , die alle die aus¬
giebigste Berücksichtigung erfahren.

In volkstümlicher Darstellung finden sodann die
Leser der „ Badischen Presse " alle politischen und anderen An¬
gelegenheiten des Tages behandelt. Auch in Betreff der sonstigen
Mannigfaltigkeit des unterhaltenden Lesestoffes steht die „Bad.
Presse " gleich an erster Stelle .

Die spannenden Romane , Novellen und anderweitigen
Feuilleton -Artikel im Hauptblatt und Unterhaltungsblatt , der reich¬
haltige „ Vermischte Teil" rc. bieten eine Fülle wertvollen Inhalts.

Zwei ' Neuerwerbungen dürften im Laufe des nächsten
Vierteljahres das besondere Interesse der Leser der „ Bad . Presse "
auf sich ziehen. Die eine ist der am letzten Mittwoch begonnene
hochaktuelle Zeitroman „Der Kurier des Kaisers "
von C . Crome-Schwiening , der die Erlebnisse eines vom
deutschen Kaiser an den Zaren in geheimem Aufträge ent¬
sandten Kuriers schildert und zugleich einen fesselnden Aus¬
schnitt aus der russischen Revolutionsbewegung unserer
Tage bringt.

Die andere Erwerbung besteht aus einer Reihe von Original¬
artikeln über die Reise des Staatssekretärs Dern-
burg nach Dentsch-Ostasrika. Unser Berichterstatter wird
die Reise des Staatssekretärs des Kolonialamts mit¬
machen und regelmäßige Berichte über den Verlauf der¬
selben senden , die von uns im Anschluß an die betreffenden
Telegramme umgehend veröffentlicht werden . Wir glauben , damit
unfern Lesern bei der großen Aufmerksamkeit , die überall
der Kolonialreise Dernburgs entgegengebracht wird , eine
besonders willkommene Lektüre bieten zu können .

Was den weiteren laufenden Inhalt der „Badischen Preffe "
anbetrifft, so sei noch hingewiesen auf die Mitteilungen und
Schilderungen aus dem reichen Gebiete der Kunst und Wissen¬
schaft , dem gesamten Vereinsleben der Residenz wie im
ganzen Lande Baden , dessen Chronik ein . bevorzugter Teil
der „ Badischen Presse " ist , auf die Personal -Nachrichten aus
der gesamten Badischen Beamtenschaft , die sie umgehend und
aus das Vollständigste bekannt gibt, aus die Spalte Handel und
Verkehr und die damit zusammenhängende Veröffentlichung der
telegraphisch eintteffenden Hauptkurse der Frankfurter Börse
vom selben Tage und monatlich mehrere Verlosungslisten .

In dem wöchentlich zweimal beigegebenen
Wb " Unlerhaltungsblatt

wird der reiche Inhalt an kleineren Erzählungen ,
Schilderungen aller Art, Humoristisches , Rätselecke rc. ,
wie er sich besonders großer Beliebtheit erfreut, weiter gefördert
und mit zahlreichen Illustrationen versehen. Zusammen mit
dem „Unterhaltungsblatt " , sowie mit der Gratis-Beilage

*•** •«" Allgemeiner Anzeiger für Landwirtschaft ,r Garten. Obst- und Weinbau, kostet die
«Bad . Presse " pro Quartal durch die Postanstalten bezogen
«nd am Postschalter abgeholt 1 Mk. 89 Pfg ., bei täglich

2 maliger Zustellung frei ins Haus 2 Mk . 52 Pfg. — Die
„ Badische Presse" kann auch für jeden einzelne » Monat bei der
Post bestellt werden und kostet dann 60 Pfg ., bezw. bei freier
Zustellung ins Haus 84 Pfg . monatlich.

Jederneue Besteller erhält auf Wunsch nach Einsendung
der Quittung und einer 10 Pfennig-Marke für Franko-Zusendung
gratis : 1 Roman und einen schönen „Wandkalender ".
Den Fahrplan der Großh . Bad. Staatseisenbahn erhält
jeder Abonnent am 1 . Oktober und 1 . Mai gratis beigelegt .

SM - Leser und Freunde der „BadischenPresse " bitten
wir, auch ferner unser Blatt mit bemerkenswerten Nachrichten
zu unterstützen und in ihren Bekanntenkreisen auf die „Badische
Preffe" aufmerksam zu machen .

In Karlsruhe , Mühlburg und Dnrlach erfolgt das
Austragen durch eigene Boten der Expedition , die
jederzeit Bestellungen annehmen, ebenso wie die Expedition , Ecke
Lammstraße und Zirkel, sowie die Zweigexpeditionen ; auswärts
werden Bestellungen auf die „ Badische Preffe" durch alle
Postanstalten und Postboten , sowie an Plätzen , wo wir eigene
Agenturen haben, durch die Agenturinhaber entgegengenommen .

Die Krpeditio « der „Wad. Messe".

Unsere heutige Mittagansgabe umfaßt
16 Seiten .

Ver Besuch des deutschen Raiserpaarer in England .
A . London , 08 . Juni . Die halbamtliche Bestätigung aus denselben

Hofkreisen , die noch vor wenigen Tagen von nichts zu wissen behaupteten,
daß Deutschlands Kaiser und Kaiserin am 18. November feierlich in
Portsmouth landen werden, um etwa eine Woche lang die offiziellen
Gäste des Königs und der Königin von England auf Schloß Windsor
zu sein, ist auf allen Seiten hier mit unverhohlener Befriedigung aus¬
genommen worden. Die Presse aller Parteien begrüßt die Meldung mit
ungeschminkter Aufrichtigkeit , sa viele , besonders liberale -Blätter , geben
in fast warmen .Worten ihrem Danke Ausdruck dafür , daß die beiden
Monarchen durch diesen feierlichen Schritt vor aller Welt die nun glück¬
lich hinter uns liegende Aera der Mißverständnisse als überwunden und
der Vergangenheit cmgehürend zeichnen .

Der Empfang in Portsmouth soll ein besonders feierlicher werden.
Obwohl das offizielle Programm noch nicht in allen Einzelheiten- end¬
gültig festgesetzt ist , verlautet doch bereits , daß das -deutsche Kaiserpaar
voraussichtlich von einem deutschen Kriegsgeschwader begleitet den ersten
Teil der Reise zurücklegen und dann auf hoher See von einem englischen
Kriegsgeschwader feierlich begrüßt und nach Portsmouth hinein eskortiert
-werden wird . Nach einer anderen Version würde ein englisches Ge¬
schwader wahrscheinlich unter dem Kommando des Prinzen -von Batten¬
berg als Mitgliedes des englischen Königshauses den Kaiser und seine
Gemahlin schon in dem kontinentalen Hafen begrüßen und in Empfang
nehmen, in dem beide sich einschiffen werden und nach England geleiten .

Offenbar -Kombination, ganz natürlich enfftanden aus verwandten
Meldungen der -letzten Wochen ist eine dritte Version, die eigentümlicher
Weise in englischen parlamentarischen Kreisen, die der Regierung nahe¬
stehen , umgeht. Nach dieser wären Bemühungen im Gange und gar
nicht aussichtslos, die dahin gingen, -den Kaiser zu bewegen , feine Fahrt ,
ganz wie andere Reisende, auf dem natürlich direktesten Wege, d. h .
via Calais zu nehmen und -damit gleichzeitig den Beweis zu liefern , daß
die Wiederherstellung freundschaftlicher Beziehungen auch Mischen den

Der Kurier des Kaisers.
Ein Roman aus unseren Tagen von C. Crome-Schwiening.

(3. Fortsetzung.) (Nachdruck verdot -n.)
Eilt Zufall hatte ihm jene distinguierte Fremde , die Schön¬

borns Abenteuerlust geweckt , in den Arm geschleudert . Nur für
den kurzen Bruchteil einer Minute , aber es war doch ein ganz
eigenes Gefühl, das ihn durchströmte . Liebkosend strich er mit
der Rechten über den linken Arm, auf dem das schöne Haupt der
Fremden geruht hatte, um 'dann plötzlich laut aufzulachen.

„Mein Gott , was bin ich denn für ein sentimentaler Träu¬
mer ! Eine Begegnung, vom Zufall diktiert, der in meinem
ganzen Leben kann : eine zweite folgen dürste . „ Grand merci "
— damit ist die Geschichte abgemacht .

"
„ Wunderbar übrigens, " setzte er das Selbstgespräch fort ,

„ wie ihre Stimme dem ganzen Reize ihres Aeußern entsprach.
Eine der vielen vornehmen Russinnen oder Polinnen , die ihre
Bildung aus Paris sich geholt haben ! "

Damit begab er sich in das Speisezimmer der Pension , um
einen gesunden sich jetzt mit verstärkter Kraft meldenden Hunger

zu befriedigen.
Inzwischen hatte der Wagen der pikanten Ausländerin eine

der exklusiven Querstraßen der Tiergartenstraße erreicht und hielt
vor einer kleineren Billa . -

Als die Dame den Wagen verlassen hatte , warf sie dem
Kutscher in russischer Sprache die schnellen Worte zu :

„Brav gemacht, vorhin, Dimitrj ! Ich bin zufrieden
mit dir !"

Ueber das schmale sonst so ausdruckslose Antlitz des
Kutschers ging es wie ein Leuchten . Er rückte nach Art der
Lwreetütscher an seinem Hute und schickte sich an , den Wagen
in die Einfahrt zu lenken , während in demselben Augenblick ein
Diener in einer ebenso einfachen dunklen Livree wie der Kutscher
üie mit kunstvollen , schmiedeisernen Ornamenten verzierte Tür
des Vorgartens der Villa aufstieß und nnt ehrerbietiger Ver¬
neigung seine Herrin an sich vorübergehen ließ.

Höfen Deutschlands und Englands , Frankreich keineswegs als Bindeglied
ausschließe. Der Weg -dazu werbe schon jetzt auf dem Haag und gleich¬
zeitig in Downing Street , am Quai d'Orsay und der Wilhelm -»Straß «
geebnet und der s. Z. von englischer »Seite angeregte Austausch vor-
Besuchen deutscher und französischer Journalisten sei bestimmt, in gleicher
Richtung zu wirken und vorzubereiten.

Von Portsmouth begeben sich die Majestäten -dirökt nach Windsor ,
wo ihnen König Eduard und die Königin mit großem Hofstaate bis zur
nächsten Eisenbahnstation entgegenfahren werden. , Nach feierlicher Be¬
grüßung bewegt sich der ganze »Galazug auf der sogen . Prozessionsstraße
durch das Fürstentor nach dem „Grand Quadrangle " und zum Schlosse,
wo nochmals feierlicher Empfang und später Cour und Festtafel statt¬
findet . Am folgerten Tage , Dienstag 19 . November , wird der Kaiser mit
dem König und den Gästen im Forste von Windsor jagen. Am Mittwoch
oder Donnerstag feierlicher Einzug in London , Besuch der City und
feierlicher Empfang im MansionhauS. Es folgen Banketts in »der St .
Georges - Hall, Galavorstellungen und Konzerte usw .

Es wird dies der nennte offizielle Besuch sein , den Kaiser Wilhelm
seit feiner Thronbesteigung England abstattet.

Aus der badischen Hausindustrie.
H Die möglichst frühe Nutzbarmachung der in der Familie vor¬

handenen Arbeitskräfte hat nicht selten zu schreienden Mißständen ge¬
führt . Die Geschichte der Kartonnageindnstrie ist zugleich die Leidens¬
geschichte vieler Kinder, die allzu früh ins Arbeitsjoch gespannt wurden .
Auch in der Heimarbeit der Porzellanknopfindustrie war der Mißbrauch
kindlicher Kräfte jahrzehntelang üblich und hat trotz des Kinderschütz¬
gesetzes in die neue Zeit fortgedauert , bis ihm ein' Ende gemacht wurde.
Ein besonders eklatanter Fall unerlaubter Verwendung eigener Kinder
zu gewerblicher Arbeit ( Stntzlflechten ) wurde in Heubach beobachtet.
In vielen Hausindustrien , bei denen Kinderarbeit möglich

"
ist, - wurden

im verflossenen Jahre Kinder im Schutzalter bei der Arbeit angetroffen ;
nicht selten konnte bei gestatteter Kinderbeschäftigung die Ueberschrei -
hmg »der zugelassenen Arbeitszeit festgestellt werden. Hierbei handelte
es sich, vom Safranlesen abgesehen , stets um eigene Kinder . Die Auf¬
hellung des Tatbestandes war meistens schwer. Die ausfagenden Kinder
wurden von den Eltern zurechtgewiesen ; letztere wußten nicht , was er¬
laubt oder verboten ist, und sftitten alles ab. Solch mangelhafte Zu¬
stände hätten , wie der Jahresbericht »der Fabrikinspektion betont , nicht
entstehen können , wenn durch das Kinderschutzgesetz Aushänge in den
hausindustriellen Arbeitsstätten vargeschrieben worden wären und diese
Aushänge »durch die Ortspolizeibehörde regelmäßig kontrolliert werden
müßten . Eine rühmliche Anordnung hat die Rheinische Gummi - und
Zelluloidfadrik zu Mannheim-Neckarau geftoffen, indem sie — das
Kinderschutzgesetz weit überholend — den Heimarbeitern die Beschäfti¬
gung schulpflichtiger Kinder untersagt und bei Zuwiderhandlung die
Arbeit vorübergehend oder ganz entzieht.

Ersparnisse werden in den heimarbeitenden Familien nicht viel
gemacht . Vielleicht in der ersten Zeit der Ehe , namentlich wenn die
Frau sich sofort hausindustriell zu betätigen anfängt . Wenn »dann später
die Kinder auf die Welt kommen und »die Familie sich vergrößert , gehen
die Ersparnisse für Anschaffungen drauf , es muß eine größere Woh¬
nung genommen -werden und die Haushaltungskasten wachsen-, während
der Frau zugleich die Zeit zur Erweirbsarbeit immer knapper wird .
Schmalhans ist Küchenmeister . Man ist zufrieden, ohne Schulden durch -
kommen zu können und das kleine Haus oder »den Hausanteil — ererbt
oder aus früheren Ersparnissen erworben und zumeist noch nicht schulden¬
frei— halten zu können . In den Kindern wächst dem Elternpaar ein
Kapital heran , das sobald als möglich nutzbringend gemacht wird . Wo
irgend »dazu Gelegenheit geboten ist, müssen die Kinder mitverdienen
helfen. So insbesondere in der Heimarbeit der Porzellanknopffabrika -
tion , . Zigarrenindustrie , Bürstenindustrie, Blumcnfäbrikation , Stuhl -

Auch ihn traf ein kurzes , leises Wort von ihren Lippen .
„ Ich erwarte dich sofort , Alexej ! "
Der Diener schloff die Gartenpforte und folgte in gemessener

Ruhe seiner schönen jungen Herrin in das Haus .
In einem mit Teppichen , Vorhängen und hundert Nippes

ausgestatteten Gemache war die Fremde stehengeblieben .
Hier veränderte sich plötzlich der Ausdruck ihres Gesichtes . ^
Ein finsterer Ernststrat in ihre Augen und die seinen Zähne

nagten an den purpurnen Lippen.
Ein leises Geräusch hinter ihr lieh sie den Kopf wenden.
Alexej stand hinter chr.
„Packe das Nötige und halte dich bereit. Mit dem Abend«

kurier fahren wir !"

„Nach Petersburg ? "

„Vielleicht ! Vielleicht auch nicht einmal so weit. Unsere
Pässe sind in Ordnung ? "

Ein flüchtiges Lächeln ging über das hagere Antlitz des
Dieners .

„ Wie immer !"

„Du weißt genau, daß heute ein Kurier an den deutschen
Botschafter in Petersburg expediert wird? "

Ter Diener nghm aus dem Täschchen seiner seidenen Weste
einen winzigen Papierstreifen.

„Ich erhielt vorhin die Bestätigung.
"

„Und über den Inhalt der heute nach Petersburg gehenden
Informationen hast du nichts erfahren? "

Der Diener zuckte die Achseln .
„Nun weiß ich es ! ßs befindet sich ein Dokument darunter ,

das ich besitzen muß ! "

„ Tu wirst dich so in doppelte Gefabr begeben ! " ries de*
Diener erschreckt .

Ein kvlter Blick der schönen jungen Dame streifte ihn bei
dieser vertrauten Anrede.

„Tu weißt, Alexej , daß ich selbst innerhalb dieser Räum «
meine Rolle weiterspiele und daß ich es nicht liebe, wenn andere



Sette 2.
flechterei , Seidenbandweberei, Uhrmacherei , Endschuhflechterei , Karton -
nckgemdustrie , Ramiespinnerei , Stangenschälerei , Safranleserei , Düten -
kleberei , Schuhwarenindustrie, Kafseeleserei .

Sind die Kinder der Schule entwachsen , so werden sie in die Fabrik,in die Lehre , in den Dienst geschickt oder sie arbeiten zu Hause weiter.
Was sie draußen erwerben, wird alles oder zum großen Teil nach Hause
an die Eltern geschickt ; was sie zu Hause verdienen, wird an die Eltern
abgeliefert, die für Ernährung , Bekleidung und Behausung sorgen. Dies
Verhältnis wird nicht selten lange Jahre , manchmal

' bis zur Ver¬
heiratung fortgesetzt. Solcher Zusammenhalt der Familie ist für den
Haushalt und für die Gemeinde von großer wirtschaftlicher Bedeutung
und in ethischer Beziehung hoch zu werten . Kenner von Land und
Leuten versichern , daß gerade hausindustrielle Familien in dieser Richt¬
ung gutes Beispiel geben. Viele Eltern sehen in der frühzeitigen Heim¬
arbeit der Kinder und in deren späteren Geldtributen eine selbstver¬
ständliche Gegenleistung für Mühe und Kosten des Aufziehens. Manche
Frauen treiben Heimarbeit nur so lange, bis die Kinder zu den Kosten
des Haushalts beitragen können . Durch den Mitverdienst der Kinder
wird in vielen Fällen das seit Jahren unzulängliche Einkommen aus¬
reichend, ja häusig wird die Existenz nur durch den Verdienst der
größeren Kinder ermöglicht.

Viele Mütter glauben auss den erzieherischen Wert der Arbeit Hin¬
weisen und betonen zu müssen , daß durch die Heiwarbeit die Kinder
wenigstens zeitweise von der Straße und dem Umgänge mit ungezogenen
Kindern ferngehalten würden . , Der Illusion , daß frühzeitige Gewöhn¬
ung an Arbeit die Kinder zu besonders fleißigen Menschen heranbilde,
geben sich die Ellern zumeist nicht hin . Die Abneigung der Kinder gegen
die Heimarbeit wird vielfach zugegeben . Einzelne Mütter gestehen zu ,
daß sie die Kinder durch Schläge zur Arbeit zwingen müßten , daher
sind auch vernünftige Familienväter gegen die Heimarbeit der Kinder.

** ^ Cages - Run - schau.
Deutsches Reiche

— Berlin , 28 . Junr . (Tel . ) Laut „ Reichsanzeiger" ist der Staats¬
sekretär des Innern und Vizepräsident des Staatsministeriums v. Beth-
mann - Hollweg bis auf weiteres mit der allgemeinen Stellvertretung
des Reichskanzlers beauftragt .

bä Berlin , 28 . Juni . (Tel . ) Staatsminister Dr . von Studt ver¬
abschiedete sich heute nachmittag von den Beamten des Kultusmini¬
steriums und stellte diese dann seinem Nachfolger , Kultusminister Holle
vor, der darauf sein neues Amt übernahm.

b <1 Berlin , 28 . Juni . (Tel . ) Tie Börsengesetz -Nrvclle wird, wie
aus zuverlässiger Quelle verlautet , in den nächsten Tagen dem Bundes¬
rat zugehen .

— Berlin , 28 . Juni . (Tel . ) Nachdem die Verhandlungen wegen
des Abschlusies eines deutsch- dänischen Handelsvertrages soweit geführt
sind , wie dies vor dev parlamentarischen Erledigung des den Verhand¬
lungen zu Grunde gelegten Entwurfes eines neuen dänischen Zolltarifs
möglich war , haben die dänischen Kommiffare Berlin heute wieder ver¬
lassen . Die Fortsetzung der Verhandlungen wird voraussichtlich im
Laufe des nächsten Winters erfolgen, nachdem der dänische Reichstag
über den neuen Zolltarif Beschluß gefaßt haben wird.

— Straßburg , 28. Juni . Das Mitglied des Landesausschusses
Notar August Negnier , Mitglied des Bezirkstages und Bürgermeister
von Vigy , ist , 70 Jahre alt , gestorben . Negnier gehörte dem reichs -
ländischcn Parlament seit 1879 an .

Der Kaiser an die scheidenden Minister .“ ' — Berlin , 28. Juni . ( Tel . ) Die „ Norddeutsche Allg . Ztg .
" ver¬

öffentlicht nachstehende Handschreiben des Kaisers vom 24. Juni an die
Staatsminister Posadowsky und Stndt :

„Mein lieber Staatsminister Graf von Posadowsky ! Ihrem An¬
suchen um Entlassung aus den Aemtern als Staatsminister und Staats¬
sekretär des Innern habe ich durch Erlaß vom heutigen Tage entsprochen ,
kann es mir aber nicht versagen. Ihnen für die treuen , erfolgreichen
Dienste, welche Sie mit unermüdlicher Hingebung an die Ihnen gestellten
großen und schwierigen Aufgaben mir und dem Vaterlande geleistet
haben, meinen wärmsten Tank noch besonders auszusprechen. Als Zei¬
chen meines unveränderten Wohlwollens verleihe ich Ihnen meine Büste
in Marmor , welche Ihnen zugehen wird . Ich verbleibe Ihr wohlge¬
neigter Kaiser und König , gez . : Wilhelm I . R .

"
„Mein lieber Staatsminister Dr . v. Studt ! Nachdem ich Ihnen

durch Erlaß vom heutigen Tage die nachgesuchte Dienstentlassung in
Gnaden erteilt , drängt es mich, Ihnen meinen besten Dank für die
treuen Dienste auszusprechen, die Sie in langen Jahren Ihrer ehren¬
vollen Laufbahn mir und dem Vaterlande geleistet haben. Um aber Ihre
reichen Erfahrungen und Ihre staatsmännische Einsicht dem Staate auch
ferner zu erhalten und Ihnen ein Zeichen meines besonderen Vertrauens
zu geben , habe ich Sie auf Lebenszeit ins Herrenhaus berufen. Ich
verbleibe Ihr wohlgeneigter König, gez. : Wilhelm I . R ."‘

_ ( , .
Ans dem Aundesral.

— Berlin , 28 . Juni . ( Tel . ) In der gestrigen Plenarsitzung des
Bundesrats wurde dem „ Reichsanzeiger" zufolge außer den bereits ge¬
meldeten Gesetzentwürfenbetreffend die Biehseuchenabwehr und den Ge¬
heimmittelverkehr der Vorlage betreffend die Aufhebung des Ausfuhr¬
verbots von Waffen nach Abessynien beigetretcn. Ueber die Vorlage br¬

aus der Rolle fallen, die sie einmal freiwillig, übernommen
haben."

. _ Alexej machte eine tiefe und förmliche Verbeugung.-
„Madame la Comtesse werden nicht wieder Grund haben,

mich
'

zu rektifizieren.
"

„Gut so, Alexej ! Weiß doch in unserer russischen Heimat
selbst keine Menschenseele mehr, daß mein Diener mein eigener
Bruder ist ! " .

„Meiner Treu ! " murmelte der A'ngesprochene mit einem
Anflug voir Bitterkeit . „Mir scheint, du selbst hast es vergessen
und ich wage mich fast selbst nicht mehr daran zu erinnern . Und
wäre es nicht um unserer Ausgabe willen - "

Tie rätselhafte Russin hob die Hand, die noch immer in dem
feinen, duftenden Handschuh steckte.

„Süll ! " gebot sie leise und scharf. „Kein unnötiges Wort
darf darüber über unsere Lippen treten . Wer von den Feld¬
jägern ist als der Kurier nach Petersburg bestimmt ? "

„Mein Gewährsmann nannte mir den Felojägerleutnant
von? Riddern.

" .
Ein Schatten der Enttäuschung glitt über das Antlitz der

Russin .
„Ter ? " flüsterte sie unmutig . „An dem erschöpft sich alle

List . Sie nennen ihn den stählernen Kurier , weil er dreißig
Stunden zu fahren vermag, ohne daß ihm die Augen zufallen.
Das erschwert meine Aufgabe !"

Ter kleine Fuß des schönen Weibes stampfte den Teppich .
„Vorwärts , Alexej — sieh , ob du mchts Bestimmteres zu

erfahren verinagst. Bleibt 's dabei , daß Riddern der Kurier ist,
so ist nur Gewalt der Schlüssel , der uns die Geheimnisse öffnet,
deren Ueberbringer er ist !"

„Gewalt ? An einem Depeschenkprier des deutschen Reiches ?
Tas wird argen Lärm geben ! Und wir - "

Er verstummte, als er die eisige Entschlossenheit auf dem
Antlitz der Russin sah . Er wußte, daß dann keine Entgegnung
mehr fruchtete . .

‘i ^Zuvor schicke mir Nim , sie soll mich auskleiden!" •
■

. (Fortsetzung folgt .) ^ ^ o ,

_ Dadifche Uresfe ._
treffend die Aenderung der Bekanntmachung über die Einrichtung und
den Betrieb der Buchdruckereien und Schriftgießereien u . über die Vorlage
betreffend die Außerkraftsetzung von Vorschriften über die Einziehung
der für die Jnvaliditäts - und Altersversicherung der Seeleute zu ent¬
richtenden Beiträge, faßte die Versammlung Beschluß . Die Vorlage be¬
treffend die vorläufige Regelung der Reichsaufsicht über die Reichserb¬
schaftssteuer wurde angenommen.

Wom Welchsverfichernngsamt.
— Berlin , 28. Juni . (Tel . ) Die „ Norddeutsche Allgemeine Zeitg."

meldet: Während der Zeit der Gerichtsferien wird die Spruchtätigkeit
des Reichsversicherungsamts wie stüher eingeschränkt . Vom 15. Juli
bis 15 . September werden zur Erledigung der besonders eilbedürftigen
Sachen in Unfall- wie Invalidenversicherungs -Streitigkeiten wöchentlich
mehrere Sitzungen stattfinden. Auf die Fristen zur Einlegung des
Rechtsmittels des Rekurses und der Revision (ein Monat vom Tage der
Zustellung des Schiedsgerichturteils gerechnet ) hat die Ferienordnung
keinen Einfluß . — v

Oesterreich-Ungarn .
Aus dem Abgeordnetenhaus.

— Wien, 28 . Juni . In der heutigen Sitzung kommt es zu großen
Lärmszenen, da der Antrag des Sozialisten Renner auf Einführung des
gleichen Wahlrechts für die Landtage von den Polen zurückgewiesen
wird . Da die Sozialdemokraten glauben, daß der deutschfortschrittliche
Pergelt für die Polen erntritt , unterbrechen sie ihn durch lärmende
Zwischenrufe . Pergelt protestiert gegen die Verletzung der Redefreiheit.
Die Christlichsozialenrufen : Der sozialdemokratische Terror muß ge¬
brochen werden ! Schande ! ( Großer Lärm bei den Sozialdemokraten
und Christlichsozialen . ) Schließlich erklärt Pergelt , er sei mißver¬
standen worden. Er unterstütze den Antrag der Sozialdemokraten , wor¬
auf Ruhe eintritt und zur Abstimmung geschritten wird . — Ter sozia¬
listische Antrag auf Einfuhr,mg des gleichen Wahlrechts in den Land¬
tagen wird schließlich zum selbständigen Antrag erklärt und separat
neuerlich verhandelt werden.

Hierauf kommt der Dringlichkeitsantrag über die Bcamtenmaß-
regelungen zur Verhandlung . In der Begründung ihrer Dringlichkeits¬
anträge kritisieren die Anstragsteller Göckl und Stransky ( Freiall¬
deutsch ) und Hock aufs schärfste die Beamtenmaßregelung und treten für
schleunigste Schaffung einer gerechten Dienstpragmatik und einer auf
den modernen Rechtsgrundlagen beruhenden Reform des Disziplinar¬
verfahrens ein .

Hierauf wurde die Sitzung abgebrochen . Nächste Sitzung Dienstag .
Auf der Tagesordnung steht die Wahl in die Staatsschuldenkommission
und die erste Lesung des Budgetprovisoriums.

Ungarn und Kroatien .
* Budapests 28. Juni . Offenbar i>m Einverständnis mit der Re¬

gierung, interpellierte heute der Vizepräsident des Abgeordnetenhauses
Stefan Rakovszky über die Haltung des Kabinetts zu den Berhältniffen
in Kroatien.

Ministerpräsident Wekerle antwortete sofort und las einen Teil der
Antwort von einem Papier , spas aus Vorbereitung schließen läßt . Die
Antwort des Ministerpräsidenten erregte stellenweise Sensation , da die¬
selbe, wenn auch ganz indirekt, auf Kenntnis der ungarischen Regierung
von äußeren Einflüssen auf die Zustände in Kroatien schließen ließ.
Wekerle betonte, 'daß die Frage der kroatischen Sprache, welche die jetzigen
kroatischen Abgeordneten zu«. Anlasse ihrer Obstruktion nehmen, ziem¬
lich nebensächlicher Natur sei . Diese Frage werde vom Parlament in
Ordnung gebracht werden. Hinter dieser Frage stecke jedoch eine weit
ernstere, von interessierter Seite geschürte , politische Agitation , welche ihre
Spitze gegen die ungarische Staatseinheit richte . Dieser Bewegung ein
Ende zu machen , und , wenn es sein muß , zu den strengsten Mitteln zu
greifen, werde in allernächster Zeit die Ausgabe der Regierung sein,
welcher sie ihr Hauptaugenmerk zuwenden würde . Es 'werde kein
Mittel unversucht bleiben, um allen Eventualitäten in der kroatischen
Frage einen Riegel vorzuschieben . Gegen die Obstruktion muß im Ab-
geornetenhause ein Heilmittel gefunden werden ; wir müssen ein stren¬
geres Verfahren anwenden, damit sich die Beratung der Gesetzesvorlage
nicht Monate lang hinschleppe .

Die Antwort Wekerles wurde, ausgenommen von den Kroaten,
vom ganzen Hause beifällig ausgenommen.

— Budapest , 28. Juni . (Tel . ) Die kroatischen Abgeordneten im
ungarischen Reichstage -haben anläßlich 'der Ernennung des Banns Ra -
kodczay's eine Proklamation an das kroatische Volk erlassen, in der siq
die Ernennung des Banns als verfassungswidrig bezeichnen , da der Wille
der Mehrheit des Agramer Landtages unberücksichtigt geblieben sei. Sie
richten an das Volk die Aufforderung, seine Abgeordnetenim Kampfe um
die kroatische Sprache, den sie durch Obstruktion führen, tatkräftig zu
unterstützen. '

Frankreich .
Di « Mnzervewegung vor der Depntierlenkainmer .

— Paris , 28. Juni . ( Tel . ) In der heutigen Sitzung der Deputierten¬
kammer waren das Haus und alle Tribünen dicht besetzt. Bedouce , von
'der Partei der unifizierten Sozialisten , interpelliert wegen der Vorgänge
im Süden und führt aus , die furchtbare Bewegung, die in vier Departe¬
ments durch die Notlage geschaffen sei, sei keine separatistische , denn der
Süden sei patriotisch. Es sei vielmehr ausschließlich eine wirtschaftliche
Bewegung.

Der Peters -Prozeß .
— München , 28. Juni . ( Tel . ) ( Fortsetzung der Bormittags¬

sitzung. ) Aus der kommissarischen Aussage des Abgeordneten v. Kardorff
geht hervor, -daß dieser die Hinrichtung Mabrucks und Jagodjas für ge¬
rechtfertigt hält und daß v. Wißmann ebenso geurteilt habe.

Dr . Peters erklärt , er habe sich entschlossen, die Urteile des Dis¬
ziplinargerichts vorzulegen; denn nach dem Ergebnis der Verhandlungen
sei nicht mehr zweifelhaft, daß ‘bicfe Urteile nicht mehr als echte Rechts¬
dokumente angesehen werden könnten . Damals seien keine Afrikakenner
als Sachverständigevernommen worden, -der damalige Zeuge Leutnant
Bronsart v . Schellendorf gelte heute nicht mehr für glaubwürdig..

Hierauf werden die Urteile des Disziplinargerichts verlesen. In dem
ersten Urteil vom April 1897, das auf Dienstentlassung erkennt, werden
die ganzen Vorgänge am Kilimandscharo eingehend geschildert . Danach
wollte der Neger Mabruck bei seinen Einbrüchen zu den im Vorraum des
Stationsgebäudes schlafenden Weibern gelangen. Das Gericht nahm
an ,

-daß bei der Hinrichtung Mabrucks kein förmliches Gericht abgehalten
wurde ; es rügt , daß nur Privatangestellte von Dr . Peters , nämlich Fuhr,
v. Pechmann und Dahnke zugezogcn wurden , dagegen nicht auch Leut¬
nant v. Bronsart . Persönliche Gründe und sexueller Berkehr Mabrucks
mit den Stationsweibern haben Dr . Peters zu der Hinrichtung bestimmt.
Jagodja sei mehrfach geprügelt worden, doch spielten bei ihrer Hin¬
richtung keine sexuellen und persönlichen Gründe mit . Dr . Peters habe
in seinem Bericht an den Gouverneur v. Soden beide Hinrichtungen
verschwiegen . Das Gericht verurteilte Dr . Peters wegen pflichtwidriger
Hinrichtung Mabrucks aus persönlichen Motiven und wegen falscher Be¬
richterstattung, billigt dagegen die Hinrichtung der Jagodja und tadelt
mehrere Aeußerungen Tr . Peters über sein Verhalten .

Dr . Peters erklärt , er habe nicht die Pflicht gehabt, dem Gouver¬
neur über die Hinrichtungen zu berichten .

Generalleutnant v . Sichert bestätigt diese Auffassung .
Kunstmaler Freiherr v. Pechmann schließt sich als Sachverständiger

dem Generalleutnant z . D . v . Liebert vollkommen an .
Sachverständiger Eugen Wolfs glaubt , Peters wäre mit Milde auch

durchgekommen . Er greift allerlei Einzelheiten aus dem Leben Peters
an , stellt Wißmann hoch über Peters und bekundet , Witzmann habe
Peters Borgehen im Kilirncuüsscharo als schmachvoll bezeichnet . Wolfs
wird vom Vorsitzenden einige Male ersucht , bei der Prozehsache zu
bleiben.

Der Sachverständige Oberstabsarzt a . D . Dr . Becker schildert die
Unruhen am Kilimandscharovor und nach Peters ' dortigem Aufenthalt.
Das Gericht, welches die beiden Hinrichtungen beschloß, sei nicht nur

Mittagblatt . Samstag den 29. Juni 1907. Air » 296 »
Tie Regierung aber habe die Bewegung plötzlich für eine reaktionäre

angesehen . Redner wirft dem Ministerpräsidenten vor, er habe die Unter¬
drückung der Bewegung in dem Augenblick angeordnet, wo die Bevölke¬
rung des Süddepartements anfing sich zu beruhigen. Bedouce schildert
die Borkommniffe , die sich dann ereigneten. Er wirft dem Minister¬
präsidenten das vergossene Blut vor und verkaugt schließlich, daß an der
Spitze der Regierung ein Mann stehen müsse, auf den alle Republikaner
rechnen könnten . ( Beifall bei den Sozialisten . )

Hierauf ergreift Meunier das Wort . Er verlangt als ein Mittel
der Beruhigung die Freilassung Albetts , Ferrouls und aller Mitglieder
des Komitees von Argelliers.

Aldy führt mehrere Zeugenaussagen an, nach denen die Kürassiere
und Gendarmen zuerst geschossen -hätten , sogar auf Kinder, während die
Polizeibeamten auf die Balkone des Stadthauses ' schossen .

Ministerpräsident Clemenceau bestreitet das und sagt, Lue von Aldy
angeführten Vorfälle erforderten eine Untersuchung. (Bewegung.) Cle -
menceau erklärt weiter, er sei beständig versöhnlich gesinnt. Nach dem
ungesetzlichen Vorgehen der Gemeindebehörden sei er aber zu strrngrm
Vorgehen gezwungen gewesen . Ohne die Einmischung des Komitees von
Argelliers würden die Steuern wie gewöhnlich bezahlt worden sein,
„ Wir befinden uns vor dem Aufstand. Dürfen wir einen solchen dulden?"
( Zahlreiche Rufe : „Rein .

"
) Clemenceau erinnert sodann daran , daß die

Truppen Weisung erhalten hätten, nur im äußersten Notfälle zu
schießen.

Clemenceau erklärt weiter auf Grund von ihm zugegangenen Be¬
richten , die Menge habe zuerst gegen Las Militär und die Polizei Ge¬
walttätigkeiten begangen. Er rechtfertigt svdann die gegen die Meu¬
terer des 17. Regiments angeordneten Maßnahmen und wirft den Re¬
aktionären vor, sie nützten die Bewegung im Süden aus . Der Redner
schließt , sobald als das Gesetz beachtet würde , würden die Truppen zu¬
rückgezogen werden.

Die Sitzung wird dann bis 91/a Uhr vertagt .
Nach Wiederaufnahme der Sitzung wenden sich noch einige Redner

gegen Clemenceaus Borgehen. Schließlich werden acht Tagesordnungen
eingebracht , von denen Clemenceau die von Beauquier und Leroy an¬
nimmt. Der erste Teil der Tagesordnungen , in dem die Erklä¬
rungen der Regierung gebilligt werden, wird mit 371,
gegen 226 Stimmen angenommen ; der zweite Teil , in dem der
Regierung das Vertrauen ausgesprochen wird , daß sie
die Achtung vor dem Gesetz wie die Ruhe sichern werde, wird mit 324
gegen 233 Stimmen , der dritte Teil , in welchem den Opfern , Zivilisten
wie Militär der bewegte Gruß der Kammer entboten wird und in dem
ausgesprochen wird , daß die Kammer auf die patriotische Mitwirkung
des Südens rechne, durch Aufheben -der Hände und dann die ganze
Tagesordnung mit 323 gegen 233 Stimmen angenommen .

Amtliche Nachrichten.
Seme Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem

11 . Juni d. I . gnädigst bewogen gefunden, dem Hofschauspieler a. D.
Ludwig Morgen weg in Karlsruhe das Ritterkreuz zweiter Klasse
mit Eichenlaub Höchstihres Ordens vom Zähringer Löwen zu verleihen.

. Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem
8 . Juni d . I . gnädigst bewogen gefunden, dem Weichenwärter a . D.
Johann Schnepper in Lahr die silberne Verdienstmedaille zu ver¬
leihen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst be¬
wogen gefunden, dem Regierungsrat Karl G i e h n e bei der Ober¬
direktton des Wasser - und Straßenbaues die untertänigst nachgesuchte
Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen des ihm verliehenen Königlich
Preußischen Roten Adlerordens vierter Klasse und 'dem Bürgermeister
Albert Blender in Gutenstein die gleiche Erlaubnis für das Kö¬
niglich Preußische Allgemeine Ehrenzeichen zu erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben Sich gnädigsttbe¬
wogen gefunden, 'bent Kanzler Roman Heinrich Bründelbei dem Kai¬
serlichen Generalkonsulat in Konftantinopel die untertänigst nachgesuchts
Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen 'des ihm verliehenen Göoß--
herrlich Türkischen Osmaniö -Ordens 4 . Klasse zu erteilen .

Mit Entschließung des Ministeriums des Großherzoglichen Hauses
und der auswärtigen Angelegenheiten vom 20 . Juni d . I . wurde dem
Ober-Postassistenten Rudolf Kohl in Bruchsal der Titel Postsekretär
verliehen.

Badische Chronik.
Karlsruhe , 28 . Juni . Ueber die Ausdehnung der obliga¬

torischen Krankenversicherung auf die land - und forstwirtschaft¬
lichen Arbeiter beraten zurzeit die Reichs - und Staatsbehörden .
Die Frage dürste so geregelt werden, daß, ein Reichsgesetz die Ver¬
sicherungspflicht der ländlichen Arbeiter festlegt, diese Durch¬
führung . aber den Bundesstaaten durch Landesgesetz überläßr .
Die große Verschiedenheit der Verhältnisse in den einzelnen
Teilen des Reiches läßt diese Lösung der Frage angemessen er¬
scheinen.

— Mannheim , 28 . Juni . (Tel .) Heute nachmittag 6 Uhr
entstand in der Branntwein -Brennerei von Hermann Löb -Stern
ein Kellerbrand. Ter über 35 Jahre bei der Firma beschäftigte ,

ein sogenanntes, sondern ein tatsächliches Gericht gewesen , das in Afrika
gar nicht anders gebildet werden könnte . Die Todesstrafe für Dieb¬
stahl sei hart , aber unter gewissen Umständen notwendig. Dasselbe gelte
von der Todesstrafe für Flucht. Wenn die Jagodja konspiriert habe, sei
ihre Hinrichtung notwendig gewesen .

Bei der Verlesung des Schreibens über Leutnant Bronsart voll
Schellendorfkommt die Bemerkung vor , in der gegen diesen der Borwurf
der Perversität erhoben wird Eugen Wolf bemerkt 'dazu, ein solcher
Borwurf sei auch einmal gegen Friedrich Krupp erhoben worden. Gene¬
ralleutnant v. Liebert weigert sich, durch diese Bemerkung erregt , mit
einem solchen Sachverständigen,̂ Äer so unbegründet den Namen Krupps
in die Verhandlung hineinziehe, an ein und demselben Tische zu sitzen .

Nach einer kleinen Pause wird das zweite Urteil des Disziplinar¬
gerichts verlesen , welches gleichfalls wegen wiederholten Dienstvergehens
auf Dienstentlassung erkannt. Ueber das erste Urteil 'hinausgehend,
werde Peters auch verurteilt wögen ungerechten Borgehens gegen dett
Häuptling Malamia , zu harter Bestrafung von Weibern und der Hin¬
richtung der Jagodja . Noch eingehender als im ersten Urteil wird dar¬
gelegt, daß Peters Mabruk aus persönlichen Motiven habe Hinrichtens
lassen . Die Straftat Mabrnks sei nicht todeswürdig gewesen . Die!
Unternehmung gegen den Häuptling Malamia habe Peters nur wegen
der Zurückholung der geflohenen Weiber begonnen ; einen politischcik
Hintergrund 'habe das Vorgehen nicht gehabt. Peters habe nicht dag
Recht gehabt, di« militärische Macht für solche Zwecke zu verwenden. Die
Flucht der Weiber sei keine Desertion und die harte Bestrafung deshalb
auch nicht geboten gewesen. Die Auspeitschung war viel zu grausam.
Ueber Jagodja war die Kettenftrafe zu Unrecht verhängt und ihre Hm-
richtung nicht gerechtfertigt . Nach der Verlesung der Urteile trat eiue
Mittagspause ein.

In der Nachmittagssitzung wird zuerst bekannt gegeben ,
daß sich infolge der gestrigen Aussagen Dr . Arendts die Witwe des
Kolomaldirekwrs Kayser telegraphisch erbot, noch persönlich zur Verhand¬
lung zu erscheinen. Außer ihr 'werden für Montag noch eine Reihe von
Zeugen benannt.

Generalleutnant z . D . b . Liebert schildert als Sachverständiger die
Zustände am Kilimandscharo im Jahre 1891. Die Niederlage der deut¬
schen Schutztruppen war so schlimm , daß man für den Besitz der ganzen
Kolonie Ostafrika fürchtete . Alle Schwarzen am Kilimandscharo kannten
diese Niederlage. Diese Gegend war stets unsere kriegerickste und
zpr Zeit, wo Peters dort war , ganz besonders , zumal da Peters nuv
eine kleine Macht bei sich hatte und als Zivilbeamter .unter den Kon »
slikten mit dem Militär litt . Man schickte Peters in eine nahezu hilflose
Lage. Liebert schildert dann im dortigen Neger als materiell und ich«
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in öen sechziger Jahren stehende Arbeiter Heinrich Stein erlitt
hierbei den Erstickungstod . Ein anderer Arbeiter̂ der Stein zu
Hilfe eilen wollte , erlitt schwere Brandwunde » am Arme.a Mannheim, 28. Juni . In Ludwigshafen erhängte sichder 47 Jahre alte verheiratete Fabrikarbeiter Karl Weber, Vater
von fünf noch kleinen Kindern. Das Motiv ist Lebensüberdruß.= Kürnbach (A . Breiten ) , 28 . Juni . Am Sonntag den 30.
b . M . feiert der hiesige Gesangverein „Freundschaft" nach sieben¬
jährigem Bestehen das Fest seiner Fahnenweihe.* Pforzheim, 28. Juni . In einer hiesigen Wirtschaft gabein Italiener namens Terzo eine falsche Hundertfranken -Note in
Zahlung . Später entdeckte der Wirt den Schwindel und ver-
anlatzte die Festnahme des Italieners . Dieser will die gefälschteNote von einem „Unbekannten" erhalten haben.Ä Pforzheim , 28 . Juni . Der in Weissach von der Scheuer¬leiter gestürzte Bäcker Karl Weber ist seinen Verletzungen er¬
legen. — In Enzweihingen wird seit 8 Tagen der dortige Land¬wirt Bernecker vermißt , Derselbe entfernte-, sich bald nach dem
Tode seiner vor kurzem gestorbenen Frau ; man befürchtet, daßer sich ein Leid angetan . — Vor etwa Jahresfrist wurde bei einemStreite unweit Vaihingen a . Enz der Zigeuner Lehmann von
dem Zigeuner Wendelin Pfisterer erschossen . Der Täter ging
flüchtig und war bisher verschollen. Vor einigen Tagen wurde
derselbe nun im Bezirk H'agenau von einem Gendarmeriewacht¬
meister festgenommen .* Baden-Baden, 28 . Juni . Zur heutigen Frühstückstafelder Höchsten Herrschaften 'in Schloß Baden waren mehrere

'
Ein¬

ladungen ergangen, unter anderem an Freifrau von Adelsheim.
Nachmittags halb 4 Uhr traf Prinz Johann Georg von Schön-
aich-Carolath mit Gemahlin , Ihrer Hochfürstlichen Durchlauchtgeborenen Prinzessin Hermine Reuß ä. L ., zu mehrtägigem Be¬
such in Schloß Baden ein. Ihre Königliche Hoheit die Groß¬herzogin war zum Empfang am Bahnhof anwesend. Späterfand bei Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzogin ein größererEmpfang von Damen aus Baden -Baden statt .* Lahr , 28. Juni . Einer Blutvergiftung zum Opfer ge¬fallen ist der 36 Jahre alte, verheiratete Taglöhner Leo Wißler.Der Verstorbene zog sich vor einigen Tagen eine Schnittwundean der rechten Hand zu , die er anfangs nur toentcr beachtete .Bald aber stellten sich große Schmerzen unterm Arm ein . Eine
vorgenommene Operation konnte nicht mehr helfen und gesternerlag der rüstige Mann seinen unsäglichen Schmerzen.G Lahr , 28 . Juni . Heute früh hat man den verheiratetenGärtner Adolf Binz in einem Schuppen erhängt anfgefunden.Ein gegen Binz kürzlich erlassenes Wirtshausverbot , gegen das
eine Einsprache ohne Erfolg blieb , scheint in Binz den Selbst¬mordgedanken zur Reife gebracht zu haben.* Sulz (A. Lahr) , 28 . Juni . Die älteste Einwohnerin
unserer Gemeinde, die verwitwete Frau Marie Heitzmann, ist
gestern aus dem Leben geschieden. Die Verstorbene hat ein Älter
von 94 Jahren erreicht , war bis in die letzte Zeit körperlich und
geistig frisch und munter und konnte die Hausgeschäfte stets
selbständig besorgen .

.
* Freibnrg , 27 . Juni . Die Heidelberger Tagung des

Nationalvereins für das liberale Deutschland gab dem liberalen
sind jungliberalen Verein Anlaß , eine Versammlung zur Stel¬
lungnahme dem neu gegründeten Verein gegenüber einzuberufen.
Prof . Dr . Winkelmann hatte die Berichterstattung übernommen ;er bezeichnete den Nationalverein als ein Bindeglied für alle
liberalen Richtungen und als einen Sammelpunkt des liberalen
Bürgertums und empfahl seine Förderung auf das wärmste. Nach
längerer , sehr anregender und lebhafter Besprechung wurde fol¬
gende Erklärung angenommen: Eine von zahlreichen Mitgliedern
der nationalliberalen Vereine Freiburgs besuchte Versamnilung
begrüßt die Gründung des Nattonalvereins in der Hoffnung,
daß durch ihn der Boden der Verständigung zwischen den liberalen
Parteien gefestigt wird.

8 Freiburg , 28 . Juni , Kürzlich hat sich hier unter dem
Protektorat des Prinzen Max von Baden ein Deutsch -Südwest¬
afrikanischer Kriegerverein gebildet, dem bereits 45 'Mitglieder
beigetreten sind . Eine Generalversammlung ist auf den 2. Juli
anberaumt worden.

-f- Freiburg , 28 . Juni . Am 21'
. Juli d. I . findet in Hund¬

heim die Einweihung des Grabdenkmals für die 1866 im Gefecht
bei Hundheim gefallenen Angehörige« des 5. badischen Infan¬
terieregiments statt . Diejenigen Teilnehmer des Gefechtes ,
welche diesem Regiment angehört haben und welche beabsichtigen ,der Einweihung anzuwohnen, werden aufgefordert , sich bis späte-

Milde, stets geneigt zum Lügen und Stehlen . Die Neger selbst legten
auf Menschenleben kein Gewicht. Tod, Hängen , Hinrichten hätten ini
ihren Angen eine ganz andere Bedeutung, als bei uns . Auch die dort
lebenden Europäer nähmen ganz andere Anschauungen darüber an . Er ,Liebert, selbst sei stets zur Milde geneigt gewesen ,

-habe aber als Gouver¬
neur erfahren , daß -diese sich , gegen Schwarze geübt, bitter räche. Viel¬
leicht könne man an der Küste milde fein, aber Peters im Inner » konnte
es nicht . Er war -der Ueberzeugung, daß man nur mit Härte durch¬
kommt . Er mutzte dieser meiner Ueberzeugung folgen und -hatte des¬
halb Erfolg.

Lieber kritisiert sodann die beiden Disziplinarurteile , die er als»
Justizmord bezeichnet . Das Disziplinargericht habe alle Afrikakenner
ferngehalten ; nach feiner Klügelei mutzten wohl die meisten Afrikaner
wegen falscher .Berichterstattung belangt werden. Ganz irrig sei die An¬
sicht , Latz Auspeitschen unmenschlich fei . Dies sei vielmehr lediglich die
landesübliche Strafe . Das Entweichender Weiber sei in Afrika stets das
erste Zeichen eines bevorstehenden Aufstandes. Peters mutzte deshalb
strenge Vorgehen.

Liebert schlietzt: Ich gehöre nicht zur Peters -Klique, ich bin noch
niemals öffentlich für Peters eingetreten, aber ich werde ihm seine
große nationale Tat niemals vergessen .

Graf Martin als Sachverständiger bekundet, wenn bei den Hinricht¬
ungen die von Peters angegebenen Gründe Vorgelegen hätten , wären sie
gerechtfertigt gewesen , sonst nicht.

Pater Acker bemerkt als Sachverständiger, Liebert habe nur das
Schlechte an den Schwarzen hervorgehoben , ihre guten Seiten dagegen
vergessen. Die Schwarzen sollen Anstand, Sitte und - Gerechtigkeit von
uns lernen , nicht wir die afrikanischen Sitten . Diebstahl, Einbruch und
Flucht feien kein Grund zur Todesstrafe, daher seien beide Hinrichtungen
ungerechtfertigt. Geprügelt werde , bis das Blut komme . Das Dizip-
linarurteil müsse er billigen.

v. Liebert bemerkt , Pater Acker urteile nach fernem Leben an der
Küste . Im Innern müsse man auch die Macht zeigen.

Pater Acker erklärt , die Patres im Innern urteilen ebenso wie er .
Die Vernehmung der Sachverständigen ist beendet .

Weiterverhandlung am Montag .
hä München, 28 . Juni . (Tel.) Tr . Peters wurde gestern

abend , als er nach dem Schluß der Gerichtsverhandlung eine
Straßenbahn bestieg, von einem unbekannten Manne angefallen,
der ihn vom Trittbrett herunterriß und mit einem Messer steche»
wollte. Ter Mann wurde rechtzeitig an der Ausübung der Tat
verhindert und verhaftet.

stens 6 . Juli d . I . bei dem 5 . Bad . Infanterie -Regiment Nr . 113
m Freiburg i . Br . schriftlich anzumelden.* Fnrtwangen , 28. Juni . Seine König!. Hoheit der Erb¬
großherzog wird zum 50. Stiftungsfest der Freiwilligen Feuer¬
wehr hier eintreffen und dem Gottesdienst in der evangelischen
Kirche anwohnen, im übrigen sich an allen programmäßigen Ver¬
anstaltungen beteiligen. Mit dem Stiftungsfest ist die Fahnen¬
weihe verbunden.

A Vom Oberland, 28. Juni . Seitens einer größeren Anzahl
von Interessenten wird bezüglich des Bahnprojektes Tittsee—St .
Blasien—Rheintal eine Eingabe vorbereitet, in welcher darrnn
gebeten wird, die projektierte Linie nicht in Titisee, sondern in
Lenzkirch einmürnden zu lassen . . Auch der Gemeinderat von
Bonndorf hat sich dieser Petition angeschlossen

Unwetter .
-st- Herrenalb , 28. Juni . Das heutige schwere Gewitter -brachte

im -Süden der -Stadt um 3 . 10 Uhr einen bedeutenden- Hagelschlag mit
Schlossen bis zur Grütze von Tanbeneiern . Auf der meteorologischen
Station Gaistal wurde während des ^ -ständigen Regens eine Nieder-
fchlagshö -he -von . 14,9 mm = 15 1 auf 1 qm Fläche verzeichnet , ein
außerordentlich starker Niederschlag .

-n- Sinsheim , 28 . Juni . Nach drückender Hitze — das Thermo¬meter zeigte in der dritten Nachmittagsstundein der Sonne noch 51 Grad
Celsius — brachen gegen 5 Uhr nachmittags hier sehr schwere Gewitter
tos . Zugleich tobte ein furchtbarer Sturm und es ging über eine Viertel¬
stunde lang ein wolkenbruchartigerNegen nieder. Das Wasser staute sich
an einzelnen Stellen der Stratzen , auch auf den Feldern waren vielfachdie Furchen mit Wasser angefüllt. Längere Zeit blitzte und donnerte
es fast ohne Unterbrechung. Ten grellen Schlägen nach scheint es in der
Umgebung der Stadt einigemale eingeschlagen zu haben, wahrscheinlichin Bäumen , auch waren es nur sogen, kalte Schläge.

Großer Brand in Spöck.
=er . Spöck (A . Karlsruhe ) , 29 . Jum . (Priv .-Tel .) Bei

einem schweren Gewitter, bas gestern abend 6 Uhr über unfernOrt zog, schlug der Blitz in ein Gebäude, in dem sofort Feuer
entstand , das so schnell um sich griff, daß innerhalb einer Stunde
12 Gebäude « iedergebrannt waren . 17 Famk -
kien sind obdachlos . Spät in der Nacht konnte das Feuer
zum Stillstand gebracht werden.

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 29 . Juni .

— Aus der Gesellschaft. Die Hofdame Ihrer Königlichen Hoheitder Großherzogin, Fretin von Adelsheim, hat sich vorgestern in SchloßBaden mit dem Flügeladjutanten Seiner Königlichen Hoheit des Groß¬
herzogs, Major Freiherrn Seutter von Lötzen verlobt.

# Die Einsegnung der Leiche des Chefredakteurs H. Ziegler fand
gestern abend 6 Uhr in kleinem Kreis in der hiesigen Friedhoskapelle
statt . Unter den Leidtragenden bemerkten wir Minister Freiherr von
Bodman, auherdem hatten sich die Familienangehörige , Kollegen und
Freunde eingefunden. Der Sarg war über nnd über, mit Blumcn -
spenden bedeckt . Herr Stadtpfarrer Rohde verlas einige Bibelstellenund sprach die üblichen Gebete. Mit dem Vaterunser hatte die Feierin ihrer Schlichtheit und Einfachheit , wie das so ganz tm Wesen des
Verstorbenen lag , ihr Ende erreicht. Heute früh wurde die Leiche nach
Achern überführt , wo Heinrich Ziegler an der Seite seines Vaters zurewigen Ruhe bestattet wird. — lieber die Personalien des Dahingeschie-denen, dem übrigens die badischen Blätter aller Partei -Schattierungen
herzliche Nachrufe widmen, sei noch in Ergänzung unserer kurzen Mit¬
teilungen folgendes nachgettagen: Heinrich Ziegler war am 4. Sept .1865 in Reutlingen als Sohn eines Fabrikanten geboren, besuchte die
dortige Lateinschule und, nachdem er durch die Pforte des Landexamens
gegangen, die Seminare zu Maulbronn und Blaubeuren . In Tübingendiente er fein Jahr . Nach gut schwäbischer Art widmete er sich an der
LandesuniverfiW durch 4 Jahve dem Studium der Theologie und Philo¬logie. Nachdem er beide Examina abgelegt hatte , war er eine Zeit laugals Lehrer an einer Privatamstalt tätig . In die journalisttsche Lauf¬bahn trat er 1893 als Redakteur bei der « Konst. Ztg .

" ein.
cf ,Bei der gestrigen Bürgerausschußsttzung wurde zunächstüber die Aufnahme eines Wilehens von 5 Millionen Mark be¬raten . Die Vorlage wurde einsfimmig angenommen, ebenso die

folgenden Punkte der Tagesordnung : Festsetzung des Einlage -
Zinsfußes der städtischen Sparkasse, Erlassung von Ortsstatutenüber den Ersatz von Straßen - und Kanalkosten, Herstellung einesKanals unter dem künftigen Bahnhof. Punkt 5 . der Beratung
„Umbau des Hauses Kaiserstraße 143" wurde von der Tages¬
ordnung abgcsetzt und einer gemischten Kommission überwiesen.Sodann

,
wurde die Verkündigung der Rechnungen der Gemeinde¬

kasse Beiertheim, der Allmendkasse Beiertheim , der Gemeind-ekasseRintheim nebst
, Schul- und Schulpfründefonds daselbst , der Ge¬

meindekasse Rüppurr nebst Anhangsrechnungen, der Waldkasse

Rüppurr , des Lokalarmenfonds und der Ortsviehversicherungs- >
anstalt für 1906, zur Verlesung gebracht. Die weiteren Punkte ,der Tagesordnung : Herstellungen im Hause Waldhornstraße 13, '
Verbescheidnng der Stadtrechnung von 1904, Verkündigung der
1906er Rechnungen der Spar - und Pfandleihkaffe Karlsruhe ,der Schulsparkasse Karlsruhe und der Spar - und Leihkasse Karls¬
ruhe -Rüppurr , wurden einsfimmig angenommen. — Vor der
Sitzung fand die Wahl eines Stellvertreters für den mit Tod
abgegangenen Stadtverordneten Herrn Gastwirt Ernst Eberle
statt . Gewählt wurde Herr Max Schaufele (Soz .) aus Rintheimmit 78 von 88 abgegebenen Stimmen .*1* Außerordentliche, Generalversammlung der allgemeinen OrtS -
krankenkasse . Die gestern abend im großen Rathaussaal stattgefunden?:
außerordentliche Generalversammlung, welche von seiten der Arbeit¬
geber- und Arbeitnehmer-Delegierten zahlreich besucht war , enthielt als
einzigen Punkt der Tagesordnung : „Austritt ans dem Krankcnkaffen-verband ." Diese für die Versicherten wichtige und bedeutsame Frage
beschäftigte die Delegierten schon wiederholt in der Generalversammlung
vom 26 . November 1906 und dom 22. April 1907. In der letzteren
Generalversammlung wurde beschlossen , einen Antrag auf Austritt aus
dem Krankenkaffenverband zu stellen . Die Gründe hierfür waren in

i einer abgefaßten und s. Zt . an dieser Stelle zum Abdruck gebrachten Re-
\ snlution festgelegt . Zugleich war der Krankenkassenvorstand laut Be-
i schluß der beiden letzten Generalversammlungen beauftragt — außer
; Anfertigung einer Aufstellung über die zukünftigen Verwaltungskosten
j der allgemeinen Ortskrankenkasse —Mittel und Wege zu suchen , um
j eine der Stärke der Kasse entsprechende Vertretung im Krankenkaffen¬
verband herbeizufülirenund ferner dahin zu -wirken , daß -der § 8, Abs. 3

I Verbandsstatuts eine Abänderung dahingehend erfahren solle , daß die
Umlegung der entstandenen Berwaltungskostenauf die einzelnen Kafferr
nicht nach den im verflossenen Jahre vereinnahmten- Beiträgen , sondern

I pro Kops und Mitglied der dem Krankenkassenverbarid angeschlossenen
! Kassen gleichmäßig verteilt werden . Da die Arbeitnehmer-Vertreter— außer verschiedener anderer Mängel — eine solche Vertretung im
Krankenkaffenverbandentsprechend ihrer große» Mitgliederzahl als un¬
gerecht ansahen, bezw. darin eine bedeutende Mehrleistung zu den Ver¬
waltungskosten erblickten, gegenüber den übrige» Kassen des Verbandes ,und -der Krankenkaffenverband , sowie die Auffichtsbehörde -die vom Vor¬
stand wiederholt an dieselben gestellten Anträge resp . Beschwerden ab¬
gewiesen hatten , beschloß der Vorstand, eine Kommission einzusetzen, dick
die nötigen Vorarbeiten zur Ueberführung der Kaffe in eigene Regie
auszuführen habe . Diese Kommission — nur aus Arbeitnehmern be¬
stehend , -da die Arbeitgeber eine Vertretung in dieser Kommission ab¬
lehnten — entledigte sich ihrer Aufgabe durch Aufstellung eines fest¬
gelegten Ergebnisses über die Verwaltungskosten, welches den Vertretern
der Generalversammlung nebst einer ausführlichen Begründung zumAustritt -der allgemeinen Ortskrankenkasse aus -dem Krankenkassenverband
gedruckt vorlag . In eingehender Weise wurde nun in der gestern abend
abgehaltenen außerordentlichen Generalversammlung, die vom Vor¬
stand Herrn Hof geleitet wurde und in der auch Herr Bürgermeister Dr .
Horstmann als Vertreter der Aufsichtsbehörde anwesend war , für und
wider den Austritt debattiert . Im Namen und im Auftrag der Arbeit -
gebervertreter erstattete Herr Blechnermeister Frz . Kiby einen eben¬
falls gedruckt borliegnden Bericht , w>n der Kommission -der Arbeitgeber
aufgestellt, zu welchem Herr Direktor Sigmund seitens der Verwaltung
einige Erläuterungen über -die Verwaltungskostenim Vergleich zur Auf¬
stellung der Kommission gab . Nach -längerer Debatte wurde der An¬
trag : „Anstritt der allgemeinen Ortskrankenkaffe ans dem Kranken¬
kaffenverband" mit allen Stimmen der Arbeitnehmervertreter gegen die
Stimmen der Arbeitgebervertreter angenommen . Die Kündigung zumAustritt aus dem KrankcnkaffenverbauH erfolgt am 1 . Juli -d. I . mit
Wirkung vom 1 . Januar 1908,

4P Das Stadtgartenkonzert am Sonntag nachmittag beginnt nicht
um 5 Uhr, sondern bereits um 4 Uhr, da die Kapelle ( Artillerie -Regi¬
ment Nr . 14 ) abends wieder auf den Truppenübungsplatz Hagenau
zurückkchren muß . Das Programm des Konzertes ist im Jnseratenteih
dieser Nummer veröffentlicht .

i Koschat kommt , .der rühmlichft bekannte -Wiener Hofkapellsängerund Komponist des weltbekannten Liedes „ Verlassen bin i"
, mit seinemaus hervorragenden Hofopernfängern bestehenden Solo -Quintett Das

Auftreten dieser Künstlerschar am Mittwoch den 3. Juli wird lebhaftes
Interesse wachrufen; denn jeder weiß schon im voraus , daß es etwas
Eigenartiges , Schönes auf -dem Gebiete des Wolksg-esanges gibt .Die Ringkämpfe im Apollotheater um- den Preis von 2000 'M
gehen Sonntag abend zu Ende. Heute abend finden noch 3 interessante!
Kämpfe statt , aus welchen sich die Endkämpfe um die -aus -gesetzten Preise
für morgen abend ergeben; jedenfalls dürften die beiden letzten- Abende !
die interessantesten werden Ab 1. FM schließt das Apollotheater und
steht Vereinen us-w . zur Abhaltung von Festlichkeiten zur Verfügung .

^ Ein Waldfest hält am kommenden Sonntag nachmittag der
hiesige Odenwald- Verein im Hardtwald ab. Das Nähere besagt das
Inserat in dieser Nummer.

§ Brennender Teer. Gestern nachmittag ist beim Ueberteeren von!
Dächern in der Bahnhofstraße der Teer im Kessel in Brand geraten ,so daß eine mehrere Meter hohe Flamme entstand. Da der Kessel zu
nahe an einem Hintergebäude stand , wurden die Fassade und die Fenster

Theater , Kunst und Wissenschaft .
ß Karlsruhe , 29 . Juni . Das GroßherzoglicheHoftheater gibt offi¬ziell bekannt: „ Hofkapellmeister Dr . Georg Göhler in Altenburg istgemäß Allerhöchster Entschließung vom 26 . Juni d. Js . mit Wirkungvom 1 . Juli d. Js . au als koordiniertmü HofkapellmeisterAlfred Lorentzhier für das Grohherzogliche Hoftheater verpflichtet worden." Damit

hat die von uns vor einigen Tagen veröffentlichte Nachricht. Bestättgnnggefunden.
fick Heidelberg, 28 . Juni . (Tel .) Professor Ludwig von

Krehl, der bereits willens war , die Berufung nach Berlin als
Nachfolger Herrn von Leydens anzunehmen, hat heute mittagdas Kulfirsministerium telegraphisch davon in Kenntnis gesetzt,daß er doch zu dem Entschluß gekommen sei , auf seinem Heidel¬berger Posten zu verbleiben .

D Freibnrg i. Br . , 28. Juni . Wie dem „Tgbl ." mitgeteiltwird , hat der Kaiser dem sind . jur . an der hiesigen UniversitätWerner Frhrn . v . Ow-Wacheudorf das große Cccil Rhodes - Sti -
pendium zu zweijährigem Studium in Oxford verliehen. Es istdies ein Stipendium , das , die Ausgabe hat , die deutsch-englische
Annäherung zu fördern.

Vermischtes.
— Liegnitz, 28. Juni . In den Striegauer Granit¬

brüchen wurde eine große krystallreiche H ö h l e entdeckt ,in der mich Amethystfnnde gemacht wurden. (Frkf. Ztg .)— Elbing, 28 .. Juni . (Tel . ) Der persönlich haftende Ge¬
sellschafter der Marienburger Privatbank Rudolf Wölpe hat sichin Marienburg dem Untersuchungsrichter gestellt mit der An¬
gabe , daß er sich der Unterschlagung mehrerer hunderttausendMark schuldig gemacht habe . Die Unterschlagungen habe er seit1888 begangen, seitdem er persönlich haftender Gesellschafter derBank war . Wölpe wurde sofort in Haft genommen. Die
Marienbnrger Privatbank ist in Konkurs geraten .

fick Quedlinburg , 29. Juni . (Tel .) Das hiesige Gymnasium
ist geschlossen worden , weil 158 Schüler von der Körner -Krank¬
heit befallen worden sind. (B . T .)

.
= Kanau . 28. Juni . Der auf dem hicssgcn Ostbahnhof sta¬tionierte verheiratete Zugschaffner Marmor von hier stürzte

gestern Abend von der Strecke Klein-Steinheim - Mühlheini von einem

in der Richtung nach Frankfurt fahrenden Zuge , wobei er von
einem aus entgegengesetzter Richtung kommenden Schnellzugerfaßt und ihm der Kovf vom Rumpfe getrennt wurde.= Washington , 29 . Juni . (Tel.) Auf dem Isthmus von
Panama , herrscht , wie berichtet wird, ein Zustand von nahe¬
zu allgemeiner Verwirrung . Die Arbeiter im Bau des
Kanals sind nahezu znm Stillstand gekommen .

Graf Pückler-Klein -Tschirne geisteskrank != Berlin , 28 . Juni . Nach einem gerichtsärztlichen Gutachten ist
Graf Pückler -Klein- Tschirne ein geisteskranker Mensch, der sich bereits
im Sepstomber 1906 in einem die freie Willensbestimmung ausschließen¬den Zustand krankhafter Störung der Geistestütigkeit befand . Er ist,wie die „ B . Z . cvm Mittag " von zuständiger Seite erfährt , infolgedessenam 25 . d. M . aus dem Sttafgefängnis zu Tegel entlassen worden und
es ist den Behörden zur Pflicht gemacht , die durch seinen Geisteszustand
gebotenen Maßnahmen zu treffen, sofern er versuchen sollte , öffentlich
aufzutreten . Dem Vernehmen nach hat Gras Pückler wieder hier in
Berlin Wohnung genommen und beabsichtigt für morgen wieder als
Redner in einer Volksversammlung zn sprechen. Es wird ihm aber das
öffentliche Auftteten polizeilich nicht mehr gestattet werden, da es geeignet:
ist, ernstliche Störungen der öffentlichen Ruhe, Ordnung und Sicherheit
hervorzurufen .

Aus dem gewerblichen Leben .
g? Ettlingen , 28. Juni . Durch Beschluß des Bezirksrates -

ist Ladenschluß für die hiesige Stadt auf 8 Uhr festgelegt fürdie Zeit vom 1 . Oktober bis einschließlich 31 . März . Währendder übrigen Zeit können die Verkaufsläden bis 9 Uhr offen ge¬halten werden.
0 Mannheim , 28. Juni . Eine große Anzahl der hier sta¬tionierten Heizer der Staatsbahn hat an die Generaldirektioneine Eingabe gerichtet, in der sie ihre Wünsche bezüglich ihrerEinkünfte niedcrgelegt haben . Sollte diesen Wünschen nicht

Rechnung getragen werden , so beabsichfigen lt . „Bad . Corresp . "die petitionierenden Heizer ihre Stellungen zu kündigen und ausdem Bahndicnste auszuscheiden.
fick Berlin , 28 . Juni . (Tel.) Unter den deutschen Winzer¬vereine» schweben Unterhandlungen über einen Zusammenschluß

zu einem Vcrbaudc, dessen Zweck ist, Einfluß auf die Gesetz¬gebung zu gewinnen und dem Zwischenhandel ein Gegengewichtgegenüber zu setzen.
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dieses Gebäudes beschädigt . Der Schaden beträgt etwa -10 Jl . Das
Feuer konnte durch Arbeiter und einige aus der Nachbarschaft herbei-
gceilte Feuerwehrleute gelöscht werden.

§ Ungemütlicher Ehemann . Ein in der Wiclandtstraße wohnhafter
37 Jahre alter Händler kaufte sich einen Revolver und drohte seiner
Ehefrau und einer im gleichen Hause wohnenden anderen Frau , sie zu
erschießen . Der Händler wurde zur Anzeige gebracht und ihm die
Waffe abgenommen.

8 Im Schlaf bestohlen . In der Nacht zum 24 . - . M . stahl ein un¬
bekannter Leichenfledderereinem Schlafenden auf dem Lutherplatz seine

: Taschenuhr.
§ Diebstähle. In letzter Zeit stahl eine etwa 20—25 Jahre alte

unbekannte Frauensperson auf der Straße mehreren Kindern , die be¬
auftragt waren , Einläufe zu machen , kleinere Geldbeträge. — Eine 47
Jahre alte Frau aus Bulach, die in der Schwanenstraße hier wohnt und
schon wiederholt wegen Bettels und Diebstahls vorbestraft ist , stahl am
27. d. M . beim Betteln in der Kreuzstratze aus einem Kinderwagen
Decken und Kiffen usw . im Werte von 18 Jl , um sie im städtischen Leih¬
haus zu versetzen. Sie wurde aber dort angehalten und der Polizei
übergeben.

§ Verhaftet wurden ein 21 Jahre alter Steindrucker von hier
- !( Mühlburg ) und ein 40 Jahre alter lediger Kaufmann aus Bonn , wegen

Verbrechens gegen 8 176 Ziff . 1 bezw . 3 des Strafgesetzbuchs.

Lohr . Z8itteik««ge» «*s Karlsruher Stadtrats -Sihirng
»o« 27 . Jnnt 1907 .

Nach dom vorläufigen Ergebnis der Berufs - und Betriebszählung
wurden am 12. Juni d. Js . in hiesiger Stadt 119 712 ortsanwesende
Personen gezählt. Davon entfallen auf die Altstadt Karlsruhe 112 657,
auf den Stadtteil Beiertheim 2361 , auf den Stadtteil Rintheim 2069 ,
auf den Stadtteil Rüppurr 2625 . Die Bevölkerung hat sich seit der letz¬
ten Volkszählung um 1,44% vermehrt und zwar in der Altstadt um
1,27% , sin Stadtteil Beiertheim um 8,70% , im Stadtteil Rintheim um
2,58% und im Stadtteil Rüppurr um 2,10% . Daß das Zählungs -
ergebnis hinter der vom städtischen statistischen Amt fortgeschriebenen
Zahl der Einwohner von Karlsruhe um 2720 zurückblieb , ist dem Um¬
stand zuzuschreiben , daß zur Zeit der Zählung bereits viele hiesige Fami¬
lien zur Erholung von hier abgereist waren und daß infolge der gegen¬
wärtig geringen Bautätigkeit in hiesiger Stadt eine große Anzahl von
Bauarbeitern Karlsruhe vorübergehend verlassen haben.

Infolge des stetig sich mehrenden Andranges zur Höheren
Mädchenschule (mit Gymnasial-Abteilung) mutz die Errichtung
einer zweiten höheren Mädchenschule hier ins Auge gefaßt wer¬
den . Tie Direktion der derzeitigen Anstalt wird ersucht, sich über
die Wjahl des zu wählenden Bauplatzes und über das Baupro¬
gramm zu äußern .

Dom Komitee für Ferienkolonien armer kränklicher Schulkinder
wird/der in der Bürgorausschußsitzung vom 26 . April d. I . bewilligte

' Beitrag von 1500 Jl für das laufende Jahr ausbezahlt .
Der St . Bincentiusverein Karlsruhe teilt mit , daß am 1 . Juli d. I .

die Niederbronner Krankenschwestern hiesiger Stadt auf eine 50jährige
treue und aufopferungsvolle Tätigkeit, die den Kranken aller Kon¬
fessionen gewidmet war , zurückblicken, und daß aus diesem Anlaß arg
Sonntag den 30 . d. Mts . , vormittags % 10 Uhr, in der St . Stephans -
kirche ein Festgottesdienst stattfinden wird . Der Stadtrat beschließt , in
Anerkennung der segensreichenWirksamkeit dieser Schwestern einen Ver¬
treter zu dem Feistgottesdienste abzuordnen und ein Glückwunsch- und
Dankschreiben an die Schwestern abzusenden.

Anstelle des Herrn Baumeisters Bernhard Pfeifer , der sei,, Amt als
: Mitglied des Armenrats wegen Geschäftsüberhäufung niedergelegt hat,
. wird Herr Stadtverordneter und Armenpfleyer Philipp Karcher zum

Mitglied des Armenrats ernannt . .Herrn Pfeifer wird für seine seit¬
herige uneigennützige und ersprießliche Tätigkeit verbindlichster Tank

■ ausgesprochen. .
Dom Herrn Dr . Kurt Hennings , Privatdozent für Zoologiean der

. Technischen Hochschule hier , wird das Amt eines zoologischen Beirats
der städtischen Gartendirektion ( für den Tiergarten ) übertragen .

Die Großh . Wasser - und Straßenbau -Inspektion wird , mehrfachen
, Anregungen entsprechend , ersucht, die durch den Stadtteil Rüppurr
. ziehende Rastatter Straße auf der Strecke von Klein- Rüppurr bis zur
. Wirtschaft „ Zum Kaiser Friedrich" während der Sommermonat « häu-
.. siger als bisher reinigen zu lassen , um die durch die starke Benützung

dieser Straße verursachteerhebliche Staubentwicklung zu vermindern.
? Für das städtische Elektrizitätslverk soll eine weitere technische Hilfs -
- kraft eingestellt werden.

Gegen das Bauvorhaben des Zimmermeisters K. Meffang jr . —
: Errichtung eines Schuppens in der verlängerten Frübelstraße betreffend

— wird unter der Bedingung nichts eingewcnder, daß die Baugeneh-
. migung in jederzeit widerruflicher Weise erteilt wird , da der Schuppen

in der Hauptsacheauf künftiges Straßengelände zu stehen kommt .
Herr Hauptlehver und Turninspektor Stehlin wird zum Besuche des

am 6 . und 7 . I . Mts . in Straßburg stattfindenden 8. Deutschen Kon -
. gresses für Volks - und Jugendspiele abgeordnet.

DaS Grotzh. Landesgewerbeamt hat sich auf Antrag des Stadtrats
bereit erklärt , in den Staatsvoranschlag für 1908/09 drei weitere etat¬
mäßige Lehrcrstrllen für die hiesige kaufmännische Fortbildungsschule
einzustellen .

Aus den Nachbarländern .
----- Ans Württemberg , 28 . Juni . In Remmingsheim hat

sich der 13jährige Schulknabe Konzelmann in der Scheuer seiner
Eltern erhängt . Es konnte nicht festgestellt werden, ob der

'■ Knabe absichtlich oder durch Unvorsichtigkeit beim Spielen ums
Leben kam . — In Dußlingen wollte der Schreiner Stöckle seinem
Hausherrn mit einem Rasiermesser den Hals abschnciden. Der
alte Mann wurde schwer verletzt , der Täter noch in der Nacht der-

. haftet . — Im Weiler Rockhalden kam ein 4jähriges Kind unter

. den Wagen. Der Tod trat augenblicklich ein. — In einem Hotel
in Gmünd erschoß sich heute früh ein an das hiesige Realgym¬
nasium versetzter Oberreallehrer . Als Grund wird ein Nerven-

■ leiden angenommen.
--- Ans Rheinhessen , 28 . Juni . In zahlreichen weinbau¬

treibenden Gemeinden tritt nunmehr außer der Peronospora
auch der Henwnrm sehr stark aus.

Telegramme der «Bad. Presse".
llci Berlin , 28 . Juni . Die Nordlandreise des Kaisers, die

-voraussichtlich schon Montag abend von Kiel aus angetreten wird,
wird etwa 5 Wochen dauern und soll bis nach Hammerfest gehen .

hd Berlin , 29 . Juni . Staatsminister Graf Posadowsky wird am
IV. Juli die von ihm bewohnten Räume im Nejchsamt des Innern ver¬
lassen . (B . T . p

M Berlin , 28 . Juni . In Sachen des Fürsten Eulenburg
wird die Staatsanwaltschaft zu Prenzlan ein Strafverfahren
gegen den Fürsten nicht einleitew . Die Staatsanwaltschaft ist
nicht zu der Ueberzengung gelängt , daß der Fürst in dem Artikel
der Zukunft homosexueller Neigungen gemäß § 175 beschnldigt
werde.

— Berlin , 28 . Juni . Die Berliner Handelskammer sprach
sich in öffentlicher Sitzung in namentlicher Abstimmung mit 18
Stimmen gegen 7 Stimmen im Einklang mit der weijpns über¬
wiegenden Mehrheit ihrer ständigen Fachausschüsse gegen den
Plan einer Berliner Weltausstellung aus .

---- Sofia , 28 . Juni . Die neuerdings anfgetauchten Gerüchte
über Krönungsabsichten des Fürsten Ferdinand wer¬

den von zuständiger Seite als müßige Kombinationen
bezeichnet.

tick Lissabon , 28 . Juni . Die politische Lage ist nach wie vor
sehr ernst. Die meisten Zeitungen sind unterdrückt. Es heißt,
daß im letzten Ministerrat der Kriegsminister und der Minister¬
präsident heftig aneinander gerieten und man spricht bereits von
einer wahrscheinlichen Umbildung des Ministeriums in ein rein
militärisches.

— Worts , 29. 'Sunt . In Chatellerault warf während
einer Uebimg ein Reservist des 32. Regiments fein Gewehr und
sein Gepäck unter antimilitaristischen Rufen zu Boden , schlug
darauf in der Kaserne auf de» Bataillonsadjutaute » ein
und warf eine » anderen Offizier nieder .

----- Haag , 28 . Juni . Amtliche Meldungen aus holländisch
Indien berichten über Angriffe von Atchinesen aus das Lager und
die Patrouillen der holländischen Truppen , wobei vier eingeborene
Soldaten getötet und zwölf verwundet wurden.

--- Petersburg , 28. Juni . Im Ministerium deS Auswärtigen
wurde heute der russisch - italienische Handelsvertrag
unterzeichnet. _ ,

--- Aonstantinopel, 27. Juni . Nachrichten aus Bit ! iS
zufolge soll der Drag oman des dortigen russischen Konsulates
ermordet worden sein .

*= Hanger, 29. Juni . Zehn Eingeborene , die die
Mörder Mauchamps sein sollen, sind aus einem Dampfer von
Mogador hier eingetroffen und an Land gebracht worden. Die
wirklichen Hauptschuldigen befinden sich indessen immer
noch unbehelligt in Marakesch .

Die Kieler Woche.
— Travemünde , 28 . Juni . Nachmittags 4% Uhr lief der Schoner¬

kreuzer „Iduna " mit der Kaiserin an Word ein und machte auf der
Trave fest.

Von den Motorbooten kamen als erstes um etwa 12% Uhr „Karin "

von Schichau - Elbing ein, als zweites etwa um 2 % Uhr „Argus " von der
Argus -Motorgesellschaft -Berlin , als drittes um etwa 3 Uhr „Clara " von
Konsul Howaldt-Neumühle.

Die „Hohenzollern" und der Kreuzer „Königsberg" sind heute
abend 6 .45 Uhr hier eingetroffen und auf der Rhede vor Anker ge¬
gangen.

Um 7 .15 Uhr näherten sich zahlreich « Nachten aller Klaffen dem)
Ziel, darunter „Meteor" mit dem Kaiser an Bord und „Hamburg ".
Letztere ging nach hartem Enb - Kampfe kurz vor „Meteor" durchs Ziel.

Der Kaiser begab sich später an Bord der „Hohenzollern" , wohin!
sich auch die Kaiserin von ihrer Dacht aus begebenhatte . Beide Majestäten
wurden von dem am Ufer versammelten Publikum aufs lebhafteste
begrüßt.

— Kiel , 28 . Juni . General Jjuin gab an Bord des Panzerkreuzers
„Tsukuba" für zahlreiche Offiziere und hervorragende Persönlichkeiten
der Stadt eine Festlichkeit . Am Abend waren mehrere hundert deutsche
Matrosen auf dem Kreuzer zu Gast.

llcl Paris , 28. Juni . Den Kieler Seglertage » widmet
Gaston Menier und die übrigen Franzose», welche eben in Paris
eintrafen , wahrhaft enthusiastische Berichte . Der Kaiser machte
Herrn Menier eine höchst seltene Gravüre , die französische Flotte
in Kiel während des Krimkrieges darstellend, zum Geschenk. Der
Kaiser sprach mit Menier von den interessanteste« französischen
Politikern und erwähnte neben den Mitgliedern des gegenwär¬
tigen Kabinetts auch Bourgeois , Rouvier , Poincare und Mille¬
rand . Dann würdigte er das erstmalige Erscheinen der Japaner
in deutschen Gewässern wie folgt : Neue wichtige Faktoren tragen
dazu bei, das Weltproblem unserer Zeit «mzugestalten, denn
Europa ist nicht mehr der allein hervorragende Erdteil . Unsere
ulte Welt verspürt den Einfluß des äußersten Ostens ganz be¬
deutend und der Wetteifer der europäischen Völker trägt diesem
allgemeinen ^Einfluß Rechnung .

Die Winzerbewegung in Südfrankreich .
----- Paris , 28 . Juni . Der Senat nahm das Gesetz betr . die

Unterdrückung von Weinfälschnngen im Ganzen an.
----- Argelliers , 28 . Juni . Das Weinbauschutzkomitee be¬

schloß eine Adresse an das Senat zu richten, in der es heißt, der
Süden , der stets seine Pflicht gegetr Frankreich er¬
füllt habe, halte es für unmöglich , daß ihm nicht zir feinem
Heile die Hand zu brüderlichem Druck « ntgegenge -
streckt werde.

— Narbonne, 28 . Juni . In einer heute in Argelliers
abgehaltenen Versammlung von Delegierten der Weittbauschutz -
komitees wurde beschlossen . Grundlagen für eine Föderation der
vier Departements zu schaffe », ferner, daß die Zahlung der
Steuern zu verweigern sei, daß die Gemeindebehörden ihre Ent¬
lassung gebe» sollten und daß die Freilassung der Verhafteten
zu fordern sei . Ferner wurde noch das Mindestmaß der zu
gunstcn des Weinbaus zu stellenden Forderungen festgelegt .

M Sfar , 28 . Juni . Die Kreuzer „La Chayla " und
„ Deso ix" sind heute nachmittag mit den Meuterern des
17. Infanterieregiments an Bord auf der hiesigen Rhede
ein getroffen . Torpedoboote und größere Boote haben bei
ihnen angelegt , um die Ausschiffung der Meuterer zu be¬
werkstelligen . Schützen, Spahis und Polizeimannschaften halten ans
den Kais , ans denen sich viele Schanlnstige eingefunden haben , die
Ordnung aufrecht. Zur Weiterbeförderung der Meuterer
steht ein Eisenbahnzug bereit .

Zu< Haager Friedenskonferenz.
— Haag , 28 . Juni . Der italienische und japanisch« Antrag zur

Frage der Verwendung der Torpilles verlangt , daß die Uuterseeminen
durch Verankerung oder durch geeignete an ihnen anzubringende
Apparate für neutrale Schiffe außerhalb der unmittelbaren feindlichen
Aktionsplüne unschädlich gemacht werden sollen .

—; Haag , 28 . Juni . In dev 4. Kommiffion der Friebenskanferenz
stand die Frage des Privateigentums zur See zur Beratung . Ein hier¬
zu «ingobrachter Vorschlag Englands fordert, daß es zwei Arten von
Kriegsschiffen geben solle , Schlachtschiffe und Hilfsschiffe . Die Unter¬
schiede beider Arten werden in dem Vorschlag genau festgelegt. Die
Beratung wird auSgesctzt, da die Kommiffion noch den Vorschlag stu¬
dieren will.

Bezüglich des von Martens ausgearbeiteteni Fragebogens beir . die
Umwandlung von Handelsschiffen in Kriegsschiff« werden von den Dele¬
gierte« der Niederlande und Japans Vorschläge eingebracht.

Ein Antrag , der das Prinzip der Unverletzlichkeit des Privateigentums
zur See enthält, wird von dem Delegierten der Bereinigte» Staaten
eingebracht , mit dem Bemerken, daß ein Beschluß über diese Frage dem
Präsidenten Roosevelt sehr am Herzen liege, so daß er den Vorschlag von
1899 wieder einbringen ließ . Die Vertreter Oesterreich -Ungarns ,
Italiens und Brasiliens sprechen die Zustimmung ihrer Staaten zu dem
Vorschläge aus . Me Beratung der Frage wird erst am nächsten Diens¬
tag stattfinden .

Sur Reform« u. Nevolutloiisbeivegung in Nnhlanö.
bd Riga, 29 . Juni . Hier ist es der Polizei gelungen, eine

ganze Organisation militär -revolutionärer Agitatoren , gegen 30
Mann stark, zu verhaften. Diese Organisation beschäftigt sich spe¬
ziell mit der revolutionären Propaganda im Sappeurlager bei
Kurtenhos. Infolge der vielen Verhaftungen im sozialistischett

Lager ist auch das baltische Spezial -Organ der extremen Linken^
„Zina "

, dessen Nummern regelmäßig konfisziert wurden, ein-,
gegangen. (B . T .)

--- Moskau , 28 . Juni . Graf Heyden, Mitglied der ersten
Duma und Gründer der Partei der friedlichen Erneuerung , der
zur Teilnahme all dexr Semstwokongresse hier eingetroffen war ,
ist heute gestorben .

— Sewastopol, 28 . Juni . Während des Spazierganges
der Gefangenen auf dem Gefängnishofe stürzte infolge Explo-
dierens einer Höllenmaschine ein Teil der Gefängnismauern ei«.
Durch die entstandene Bresche flüchteten 20 politische Verbrecher.
Ein Posten wurde durch Revolverschüsse der Flüchtenden tötlich
verwundet. ,

— Odessa , 20 . Juni . Am 28 . d. M . wurde im hiesigen Hasen
der Medizinalinspektor und Hauptarzt der Russischen Dampfer -Schiff,
sahrtsgesellschaft, Popon, von zwei Hafenarbeitern erschaffen. Dis
Mörder entkamen.

M Odessa , 98 . Juni . Nach den Aussagen eines Po'llzeioffi-
ziers sind bei den Unruhen aus Anlaß , der Auflösung der Duma
in acht Gouvernements nicht weniger als 47 000 Verhaftungen
vorgenommen worden. In Odessa allein sind bisher 3000 Per »
sonen aus dem gleichen Grunde verhaftet worden. Weitere Der»
Haftungen stehen bevor .

Handel « nd Berkehr .
- * Mannheimer Effektenbörse vom 28 . Juni . (Osizieller Bericht. ).

Die Börse verkehrte etwas lebhafter , namentlich machte sich für Brauerei -
Aktien größere Kauflust bemerkbar. Durlacher Hof bei 269 Proz . gc-
sucht, ebenso Eichbaum zu 139 Proz . und Homb . Mt . -Br . vorm. Messer ,
schmitt zu 65 Proz . Von Jndustrieaktien gingen Verein chem . Fabriken
zu 310 Proz . um. Gleichfalls höher waren : Seilindustrie 151 .50,
Südd . Drahtindustrie 137 G . und Zellstoffabr. Waldhof 323 G. ( 324 B . >

* Bühl , 28. Juni . Frühmarkt -Durchschnittspreise: Johannisbeere »
12—14 S , Stachelbeeren 12—14 'Jl , Heidelbeeren 23—25 Jl , Kirschen
20—26 Jl per Zentner .

Wasserstand des Rheins .
Konstanz . Hcifenpegel. 28 . Juni . 4,81 m (27. Juni . 4,85 m ).
Schusterinsel , 29 . Juni . Morgens 6 Uhr 3.25 m,
Aryl, 29. Juni - Morgens 6 Uhr 3,45 m .
Marau . 29. Juni . Morgetts 6 Uhr 5,14 m. gef. 0.05 m.
Mannheim . 29 . Juni . Morgens 7 Uhr 4.86 -».

Wergttiigimgs - und Wererns -Auzeiger .
( Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .^

SamStag den 29. Juni :
Apollotheater. 8 Uhr Barietevorstellung.
1 . Athletic - Sport -Club Germania . i%9 Uhr UebungSstundei . Nußbaum,
Bahernvercin. Vereinsabend im Throler .
Kaufm. Verein Merkur. 9 Uhr Zusammenkunft im Prinz Karl ,
Liederhalle. %9 Uhr Sommerfest im Stadtgarten .
Männerwrnverein . % 8 Uhr Damenabtl . , Zrntralturnhalle ,
Pionierverein . 8 Uhr Wereinsversammlung im Prinz Karl .
Rheinklub Allemannia . 9 Uhr Klubabend im Hohenzollern.
Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Vereinsabend im Palmengcrrten.
Salamander , 1 . KarlSr . Ruderklub. 9 U . Klubabd. i . Klubh. ( Rheinh.)«
Verein der Württemberger . 81% Uhr Verslg. i . König von Preußen .
Verein ehem. gelber Dragoner . 814 Uhr Monatsversammlg . im Lokal .
Zuchtverein edler Kanarien . 149 ffhr BereinSabend im Eafs Nowack. \

Hoflieferant
Juwelen, Gold- nnd

Silberwaren
Kaiserstr,l02 . Tel. 1558.

Brillant - Ringe
Brillant -Schmuck

in schönster Auswahl
Nur erstklassige Ware
Billigste Preise » « » »

CaCaOl trinken Kinder mit Vorliebe. 1970a

WrjllMt Schneider -Akademie,
Berlin c v Rotes Schloß 2. 9806»

Prämiiert Dresden 187-1 u. Berliner Gewerbe-AnSstellnng 1878 .
Prämiiert mit der goldenen Medaille

yfvllvl in Frankreich 1897 und goldene »
Medaille i» England 1897 . — Größte , älteste, besuchteste und mehrfach
preisgekrönte Fachlehranstalt der Welt. Gegründet 1859 . Bereits über
28000 Schüler ausgebildet. Kurse von 29 Marl an beginnen am
1 . und 15. jeden Monats . Herren -, Damen - «nd Wäscheschneiderei .
Stellenvermittlung kostenlos . Prospekte gratis . Die Direktion .

% «

rr //LUBWSfiALTER
HOF -MÖBELFflBRIK
BARMSTADT

V0RNEHrt5TE5ETflBU55EMENT
FÜR WOHNUNGSEINRICHTUNGEN

TONANGEBEND - FÜR
NEUZEITLRICHTUN6
GROSSH . r * * - KAI3ERL. _
HESSISCH . ' k RUSSISCH *>
HOFUEF . A HOFUEF. * J ,

• HÖCH5TE-
AUSZEICHNUNGEN;

0 %

fiROSSTES - flüSSTEltUNGSHflUSDEUTSCHLWS
VORSCHLÄGE UND ■VORLAGE • VON • SKiZZEN

OHNE - VERBINDLICHKEIT ^ - j

Die Auskunftei W . Schimmelpfeng bildet mit der ihr
verbündeten vornehmsten amerlkanischen Auskunftei The Bradstreat Co®-

pany «ine große bewährte Organisation für kaufmännische Erkundigungen .
Die badischen Bureaus befinden sich in Frciburg i . B ., Eisenbahnstraß« 2,
Karlsruhe , Kaiferstraße 88, Mannheim, D 1 Nr. 7/8. 4773»

Wichtig für Hausbesitzer !
Erste Karlsruher Versicherung gegen Ungeziefer aller Art.

LiilgeiiB & Springer ,
Markgrafenstratze 82 ,

beim Rondellplatz. Telephon 2340.
Filiale : 7957a.26ll

Straßburg i . Els„ Mutzigerstr- i~
Speziali 1 Radikale Ausrottung von sämtlichem Ungeziefer.
- - - H . «ebesitzer erhalten 19"/« Rabatt.

1
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Mittwoch

Hein Verkauf an Wiederverkäufer .
Eckenseidel , amerik. 0 .4

100 Stück
W einflaschen ,

glatt

V« Ltr .
17 .25 . 16 .75 15 .75 oft

1 Ltr . V, Ltr . 1I, Ltr .
FeldstQhlB

Kinderstühle
Kindertische
Xriumphsttthle

in grösster Auswahl
enorm
billig

schöne volle Weiden
von

3 . 25 an
mit Stange und

Schloss.

Für die Einmachzeit
Einmach -Töpie

1.35 , 88 , 68 , 48 , 24 , 12 , 8 , 6 4
Einkochkrüge mit Patentverschluss

_ iy , 2 it
38 , 42 , 45 , 52 , 62 , 72 4

Elnmach -Gläser
V. V. '/. 1 1 -/. 2 2 Vs 3 4 5 lt
5 , 7 , 8 , IO, 12 , 15 , 1» , 28 , 32 , 40 4

Ansatzflaschen
95 , 75 , 65 , 48 , 38 , 28 , 24 , 19 4

Panzer - Emaille
springt beim Kochen nicht ab

daher
bestes Geschirr zum Einkochen

IO0'
mit Iq Babatt .

Messingpfannen zum Eiukochen
4 .25 , 3 .75 , 2 .95 , 2 . 65 , 1.95 c4t

Fruchtpressen , stark, 1.10 JL, 88 4
Bohnenschneide -Maschinen

1.85 , 1.65 , 1.45 JC
Kirschenentkerner mit Porzellanring 17 H

ohne Bing 9 H
10165

Marktkörbe , durchbrochen, schöne Weiden
225 , 178 , HO 4

Bügelbretter , stark, bezogen
425 , 375 , 325 , 295 4

Aermelbügelbretter , sehr stark 138 H
blank \ m . Eisen - 275,195,175,125 4

, lackiert / reif 325 , 210,135,115 4
Buttermaschinen , echt Hühnersdorfer

295 , 265 , 210 4
K ohlenbügeleisen 275 , 235 4

Eisschrönne
bestes Fabrikat

mit

10 °

schwer verzinkte
Qualität

mit
10 »

16 9 §
m . Bippen gepresst 32 24 16 S)
„ „ bad . Form 32 24 16 4

Weingläser , Ballonform, gepresst 12 H
mit Bippen 9 ^

,, Va Crystall, Form Mathilde 18 ^
Römer , */* Ltr. 28,19 , '/. Ltr. hohe Form 38 $
Becher , 0,3 lt mit Bippen 7
Weinbeeher , V« Ltr. geschliffen, sehr billig 26

Schnapsgläser alle Formen, von 6 H an

Citronenpressen , Stück 8 4
Fliegengläser , mit Stöpsel 14 H
Sturzflasche m . Glas, w . u . färb . 38 , 28 , 16 4
Feldflasche mit Schraubverschluss 14 , 9 H
Olaseompotiören , Schmetterlingsmuster

52 , 38 , 28 , 18 , 9 «J
Glasteller dazu passend 6 f)
Fliegenfänger aus Draht 26 H

Gescliw
. Knopf .

Tranrinsfe fcd

G -old . - vl . SxIberTxra -zezi

Leieckrn» ffraffee- u . Teelöffel
Schönste Geschenk - Artikel

! in jeder gewünschten Preislage.

Kaiserpassage 7a , Karlsruhe .

Beständige Ausstellung
in praktischen

Verlobungs -, Hochzeits- and
GelegenheitsGeschenHen :

Haushaltaptihel in Porzellan - Glas - Zinn und Hupfer.
Luxuswaren , Lederwaren , Holzwaren u. Parfümerie .
Ess- u . Salatbestecke, Wein - u . Biergläser , Salat - u . Kompott¬
schüsseln u . Kompotteller etc . aus amerik. Kristallglas, Vasen ,
Nippsachen , Figuren , Wandteller, Photographierahmen, Damen¬
gürtel, Damentaschen, Portemonnaies, Fächer , Uhrketten,
Broschen, Hutnadeln , Colliers, Odeurs, Seifen, Kämme , Haar¬
bürsten , Toiletteartikel, Spazierstöcke, Manschettenknöpfe,

Reisenecessaires , Reisetaschen, Ansichts-Artikel .

L: Wohlschlejfel ,
Papier- Handlung , Schreibmaterialien,

Kaiserstrasse 173, zwischen Herren- und Ritterstrasse
Grosse Auswahl . — Billige Preise . 868*

Kauf - Gesuch .
Tüchtiger Kaufmann sucht an gutem Platze

rentables Geschäft, gleich welcher Branche , sofort
ober später zu übernehmen . Offerten unter Nr .
B 23784 an bte Erpeb . der „Bad . Presse " erb . 2.1

I . Karlsruher

Detektiv
- Institut , gdilofiplati 4, II .,

zwischen Adler- und Kronenstraße ,
Direktion : Hungerte ,

==== = Telephon 1685 , =====
erledigt Auskünfte über Familien- u.
Vermögensverhältnisse , Vorleben rc.

an allen Plätzen , 86a*
diskrete Vertrauensangelegenheiten ,
Beobachtungen und Ueberwachungen,
Ermittlungen aller Art, zwecks Her¬
beischaffung von Beweismaterial in
Straf -, Zivil- , Patent -, Ehescheid -
ungs- und Alimentation-Prozessen.

Strengste Diskretion .
Anfragen ist Rückporto beizulegen.

Billig ! Billig!

Kinderwagen
Sportwagen
Marktwagen 9145 .4.4
Leiterwagen
fomie Korbwaren ihr Art.
Bestellungen nach Matz.
ürtgette ReMiltilrmrWtte

empfiehlt

J. Hess, 1 . C. M
Schützenstr . 20.

Mitglied d. Rabattsparvereins .
Fahrrad , gut erhalten, billig z«

verkaufen . 623354.2 .2
Leffingstr . 20,Schuhmacherwerkst .

Bester Zahler
für abgelegte Kleider, Schuhe,
Weißzeug, Möbel , altes Zinn - und
Kupfevgeschirr . Postkarte genügt ,
komme sofort ins Haus . 623343

I . Brauner , Markgrafenstr . 14.

Zur Reisezeit
empfehle :

Schinken
und bester Qualität ,

Göttinger Gervelat-
>1. Salamiwurst
in größter Auswahl .

Carl Hager ,
Hroßh . Koffieferant ,
Erbprinzenstratze ,

nächst dem Rondellplatz -
3.2 Telephon 358 . lt057

Ihrcbfclief, franko unt.
Garantie lebend .
Ank. : 5380a

40 St . größte Solokr. Mk . 9.—
60 . ff. Taselkr . „ 6 .50
90 „ Suppenkrebse „ 5.—

D . Plstrelch , Breslau II , 49 .

Zur Linmackzelt
Ancker im Hut Pfd . 21 Pfg .,
Kristallzucker . 21 „
NordhäufNoru Ltr. 80 „
Echt. Weinessig .. 25 .
Alle Gewürze i . fit . Qualit .
2 .2 empfiehlt 9971
F. W . Hauser Wwe .,

Erbprinzenstraße 21.

Eier -Maecaroni ,
E 'er-Maccaroni -Stiste ,
Spagettis 10159.2.1

in semger Qualität emvstehlt
E . Börflinger , Waldstr . 45 .

Patentanwalt
C. Kleyer , Ingenieur ,

Karlsruhe I. B. Telephon 1305.

M$-
tmUnterzeichneter empfiehlt sich

Anshauen stumpfer Feilen
«nb Raspeln aller Faffons
unter Garantie für guten Schnitt u.
Härte bei prompter Bedienung und
billiger Berechnung . 6535a,2.1

Friedrichsthal (Baden).
August Huss , Feilcnhilltt .

Spezialität : Handarbeit .

5 Jahre Garantie . Franko - ^
^ lieferung . 5249a k
5 Gebirgs -Armee- J
% Rad
? Splendid
^ Unverwüstlich billig .
^ Glänzendste Anerkennungsbriefe .
^ Prachtkatalog umsonst.

Laufdecken 3 - 5 Mk.,
% Schläuche 2 - 3 Mk .

I Mt liniiinaiailt.
^ Volle schriftl. Decken Mk. 6 .- , ^

Garantie . Schlauch M.4.—. ^
^ Glocken, Sättel , Laternen u .s.w. ^

^ Frankfurt » Main 12. ^
jcjrjrjrjrjcaf ’ jcjcjejcjpjfarif

Ankauf,
Eintausch «. Umarbeitung

von altem 16178*

Cstt, Silber, Bridlmtes.
8 . Xsmphues ,

Kaiferstr . ISS d, Ecke Waldstr .
fl 1J Darlehen bei 5% jährl.
liR 1 (1 Zinsen u. RatenrückzahlungU U1U Selbstgeb . Q v. Arnhem ,
Berlin W. 9, Eisenachrrstr . 103. “ ’*a*

Deutsche Armee - , Marius- uruff
Kolonlal-AusstetUing , BsMßl

zu Gunsten der Veteranen und|
Invaliden von Heer-, Marine- u

Schutztruppen .

Lotterie
100000 Serien je 20 Stock ä 1 Mk. |

16891 to « , ia InMtMrbns tot300,001
Hauptgeviue im Wei

2 «15000 , 5 sai 2(
10 « i1000,20 « t (
50 « !200 , 100 mal 14

QSW . UV .

LOSE A1 Markl
11 Lese für 10 Mark

(Porto n. Uoto 20 Pf».
L MOLLIWG,

“
Kaiserhofstrasse 1.

LOSE k 1 Bark ohd ta mltoB
Ptokato keuatlMuit V«

I zu kaben .
In Karlsruhe bei : Carl (Jötz ,

Hebelgtrasse 11/15, Jean Ant¬
weiler , Christ . Wieder . ts92a

WtMdeii Sie Möbel?
Ganze« «»steuern, sowie ein¬

zelne Möbel liefert ein großes
Möbelgeschäft
9§nt$lnfj!j)[iif itimiitii Mts
auf monatliche Ratenzahlung unter
strengster Verschwiegenheit -
Rein Abzahlungsgeschäft !
nur als Entgegenkommen dem

tit. Pnbliknm gegenüber !
Zahlungsfähige Leute wollen bitte

unter Nr- 9920 Offerte an die Exped .
der »Bad. Preffe" einreichen ». werden
solche baldmöglichst erledigt. 3.3

I

find .diskr.Aufnahme
u . gewissenh. Pflege
beiKrauSlsvher ,- Hebamme , 4

Karlsruhe» Schützenstrabe 79.

Damen
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KtsmWtM Wem.
E . B . 10197

Am Sonntag de« 3« . Juni l.3 ., vorm . 1 »—12 Uhr, findet an¬
läßlich des bevorstehenden Kinderfestes
in der alten vrauerei Kämmerer eine

Gesangsprobe
der Kinder von 8—14 Jahren statt .

Wir bitten um zahlr. Beteiligung
der Kinder . Der Vorstand

Sehwarzwaldverein
Sekt . Karlsruhe.

Sonntag
den 30. Juni 1907

Ausflug:
Marxzell — Bern-
bach—Bernstein—
Käppele — Gerns¬

bach (M. ), Rückweg nach Abrede,Mundvorrat . Feldflasche.Abfahrt 640 (Albtalbahn ) .

Alpenverein , E - V,
Montag 6 . 1. Zuli,
abends 9 Uhr :

Momts-
VersWmllnig

in der Arche bei
Moninger.

woi-ti-ag des Herrn Graeff :
,vomZillertal zur Karlsruher Hütte".
10199 Der Borstaud .
Männerturnverein.

Uebungsabende
in der Zentraltnrnhalle .

Allgemeines Turnen
Montag und Donnerstag

von 8—10 Uhr .
Alte Herrenriege Mittwoch von

7.9—s/JO Uhr .
Die Damen *Abteilung übt :

in der Zentralturnhalle Mittwoch*
von V48—s/.9 Uhr und Samstags
von 7*8—9 Uhr ,

m der Turnhalle der Friedrichschule,Kaiserallee6, Montags u,Donners -
von 6—7 Uhr .

Salamander.
Erster Karlsruher Ruderklub.

(E. B .,

SamStag de«
28 . Juni »

abend » s Uhr,
im i,Klubhause u i

Klubabend .
Der Vorstand .

Rückfahrt mit der Städt. Straßen¬
bahn 117. Uhr ab Klubhaus.

V , , mumm , iiM,. . , ■ J

^
RüflemreinStenBTogel

^
(e. V.) .

Haute
Samstag

abend
9 Uhr :

Vereins*
abend
im Lokal

„Palmen¬
garten".'Der Borstaud.

Heute Samstag
9 Uhr

Klub -Abend
im Klnblokal

„Hohenzolleru".
Um zahlreiches

Erscheinen bittet
Der Vorstand .

ü

Unter dem Protektorat Sr . Kgl. Hoheit
des Prinzen Ludwig von Bayern.

Jeden SamStag Bereiusabend
im Lokal Alte Brauerei Bischofs
(Herrenstraße ).

Landsleute willkommen!
Der Borstaud

4tollt £lts in ärztl . Familien -
..iL hejn)j ftreng Mg £ret

MttU Schmerzhebendes* Verfahren »ach der
ilrtfntir Broschüre von Dr." Cremer, Prosp. 11.

V 75 bef. Annoncen-Expediiion von
lud. blosse, varmsladt . 199a .27 .14

,ieu> "üt Freilauf
W SDrrawj « . ©« . , sowie
chöne gebe, billig abzngeben . 10.6
321932 Zähringerstr . 51, 3. St .

Malerinnen- Schule zu Karlsruhe. !
Unter dem Protektorat Ihrer König!. Hoheit der Grossherzogin

Luise von Baden.

Ausstellung der
Schülerinnen -Arbeiter
der Gips- und Naturklasse |

sowie Landschaftsklasse:
am Samstag den 29. Jnni , j

von 3—6 Uhr ,
am Sonntag den 39. Jnni , I

von 9—1 und 3— 6 Uhr ,
I in den Räumen der Malerinnenschule , Westendstr . 65. |
110193 .21 Der Vorstanil .

■ HHHHHni

SchüheiigeseWnst Karlsruhe.

Eingetragener Verein .
Hierdurch bringen wir zur Kenntnis unserer verehrt. Mitglieder,

daß das m/h * » » • »Aonrgsscyreszen
um den von unserem Ehrenmitglieds gestifteten Pokal am Sonn¬
tag, den 30 . Jnni , nachmittags von 3—7 Uhr stattfindet.

Wir verbinden damit ein Blüttchenschießen auf Stand und
Feld und bitten unsere verehrlichen Mitglieder, sich recht zahlreich
an diesen Veranstaltungen zu beteiligen .

Nach Schluß des Schießens Preisverteilung und ge¬
selliges Zusammensein der Mitglieder mit Angehörigen.
10189 Der Berwaltungsrat .

Schwapzwald - Verein
— Sektion Karlsruhe . —

Das Blatt VI Hornberg -Trlberg der Karte
des Badischen Schwarzwaldvereins , umfassend
die Sektionsgebiete von Haslach , Hornberg , Schiltach ,
Triberg , St. Georgen u. Villingen ist soeben erschienen .

Die Mitglieder der Sektion Karlsruhe erhalten dasselbe
zum ermässiglen Preis von Mk . 1.50 aufgezogen

nur im Hanptgeschätt
NtlkUer 4^*

GvOkffi Kaiserstrasse 80 a ,
nach Vorzeigen der Mitgliedskarte , welche abgestempelt wird , und
gegen Bescheinigung .

Die Blätter : I Karlsruhe — Pforzheim , II Baden — Acbern ,
V Kaiserstnhl — Emmendingen , VII Freibnrg , VIII Neu¬
stadt , IX Wiesental , X . Waldshut werden an die Mitglieder zu
M. 2.50 ebendaselbst abgegeben . Die Blätter III Oflfenbnrg —
fahr , XI Hegau zu M. 2.—» '

Für Nichtmitglieder sind die Karten zum Ladenpreis von
M. 3,50 bezw . M. 3.— aufgezogen erhältlich , 10184

Der Vorstand .
Arbeiter - Bildungs - Verein Karlsruhe.

Eingetragener Verein . — Wilhelmstraße Nr. 14.
Sonntag den 30 . Jnni 1907

Besuch des 5chwetzinger Schlotzgartens , sodann
Besuch der IubilSums -Ausstellung in Mannheim.

Treffpunkt : 7.8 Uhr morgens am Hauptbahnhof. Abfahrt nach
Mannheim 8°* Uhr. Fahrkarte pro Person 2.60 Mk. Eintritt in die
Ausstellung 50 Pfg. Wir. laden zu zahlreicher Beteiligung freundlichst ein .
10147 Dev Dorstand .

NB. Zu der am Montag den 15. Juli 1907 stattfindenden General¬
versammlung find etwaige Anträge bis längstens SamStag de«Juli 1907 schriftlich an den Vorstand einzureichen . D. O .

„OdenwaldVereitt “ Karlsruhe.
hält am 30. Juni , nachmittags 1/23 Uhr beginnend , sein diesjähriges

im Hardtwald (Schiebmauer-Allee) ab . Für gute Mnfik , ff. MoningerBier , sowie frische Wnrstwaren ist bestens gesorgt.
Landsleute, Freunde und Gönner sind höflichst cingeladen .
Abmarsch vom Linkenheimer Tor mit Musik 7,3 Uhr . 10152

Der Vorstand .
itathleti^SportVßPBin„Siegfried

Karlsruhe .
Zu dem am Sonntag den 39. Jnni » nachmittags 3 Uhr, im

Restaurant „zum FeldschlStzchen" stattfindendcn

mc^ cii Gartenfest
verbunden mit

Musik, Preisschiehen. preiskegeln und Gesellschaftsspiel
laden wir unsere Mitglieder, Sportskollegen und Gönner unserer Sachemit Familie freundlichst ein.

Der Borstand.
NB . Das Prciskegeln findet schon Samstag , abends von 6 Uhr

ab , statt. B23954

Samstag und Sonntag : B23961

- ^ Itoertian .I - 'Tx ’o .ppe -

Montag den 1 . Juli :
Letzte Vorstellung

I
| BCU ^

CORITWAllHOff

• Samstag den 29. er. , O
■ Sonntag den 30 . er ., O
B_ an beiden Tagen je »
4 Uhr 8 Uhr
Vorstelluiigeii .

Nachm, ungekürztes Programm ,
kleine Preise für Groß u . Klein .

In jeder Vorstellung
TO Nummern 30

u. a . 10155
IW 3STÖ IR,11TI K
Das Geheimnis * Das Rälsel .

Sämtliche
Künstler und Künstlerinnen.
Sämtl. Clowns u . Auguste.

Neueste Dressuren .
Montag :

Benefiz für Clown -Armando .
Letzte Vorstellung .

Komplette 10099 .5.2

Wmiilzs -UnMiW
sowie einige neue Möbel sind
im Aufträge billig z« verkaufen .'

19,1 . Etslk.

Kranes.
sMaria ©enter .

GrMerzogl. iioftfieatec
zu Karlsruhe .

Samstag de» 29. Juni 1997 .
71 . Abounements -Vorstelluug der

Abt . B (gelbe AbomiementSkarteu ) .
Zum erstenmal :

va8 vierte Gebot.
Volks stück in 3 Alten von Ludwig

Anzengruber .
Leiterder Aufführung : G. Schefranek .

Personen :
Anton Hutterer, Privatier

und Hausbesitzer . Wilh. Kemps.
Sydonie, seine Frau . Margar. Pix
Hedwig , seine Tochter Mel. Ermarth .
August Stolzenthaler FelixBaumbach
Schalanter , Drechsler-

nieister . . . . Joseph Mark.
Barbara , seine Frau M. Frauendorfer
Martin , ( beider / Fritz Herz .
Josefa, / Kinder \ Lisa Podcchtcl .
Herwig , Barbaras

Mutter . . . . Amalie Cramer.
Johann Dunker, ) ».

Geselle
Michel, LehrlingsZ
Robert Frey, Klavier

legrer . . . . . Hugo Höcker .
Jakob Schön , Gärtner

und Hausbesorger
bei Hutterer . . Max Schneider

Anna, sein Wcib . . Chr . Friedlein.
Eduard , sein Sohn ,

Weltpriester . . . H. Nesselträgcr .
Höller , Wirtshausfreund

Stolzenthalers . . Siegst .Heinzei
Beller, Gärtnerbursche

aus dem Landgute
Stolzenthalers . . Jos. Kaubers.

Rest, Kindsmädchen . Frieda Meyer .
Kätscher i "Wiener
Sedlberger,/^ "^ "
Mostinger, Wirt . . Friedrich Erl.
Toni, sein Enkel . KL Grötzinger .
Atzwanger, Profoß . Aug . Schmitt.

Wirtshausgäste.
Die Geschehniffe des 2. Aktes spielen
ein Jahr nach denen des ersten an
einem und demselben Tage, vom Nach¬
mittage bis zum Abende ; der 3 . Akt

einige Wochen darnach .Ort der Handlung : Wien und Um¬
gebung . Zeit ; Die Gegenwart.

Anfang 7- 8 Ahr. Hude geg IvAhr.
Aaffe - Hröffnung 7 Ahr.

Mittel -Preise.

Färberei Printz
60 Filialen — 500 Ângestellte .

Annahmestellen überall .

Stadtgarten
Theater.

Sonntag den 30 . Jnni :

2. 1 Anfang 8 Uhr . 10204

Gramtiiopliong !
10158

Gebr. Boschert ,
Kaiferpasfage Nr . 10 —18.

Stadtgarten. Festhalle).
Sonntag de« 30 . Jnni 1907 ,

Uhr nachmittags:

Iflilitär - Konzert
(Hm -, Lpttktten- u . solksliimlicht Mujik)

gegeben von der Kapelle des

W -Wlttie-RiiS. „EriHnM"
( 1 . Badisches ) Rr. IS .

Leitung : Königl. Musikdirigent H . Liese .
( Abonnenten . . . . . 29 Pfg.

Eintritt : < Nichtabonnenten . . 50 Pfg.
[ Soldaten u. Kinder je die Hälfte .

2 .2 Programm 10 Pfg . 10135
Die Konzert -Abonnementskartcn haben Gültigkeit .

Die Eintrittskarten berechtigen nur zuni einmaligen Eintritt .
Mustk - Fotge . =

1 . „ Alt Heidelberg " , Sensations -Marsch . . . . Buchwald ,
2. Ouvertüre z. Oper «Fra Diavolo" . . . . . . Auber .
3 . Phantasie a . d. Over „ Die Zauberflöte' . . . . Mozart
4 . „ Wiener Bürger " , Walzer . . Ziehrer.
5. Onvertnre zur Operette „Der Zigeunerbaron* . . Strauß.
„ / a) Glühwürmchen a . d. Operette „ Lyststrata" . Linke.<3’ I b ) Rococo, Rendez-vous . . . . . . Aletter.
7. Potpourri a . d. Operette „Frühlingsluft " . . . Reiterer.
8 . Kasino-Walzer aus „ Der Teufel lacht dazu "

« . Hollaender .
9. Selektion aus „ The Geisha" . . . . . . . . Jones.

10. Lied aus „ Aus ins Metropol" . . . Hollaender .
11. Wiener BolkSlieder-PotPourri . . . . . . Döbereincr.
12 . Kärntner -Lieder -Marsch . . . . . . . . . Strauß.
Das Konzert beginnt ausnahmsweise am Sonntag um Uhr.

Apollo - Theater .
Samstag den 29 . Jnni :

grosse Extra-Uorstellung.
Sonntag den 30 . Jnni :

grosse 6ala-Msielllitig
u . grosse Entscheidungs - Ringkämpfe um den grossen
Preis von äooo Hk. sowie Preisverteilnng an die Sieger .
Vereine , welche für Juli und August auf das Apollo -
Theater reflektieren , werden gebeten „sich mit der Direktion

in Verbindung zu setzen . 10178

Vurghofgarteir
Brauerei Zr. hoepfner Uarl -MUhelmstratze 50.

Sonntag den 30. Juni MI »
— von nachmittags 47 - Jlhr aö —

GiE Xonrett
ausgeführt von der 10146

Kapelle ehemaliger Militär -Musiker
unter Leitung des MhMdirigenten Herrn 1 . Hofmann.

Eintritt frei ! Heinrich Götz.

T

Kühler Krngl
Direktion : A. Köle .

Sonntag den 30 . Jnni, nachmittags halb S Uhr :

Grosses
"

. .

'

- Konzert
der Kapelle des

Feld-Artillerie-Regiments Ko. 50
unter Leitung des Stabstrompeters 0 . Schotte

sowie des 10175

Fpanhfupter Künstler - Quartetts
vom Opernhaus in Frankfurt a. M .

Eintritt 30 Pfg . Kein Bieraufsehlag .
Bei ungünstiger Witterung findet
das Konzert im grossen Saale statt .

Konzert-Garten

W u. Hestduration KaplsburgQurlach
Morgen Sonntag den 30. Jnni 1907, 4 Alhr ak :

GS-arten - Konzert
wozu freundlich einladet.

Eintritt frei .
10194

Friedrieh Simons .

Hanf-Couverts m*t ^iraai>rMtf und bims
die Druckerei der „ Bad . Presto
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Ai fabelhaft billigen Preisen
kaufen Sie während meines 10187

liivositiir - RUiiiiiiiiii ^ s - V erkauf
Schuhwarenhaus

Sit dem in der Freitag-Abend -Ausgabc erschienenen

»etsim Hermann ScWler & Cie.
heißt es nicht 1 Posten Lederschuhe, sonder » : 10207

1 Posten Reise- Lederschuhe
Bma

Paar 2 .95 Paar 3 .50

Restauration „zur Hopfenblüte“.
Gotttttae de» 30. Juni , von 4—11 Uhr : 823958

Grosses humoristisches KONZERT
Frank und stauch mit neuem Programm . Eintritt frei .

Bsstellsslt für Frtthjahr 1907 j

RUJ) - KÖLLE , Esslingen Ne
™

ar
Holzbearbeitungs - Maschinen - Fabrik 5908a*

Erste und bestrenommierte Fabrik
der rühmlichst bekannten

fahrbaren Bandsäge
mit Motorbetrieb zum

Brennholz sägen und spalten
I sowie zum Antrieb von

Dreschmaschinen u . s. w.
Sichere Existenz ; über 200 Maschi¬
nen im Betrieb :: :: Beste Re¬

ferenzen . Prospekt gratis .
Doppelte Fahrgeschwindigkeit .

Mut Original-Pachung a - FAft . ZUMTZ seK W«£ .

MklMMMk ' EESTANERKflNSlTE - PRODUKTE der BRANCHE - M ®
BFEiNSTEMiSWUN6ENoe,<,ooo. oBIU16STE PREISE *M Z

Känilieh in den besseren Lebensmittelgescnäften. ^

"ST BADENIA,
vorm . Wm . Platz Söhne , fl . -G .,
378*a WEIHHEIM (Baden ) 18.8

fahrbar und stationär für

Satt - u . Pat . - Heissdampf .
Zweckmässig , dauerhaft und zuverlässig .
Kataloge, Zeugnisse, Referenzen zu Diensten.

Doppel-

OvH

CM
CO

Die
grösste Erholung

ietel eine Fahrt aof

mil2 Uebersetzco&n.

Ein Meultrwerk
trhiftlkfl.

Rierenleidende
Blutarme

Fettsüchtige
Gichtleidende

re trinke» mit gutem Erfolg die ärztlich empfohlenen

Krankenweine „ Renibus "
Marke gesetzlich geschützt . 8081a.52.40

Erhältlich : I « de« Apotheken und Drogerien ;
in Karlsruhe bei Otto Fischer, „Fidelitas-Drogerie"

Krachtvriefewerden rasch und billig angesertigr
in der Druckerei der „Bad. Presse-.

unterrichtet brieflich gegen
mäßiges Honorar die 10252a

Heidelberg , 52 -26

E? Möbel
aller Art, kaust man am besten und

billigsten bei
Jos. Kirrmann, ü(bel[tr . 4

Mod . Helle Schlafzimmer von
280 Mark an. B17711 .10.9

Mtt
Arei-

aller Art
empfiehlt

H - ÜSWM .
Akademiejlr. 20,

Karlsruhe

Wundervolle
Büste, schöne volle
Körperformen durch
unserNährpnlverlhi -
lossia . Preisgekrönt
Berlin 1904 . ln 3—4
Wochen bis 18 Pf,
Zunahme. Gar.unschädl . Viele
Anerk . Kart . 2 M,
Nachnahme Mk . 50 .
6.— Mk, portofrei .

H . Haufe , BERLIN IIS ,
Greifenhagener Strasse 70.

3 Karton
’504a.52.36

für jede Hausfrau
ist der

Ambrosia
Kaffee -AüfgusssTrichter
mit auswechselbarem vegeta¬bilisch . Filter in vernickelter
und emaillierter Ausführung .
Generalvertrieb fiir Karlsruhe

und Umgegend:
14.12 Firma 2865
Warenhaus Hermann Tietz,

Karlsruhe.
Fabrik

•xplosionssieherer Befasse
G. m . b . H.

SALZKOTTEN i . W. 91 .

Gelddarlehen
an jedermann gegen div. Sicher¬
heiten , Hypotheken I., II . und
III . Stelle verschafft unter
strengster Verschwiegenheit.

Wilh . Hespeler ,
Ludwig -Wilhelmstrasse 21.

Rückp. erbeten . 5484 .26.25
8tung Kelfner -

Fräcke sired zu verkaufen , Mark¬
grafenstraße 14 I . B23903
W, « nimmt ein Kind in Pflege ?

Monatlich 15 Mark .
Offerten unter Nr. B23959 an die

Expedit , der . Bad. Presse " erbeten .

Verloren
auf den, Wege Stadtgarten - Hof-
theater Lorgnon «. Silberspiegel .

Gegen Belohnung abzugeben bei
Anrelie Revy , Stadtgarten¬
theater . B23977

■ftund zugelaufen,
englischer Setter . Abzuholen gegen
Einrückungsgebühren und Futtergeld
im „ Gold. Hirsch" in Beiertheim
bei Karlsruhe. B23927

der nächsten grossen

Wohltätigkelts -
Geld - Lotterie

fürBadisehe Invaliden u .
deren Witwen u . Waisen
292S Bargewinne ohneAbzug

44000 M.
1. Hauptgewinn

20000 m.
8 . Hauptgewinn

5 OOO Mi.
386 Gewinne

lOOOOMk.
8600 Geikinne

9000Mk .
) U Lose IS Mk.
/ Porto u .Liste 30^)

versendet d. General -Debit

I. Stürmer |
I Strastburgi . E . Langestr . 107.

20,1
4 In Karlsruhe : 47" a I

CarlGötz,Hebelstr .ll/15 , I

Billig
abzug'eben, habe : 1 Kassenschrank,
1 großer Doppelpnlt , 1 kleiner
Pult , i großer Mehltrog , Taner -
krautstäuder , 1 Kastenwagen ,
1 Stotzkarren , Emser - u. SelterS -
wafserkrüge , Flaschen und sonst
noch Verschiedenes. B23819.2.2
Fritz Leppert , Karlsruhe

Amalienstratze 14 .

Ter Ausverkauf
dauert nur noch wenige Tage-

Fritzhsppsrt,Karlsruhe
Amalienstratze 14 .

Fahrräder.
SämtlicheErsatz- u. Zubehör¬

teile zu Fabrikpreisen.

Reparaturen
bei sachgemäßer Ausführung

schnell und billig.
Reparaturwerkstätte mit

20.12 Motorbetrieb. 5995 i

J . Strßb , Mechaniker,
Leopoldstratze 2b .

Landbutter,
prima, per Pfund Mk. 1.05 ,

bei 5 Pfund ä Mk. 1.—,
10203empfiehlt

Fr . ff . Hanser Wwe
_

Gingetvoffen
1 Waggon

per Zentner Mk. 6.80,3 Pfund 22 Pfg.

E. Bucherer,
Sähringerstratze 21,
Dnrlacherallee 32, S
Sötheftratze 35, g
Gerwlgstratze 10, ®
Durlachrrftratze 56.

Telephon 392 .

Das Reinigen
von Parkettböden
wird billig und pünktlich unter
Garantie besorgt . 10098*

Nährres Philippjik . 18, WerWtle .
Junger Kaufmann

wünscht Unterricht tut Maschinen
schreiben gegen entsprechende Vev
gütuug. Gefl. Off . unt. Nr . 5487a
an die Exped. der „Bad. Presse". 2.2

«
erstklassige Marken , mit Ijähriger
Garantie liefert hiesige Firma aus
bequeme Ratenzahlung unter strenger
Diskretion. Offert , unt. B23876 an
die Exped. der „Bad. Presse " . 2.2

Rentables Haus
sofort zu kanfeu gesucht mit 8000
Mark Anzahlung. Lage gleich .

Offerten unter Nr. B23712 an die
Expedition der „ Bad. Presse". 2.2

Ein gut erhaltene Rollwagen von
40—60 Zentner Tragkraft , -leicht
laufend , wird zu kaufen gesucht.

Offenen mit äußerster Preis¬
angabe unter Nr . 5436a an die
Exped . der „ Bad. Presse "

. Hund .
weißer Spitzer, zu kaufen gesucht.

Offerten mit Preis unter B23869
an die Expedition der „ Bad . Presse".

Zu kaufe» gesucht
ein schöner 2tiirig. Kleiderschrank.

Gefl. Offerten Sommerstr. 16,1 Treppe links . B23962

Zu verkaufen

Ar
In einem jetzt schon verkehrsreichenOrt im Murgtal , dem aber durch

den Bahnbau Weiseubach — Schön -
münzach noch
größ . Frequenz
gesichert wird ,
ist eine weitbe¬
kannte, vor eini-

- gen Jahren neu
erbaute, gut eingerichtete und flott
gehende ^ M 3 .2

HWSfl

mit großem Bier - und Weluver-
brauch unter günstigen Bedingungen

zu verkaufen .
Vorhandensind : Großes Wirtschafts
lokal , Vereinslokal, Nebenzimmer,
große Veranda gegen die Murg, meh¬
rere eingerichtete Fremdenzimmer ,
Oekouomiegebäude ic.

Zur Errichtung u. Mitbetrieb
einer Metzgerei wäre das An¬
wesen sehr geeignet, da am Platze
selbst ein derartiges Geschäft noch
nicht besteht.

Finanzielle Hilfe von einer
Brauerei zugesagt. Liebhaber wollen
sich unter Nr . 5489a durch die Expe¬
dition der „ Badischen Presse " melden.

licgenscbaft
im südk . bad. Schwarzwald in
besuchtem Kurort zum Kauf an-
geboten . Großes Hans mit Garten,
zw Fremdenpension äußerst geeignet.Man wende sich an 4937a
Architekt ^ . Felber,Todtmoos
Heinrich Harrer ,
Spedition u. feuersicheres Lagerhaus,
Karlsruhe - Mühlbnrg , Philipp-

straße 19 . Telephon Nr. 1659
hat im Auftrag zu verkaufen :

Bette « , Schränke, Schlafzim¬
mer - Einrichtungen , einzelne
komplette Bette « , Küchenei«.
richtungen , Stühle , Sofa »,
Schirmständer , Tische , Garten -
möbel und sonst verschiedener
Hansrat ._ 9799*
WT1 «| wr | am gebraucht,n . lilviei - gut erhalt.,
ist billig zu verkaufen. B23911 .2.2

Näheres Scherrstratze 12, 1 . St.

2Bäckerei-Verkauf. *
Bringe meine altbekannte , gut¬

gehende Brot - und Feinbäckerei
weg. Familienangelegenheiten zum
Verkauf . Wo ? und wer ? sagt die
Exp . d. „Bad. Pr .

" u. Nr. 5506»

B23650 .3 .3

Ein
truppen-
frommes

preiswert z.
verkauf .

Akademiestr . 24 .
Herrenalb .

Unterzeichneter sucht einen Ein¬
spänner - Pritschenwagen , Trag¬
kraft 20—25 Zentner. Offerten an
Friedrich Hauselmann
2.2 Eiseuhändler . 5513a

Junker & Ruli-Ofen
Nr. 16, tadellos erhalten, ist billig zu
verkaufen. 10078 .3.3

Augustastratze 12 , 1. Stock.

SS00COPianino
von Knien in Schwarz, wie neu er¬
halten , ist ganz billig zu verkaufen -
J . Hunz , Karlsrie-nGr 21-

l Qansport - Dreiräder
gebraucht, gut hergerichtet , billig zu
verkausen. 9986.3.2
Luäwig Karte , WMM 13 .
ffllntnrnh ßut erhalten, billig zuMlllvlkllv , verkaufen . B23760
2 .2 sDnrlach, Jägerstratze 32.

Damenfahrrad ,
bereits neu , mit Freilauf, ist preis¬
wert z« verkaufen . 9029 .20.16

Kreuzstratze 10 . 2. Stock.
Fahrrad * Verkauf .

Ein noch sehr gutes Herrenrad
ist billig zu verkaufen . B23966

Kreuzstratze 10 , 2, St
neu , eilt, m- Freilauf
spottbill . z. verkauf .

823783 .2.2 Kapellenstr . 56« , Lad.
Ein gut erb . Fahrrad mit Freilauf

billig z« verkanfen. B23839.2.2
Karlstratze 26 , Hths ., parterre.
Schöne Steil . Taschendivane zu

42, 48 ». 55 M. zu verkaufe« . 2.2
Kaiserstratze SS, 2. St . lks.

Kll !i! e! tllslhl!!! -IiW !l,gearb-Ä
für nur 48 Mk. z« verkaufen .
823978 Douglasstratze 36 , Part.

stlapp-stamera 9x 12
bereits neu, Bauschlomb - Optik und
Verschluß, 3 Mahagoui-Doppelkassett .,
ist um jeden annehmbaren Preis zu
verkanfen. 823979

Bachstratze 40 c , 3. Stock.

Habe mehrere » och neue weingrüne
Lager - u . TranSPortfäsfer preis¬
wert zu verlaufe «. 10096.3.3

J . LURZ , Dnrlach .

Weinfäffer,
neue und gebrauchte , für Johannis¬
beerwein, hat zu verkaufen 10190

And . Niedermayer ,
Sophienstratze 103 . 3.1

Zu verkausen .
1 Chiffonnier , 1 Bettstelle mit

Rost » Matratze und Kopfpolster ,
ferner 1 Tisch , 4 Stühle , 1 Spiegel
und 2 Bilder sind billig zu verkauf .

Näheres zu erfragen Luisen -
stratze 60 , 4. St . r. 823862 .2 .2

Gut erhaltene Damenkleider
billig z« verkaufen . 823754 .2 .2

Bachstratze 60 , IV. links .

Gelepheitskauf .
Ein noch ganz neuer, schwarzer

Gehrockanzug ist zu verkaufen .
823861 .2.2 Schützeustr . 54, I .

Ein schöner , großer Asklepiastvck
ist zu verkaufen. 823980

Winterftratze 50 . 4. St .
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Gmpfelilenswerte Bäder » Sommerfrischen • Heilanstalten * Rötels ♦ Gasthöfe * Pensionats.
Depositeur : Franz Veit , Kaiserstrasse Nr. 73 .

Lager in Fass und Flaschenfüllung ans der Brauerei .

' fr'

TafclgefranlrHs
.• SeinerMajestät

cfcs Kaisers ,
„ Fiiritlfch

4 -^ pl " Pürsienbergische
• Brauerei'

DoNflUCStHlNGeN.

i

Errichtet 1705.

Ausschank: „ Silberner Anker “ , F . Rimmelin , Kaiserstr . 73 ;
„ Roter Hahn “ , ‘Georg Reinmuth , Kaiserstr . 25 ;
Paul Barth , Biergrossbandl ., Belfortstr . 7, Telefon 2137 ,
ln Syphon von 5 u. 10 Ltr . sowie in >/, n. */j Flaschen .

InOurlaeh : Gasthof z. „ Bad . Hof “ , Adalb . Porr, Hauptstr. 63 ;
„ „ Restaurant Graf , „z. Stadt Durlach “ .

In samtl. Anssehenken werden Bestellungen entgegengenommen .

*Bcl Ci.C ^ -
Frenadenp . „ Hau » Vota " « Schlossstr . 11.

2130n .26.15
Elektr . Lieht . Tel . 265 . Prospekt kostenfrei .

Inh . Frau Else Wigger .

Pension Emil Bischoff, Baden-Baden
nächsigelegenes Hau» gegenüber dem Äroßh . Krledrichöbad, empfiehlt
seine neu eingerichteten Fremdenzimmer mit «ud ohne Peusio« bei
sorgfältigster Verpflegung . Penstonspreis von 4*/a Mark an. Durch seine
Lage für Kurbedürftige ganz befonder» geeignet . 4515a.12.10

Emil Bischof !', Römerplatz 2 .
63 Luftkurort Bernbach bei Herrenalb . “*’»

Gastes o. Pension zum Grünen Baum . ...„l“'.?: :....
In unmittelbarerNähe prachtvoller Tannenwaldnngen; schattiger Garten

mit Gartenhalle b. Hause. Gute Küche . Reine Weine , helle u . dunkle Biere.
Frische Milch u. Eier. 20 gr. Fremdenzimmer. Bad u. Telephon im Hause.
Pension von Mk. 2 .8» an. Schöne Aiufiugrpnnkte in der Nähe , daher
für Touristen u. vereine bestens empfohlen . Zm 3uui h. Sept. «rmSß. Preise.

Gaggenaii im Murgtal .
Hotel Grüner Hof .

Schöne Wirtschaftsräume. Großer Saal . Größter, schattiger Wirtschast »-
garten der Umgegend. Au der Murg gelegen. Gut eingerichtete Fremden-
immer . Forellen . "05 Vereinen und Touristen bestens empfohlen.

4229a15.7 Inhaber : A . Westerman « .

Waldhotel Friedrichshohe
bei vberacheru-Acheru

herrlich gelegen . Direkt am Tanncnwalde. Prachtvolle Spazierwege .
Besonders geeignet zum ruhigen Sommcrausenthalt und als Stützpunkt für
die lohnendsten Ausflüge in der schönen Umgegend. Freundliche Zimmer.
Bäder im Haufe . Erstklassige Verpflegung . Telephon Nr. 6. Prospekte
frei durch den Besitzer J. Beck ._ 3753a.l6,9

Sommerfrische u . LuftkurortHuppelrodech
Station der « chertalbahn . 5373a .8.3

Gasthaus jum Bahnhof.
Reu erbautesHaus. Mäßige Pensionspreise bei allbekannt guter Verpflegung .
Telephon Rr . 14. Inhaber : Beruh . Schindler .
3950a 17.9Niederwasser im Schwarzwald .

Station Hornberg der Schwarzwaldbahn .

Gasthaus und Pension zur Sonne .
In hübscher Lage des Gutachtales zwischen Hornberg u. Triberg .

Freundliche Fremdenzimmer , hübsche Veranda . Pension zu billigen
Preisen . Reelle Weine , gute Küche, Allen Tonristen bestens empfohlen.

I

8.6

120 M. B. d. M. 20 Min . v . d. Bahnstat Hubacker
und lt/s Std . von den berühmten Waßer -

fällen b. Allerheiligen entfernt , bietet
Bad Sulzbaeh mit seinen altbarOhmt.

Qlaubarsalztharman u. seinen
vortrefflich . Badeetnrich -

tungen , Trinkhalle ,
komfortablen

Gesell -
schaftsräu -
men ; inmitten
herrlichster Buchen -
und Tannenwaldungen .
Leidanden u. ErhoiungsbadQrft.
angenehmsten Aufenthalt Mäßige
Pensionspreise bei ausgezeichneter Ver
Pflegling. Badearzt Herr Dr. Kuanzlo-i. Oberkirch .
Prospekte u. Näheres durch den Besitzer : L. Bärtig .

Wohn -
und

3344a

Adlerbad Tannenhof .
Griesbach ,

Station Oppenan . — Kraftwagenverbindung . — Station
Freudenstadt . Luftkurort und Hineralbad . Berühmte
Stahlquellen . Stahlbäder . Mässige Preise . Prospekt gratis .
3934a.6 .5 Joseph Kock .

Station Gppenau
(H«nd)tal ) 4035a .l0 .6

badisch. Zchwarzwald.
7. Bad and Gaste zum Hirschen. Pension.

Bad Peterstal .
Man verlange Prospekte kostenlos. Albert Hoferer , Eigentümer.

badischer
Schwarzwald.

« *
M- m>! Saftlucrt Peterstal
Gafthof « . Pension „Zum Büren
Altrenommiertes Hau » . Hübsche , frei Lage . Komsoriabcl eingerichtet.
Bäder im Hause. Mineralquellen in nächster Nähe . Elektrische» Licht.
Telephon . Eigenes Fuhrwerk. (4098a.l0 .5) Besitzer : Karl Uleta .

Bad . Schwarzwald
841 M. fl . d. M.

Höhenluftknrort i . Ranges .
Altberühmter Wallfahrtsort .

Sommer- und Winterstation .
Tdütmsss
M «s M Paß«« in 6mm

nächst der Wallfahrtskirche . — Erhöhte freie Lage .
Vollständig umgebaut und neu eingerichtet. Freundliche Zimmer.

Selbstgezogene Weine . Anerkannt vortreffliche Küche (Forellen). Aufmerk¬
same Bedienung , Terrasse , Telephon Nr. 8. Mäßigste Preise. 2221a.13.10

Rudolf Jordan , neuer Besitzer.

Bad. Schwarzwald

Gasthof zum Erbprinzen-Klöstorte
empfiehlt sich sür die kommende Reisezeit dem geehrten Publikum aufs beste .
4100a.4.5_ Besitzer : E. Schneggenbnrger .

Furtwangen (bad . Schwarzwald).
Endstation der Bregtalbahn

liegt im Herzen de» Schwarzwaldes, an der Verbindungsstraße Triberg-
Titisee , und der hochromantischen Simonswälder - und Wildgutachtalstraße
nach Station Bleibach 3728« .8 .7

Hotel zur Sonne .
Erstes Haus am Platze , verbunden mit Münchener Bier-Restanrant. Eigenes
Fuhrwerk. Besitzer 1». Hall .

Herrlicher Sommeraufenthalt !

KoLek-H'ension zur Tanne
Besitzer: Ambros Neugart

bad. Schwarzwald
klimatischer Luftkur ort « . Sommersrische, 805 m ü. d. M.

Automobilverbindung mit Villingen. Stund von der Station
Kirnach -Villingen. Postverbindimg mit Station Kirnach .

Schöne ruhige Lage. 3 Minuten vom Tannenwald. Hübsche
Anlagen beim Hause. 3642a.10.7

Vollständig neu erbautes Haus mit ff. eingerichteten Fremdenzimmern .
Schöner Speise - und Restaurationssaal. Lesezimmer.

Reine Weine . — Gute bürgerliche Küche .
Fürstenberg-Brän , offen und in Flaschen, TaseigeirLnkS. M. te* Kaisers.
Pensionspreis von Mk. 4.50 an. Vor und nach Saison Preiser¬

mäßigung. — Auf Wunsch Fuhrwerk zur Verfügung.

<jDonaueschingeri ?
700 m ü . d. M. Solbad, Luftkurort .
Station dor Sehwai>swald<»HölloDtfaal-Bre £tbalbalta .

Bester Stützpunkt für Sehwarswald * und Wutachtbaitouren .
Hotel , Pension , Solbad zum Schützen ,
um Eingang der f&rstl . Füretenb . Parkanlagen , mit neuerbautem

Kurhaoe in schöner , staubfreier Lage
Sol-, Kohlensäure - , Fichtennadelbäder im Hause .
Augadeluit . 0»rt«ii»nl«*en, L»wn-T «n«i. . Eigene Milch-

» irtiehaft , riaeharal . 100 m 1. gedeckte Wandelhalle .
Dn« ganze Jahr geöffnet . Eigentümer :
Zentralheizung . J . Buri .

600 m ü. d. M. (badischer Schwarzwald ) 800 m ü, d. M.
Station der Bregtalbahn Donauesehingen -Furtwangen .

Rings von Bergen eingeschlossen ; prächtige Tannenwaldnngen in
unmittelbarster Nähe , mit vielen bequemen Spazierwegen , Pavillons ,
Ruhebänken und Schntshütten . Markierte Wege für Höhen Wander¬
ungen and grössere Waldspaziergänge . Neue städtische Badanstalt ,

roases Schwimmbad . Warmbade -Bassin and Einselbäder . Elektrische
eleuchtnng . Erholungsbedürftigen nnd Sommerfrischlern bestens

I empfohlen. 44S5a.l0 .4
Prospekt n, nähere Auskunft durch den Versehanernngsvereln ,

(Station her Eisenbahnlinie Heidelberg—heilbronn .)
Unter dem Protektor«! I . Kgl. Hoh. der Grotzherzogin Luise

von Bade«.

Hapzeit I. Mai bis Ende Oktober.
NeuerbauteS Solbad , höchstgradige Sole . Sol-, Kohlensäure -, Dampf-

und Moorbäder. Douche und Inhalation. Glänzende Heilerfolge bei allen
rheumatischen Leiden, chronischen Knochen- und Gelenkseiterungen , Skro-
phulose, Rachitis, Frauenkrankheiten u . s. w.

Schöne Anlagen und Hochwaldungen . Herrliche Ausflüge ins nahe
Neckartal. Gute Verpflegung in mehreren Gasthöfen und Pensionen sowie
bei Privaten . 2917a .13.8

Badearzt: c . Münz.
Prospekte und nähere Auskunft erteilt Da » Bürgermeisteramt .

aS iO
SO--r
qo 3 Obcrprecbtal , Schwarzwald.
Gasthof Pension „Adler “

1 Vj Wegstunde von Elzaeh und 2 Stunden von Homberg.
Bekannt , gut bürgerliches Haus , nahe dem Wald , schöne Spazier¬

gänge in Wäldern und Bergen , ruhig ländlicher Aufenthalt , eigene
Forellenfischerei , eigene Milchwirtschaft . Pensionspreis 3 Mk . 50 Pfg.
Referenzen , eigene Fuhrwerke . Prospekte und nähere Auskunft
durch den Eigentümer jp r JpJeuler .

Rasthaus u . Pension „zur Sonne“
, Obcrprecbtal

»« - badischer Schwarzwald. - .
Altbekanntes HauS . Vorzügliche Verpflegung . Zu längerem Aufenthalt
bestens enipsohlen. In unmittelbarer Nähe deS Waldes. Herrliche Spazier¬
gänge . Vorzug!. Betten . Milchwirtschaft . Eig. Fuhrwerk. Pension M. 3 .50 .

Näheres durch den Eigentümer 6525a.5 .1 J . Pnffner .
(Schwarzwald) Luftkurort , 900

stapprl 6a$ibau$ r. Sternen,
(Schwarzwald) Luftkurort , 900 m ii . M.

Besitzer:
M. Glatz .

Bahnstation der Hölleutalbahu mit den zwei großartigstenBrücken.
AlpenauSsicht von Kuppler Höhe sowie vom Hause auS und Hochfirstturm .
Schluchten u . Felsen in dem wildromantisch gelegenen Wutach - u. Haslachtal.
Mittelpunktfür Spaziergängenach Lcnzkirch , Saig, Titisee und Friedenweiler.
Tannenwaldnngen5 Mm . v. Hause . Bäder i. Hause. Eia. Fuhrwerk. " » ' ->,.3

Mudaii
L M O

Hotei Engel.
450 Meter fl . d. M., herrliche Nadelholz-
Waldungen , angenehmer Somiiicrausenthalt.
Pension von Mk. 3 .50 a». Elegante
Fremdcnziuimer , anerkannt vorzügl . Küche .
Wein - und Bierrestanrant, Milchwirtschaft ,

Bäder und Fuhrwerk im Hanse.
Telephon Nr. 4. Hausdiener am Bahnhof.
Gelegenheit zur Jagd u . Forellenfischerei .

in Baden, aJSJS
15000 E. Hptbahn Frankf./ßasel ,
----- Station Lahr/Oinglingen . =

Prachtvolle , besonders gesehützte Lage , herrliche Hoeh-
waldungen mit zahlreicher Ausflugsgelegenheit , hervor¬
ragende Aussichtspunkte auf Rheinebene und Vogesen,
vorzügliche Unterkunft und Verpflegung ; Villenkolonien
auf den umgebenden Höhen mit billiger Gelegenheit zum
Anbau . Sitz sämtlicher Bezirksbehörden ; vorzügliche
Schulen (Gymnasium , Höhere Töchterschule , Realschule,
Handelsschule , Gewerbeschule , Frauenarbeitsschule , Musik-
und Malunterricht ) ; bedeutende Stadtbibliothek , herrl .
Stadtpark mit Konzertveranstaltungen , angenehme gesellige
Verhältnisse , Stadttheater . Garnis . Inf .-Rgmt . 169 und Art .-
Egmt . 66 . Ausgezeichnete Wasserleitg ., Gaswerk , Elektr .-W.

Auskunft durch das Bürgermeisteramt . 5146a.l2 .3

Luftkurort Jägerhaus
"

bei Heidelberg.
Haltestelle des städt . Auto -Betriebs u. d. Lokalbahn . Prachtvolle kühle

Lage am Neckar m . herrl. Fernsicht , großer schattiger Garten , größere nnd
kleinere Säle sür Vereine und Korporation «« . 20 komfort . eingericht.
Fremdenzimmer. (Pensionspreis M. 4.— täglich) . Anerkannt gute
Küche . Prompte Bedienung . Telephon 913 . 5468a4.1

Inh . Anton Knopf .

PI Herrlicher Luftkur -Aufenthalt direkt am Heidelberger
I Schloss. Ausgedehnte Waldungen . Grosser eigener Park .
I Wohnungen mit Bad und viel Balkonzimmern , Badehaus

C ~ ‘- - “
Heidelberg. 5g «!

< direkt am Heidelberg

rägUohE «^» rtst » te^
8vklssgrgst»Leî SL

^

Langenargen a . B.
Rotel und Pension Schiff.

Gut bürgerliches Haus , das ganze Jahr geöffnet, mit schönstem ,
schattigem Garten und Terraffe, direkt am See. Herrlicher Blick auf
die Alpen . Dampfschiff u . Bahnstation. Gute Küche . Spqialität :
Täglich frische Fische. Reine Weine, Bier vom Faß. Beste Gelegen¬
heit für Seebäder, Gondelfahrten und zum Fischen.

ES empfiehlt sich bestens 4916a.2.2
Oskar Schneider .

Hotel Pension Kavser
Langenargen

Kafenstation . ‘gJeCepßon 15. WaHnstatiorr .
Eröffnet am 19 . Mai 1997. 4629a .l0 51

Mein der Neuzeit entsprechend eingerichtetes Hotel mit großer Terrasse !
liegt unmittelbar am See in schönster Lage Langenargens und bietet I
durch den freien Ausblick auf das gesamte Alpenpanorama mit seiner !
abwechslungsreichen Farbenstimmung angenehmsten Aufenthalt. Erste » I
Hotel am Platze . Pensionspreis von M. 4 .— an . Tüchtiger Arzt u. |

Apotheke am Platze. Eigener Gondclhasen . Fischercigclegenheit .

Hotel Bauer am Rhein.
Mittleres Haus mit modernster Einrichtung , in vornehmer ,

ruhiger Lage , direkt am Rhein , in der Nähe der Brücken , Post ,
Börse, Universität , Musoen, Münster etc . Schöne Rheinterrasse .
Omnibus am Bahnhof . 3138a.26 .11

Neuer Besitzer : F . A . Blecher , langjähriger Hoteldirektor .

Linie : Karlsruhe- Harrenalb. o ftegneni : 7000 Inrgaate, lOOOO Passanten-
Bequemer Tugesausflugvon Karlsruhe, Mannheim , Heidelberg, Pforzheim ,
Bevorzugte Sommerfrische . Ozonreiche , staubfreie Im ft .
O Teuristenstandquartier. o Meilenweite gat gepflegte Spaziergänge
inmitten prächtiger Tannenwaldungen mit reizenden Aussichtspunkten.
Berühmte Heilerfolge bei Kernen -, Hers- und StoffweeheeMeranKkeUein.
Kaehkuren für Rekonvaleszentenverschiedener Art.

Prospekte gratis darck das Stadtschaltheissenamt: OrBb .

K EJoiSGi Höhenluftkurort X
im württ. Schwarzwald

720 1» ü . d. M . Schöne, ruhige Lage inmitte »
herrlicher TannenwaUmngen mit zahle Ruhebänfeir Besond . geeign . für Nerdöf «.
WkSeilkräftigeS Gebirgsklima . Prächtige Fernsicht. Nurarzt Lefef. RenomnuMf
K Basihöfe . Äahlr. Privatwohnnngen . Profp . durch Schultheiß Allinarr

im Nsgolcltsl . !

Idyllisch an der Nagold inmitten Pracht., gesunder Tannenwaldungen. Schöne
Waldspaziergänge . Eigene Bahnstation ; elektr. Licht, Post, Telegraph, Teleph -
Schatt. Gartenwirtschaft, Speisesaal . Frcundl . Fremdenz . mit Herr!. Auss. auf
Fluß u. Wald. Prospekte durch den Besitzer (4133a.15 .7) E. Philipp -

Württemb. Schwarzwald
— bei Freudcnstadt —

Neu erbaut, elegant eingerichtet Bäder im Hause . Schattige Terraffe».
Vorzügliche Verpflegung . Pension zivile Preise. Für Touristen u. Reisend«
bestens empfoblen. 4236a,8 .4 Besitzer: Karl Morlok .
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3515a

Altbewährte , ärztlich vielfach
empfohlene starke Schwefelquellen .

Grosso Hollortolgfo Dei 10 .9

Luftkurort in Württemberg . Eisenbahnstation Mössingen
(Linie Tübingen -Sigmaringen) .

1906 der Neuzeit entsprechend umgebaut und vergrössert .
Mai bis 15 . September . = =Saison 15 .

G icht , Rheumatismus uni HaufhranltliEiftn .
Herrliche Lagern nächster Nähe des Waldes mit pracht¬
voller AussicEt Angenehme Waldspazierwege . Grosse
schattige Gartenanlagen . Schön eingerichtete Zimmer.
Gute Verpflegung . Pension von Mk. 3 .80 an, Arzt in der
Nähe. Telephon Nr. 5 Amt Mössingen . Prospekte gratis
durch den Besitzer J . Haldenwang .

Luftkurort
an der Bahnlinie l ’forzlicim — Calw — Horb — Freuden -
stadt u . Nagold — Altenstelg . Bekannt durch seinen malerischen
Schlotzberg mit guterhaltener Burgruine Hohen-Nagold , die Perle
des ganzen NagoldtaleS bildend , mit reichlicher u . seltener Flora
ausgestattet, in reizender » gesunder Lage » rings von Wald¬
ungen mit herrliche« Anlagen und schöne « Waldwege«
umgeben. Erholungsheim der Versicherungsanstalt Württemberg und
des XIII . Württbg. Armeekorps , verschiedene Kurhäuser. Schönste
Aussichtspunkte und Gelegenheit zu lohnenden Ausflügen, zur Aus¬
übung der Jagd und Fischerei, sowie zum Baden, Flußbäder , elektrische
Lohtamiinbäder, a. Kahnfahren. Ncucrboutcs, mit den neuesten Ein¬
richtungen versehenes Krankenhaus, 3 Arzte . Vorzügliche Gasthöfe
und billige Wohnungen für ganze Familien und Einzelne . Elektrische
Beleuchtung . 3910a.5 .3

Empfehlenswerte Gasthöfe :
Paal Lnz , zur Post , Pensionspreis von hM att pro Tag»
Ernst Knödel , zum Rößle , „ „ A.M „ „ „
Zu weiteren Auskünften ist gerne bereit: Stadtvorstaud Brodbecfc .

Hirsau. Württbg .
Schwarz¬

wald . I
in nächster Nähe der Klosterruine und deS Waldes . Schöner, geräumiger
Gartensaal. 31 hübsch eingerichtete Zimmer mit freund!. Aussicht . Elektr .
Licht . Badgclegenheit . Bekannt gute Verpflegung . Pension von Mk . 4.— an.
Auch Tonriste « und Vereinen bestens empfohlen . Fahrgelegenheit im
Hause . Telephon Rr . 22. (3091a.8.5) Inhaber : Hugo Stotz .

_ 741 m tt. d. m. Snbaiues Klima.Freudenstadt .
Höhenluft - und Nerven -Kurort I. Ranges .

Saison 1 . Hai bis 1. Oktober . Frequenz 7000 .
Amtsstadt i - württ. Schwarzwald » 740 m , Schnell - . Stuttg . 2 St . |
Karlsruhe 3 ' /a St . Zahnradbahn . Hervorragender Rerve « k«rort .
Ozonreiche ebene Tannenwälder . Vorzügl. Onellwasser » Milch », i

Terrainknren. Bäder . Städt . Luftbad . Alpenaussicht.
^ Pracht. Gebirgslandschaft (g. 50 Ausflüge ), m

Kurtheater. Elektr. Licht . Lesesaal, Jagd, Fischerei. Diakoniss .»
KnrhanS . 4 Aerzte . Rcnomm. Hotels (25 ) , gegen 2M Privat »
Wohnunge«, Villenkolonie , 3 WaldCaf ^S, Turmrestaurant .
E v. und kath . Kirche . „Jllustr. Führer d. Freudenstadt".
— 10 .9 Prosp. gratis d. Stadtschultheitz Hartranft . 1578a ,

Sanatorium Bergzabern
■■( Pfalz )

In herrlicher Wald- und Gebirgslage ; bei vorzüglichen
Kureinrichtungen Behandlung aller Krankheitsformen.
Schönster Auf enthaltfür Erholungsbedürftige und Gesunde .
Mässige Pensionspreise . Näh . durch Prospekte .

2840a,25.20 M * * <§ OSSQlt .

Luftkurort Ramsen (Pfälzer Wald ).
Pension Woerner . 4517a10.10

Nähere Auskunft erteilt Christian Woerner .

Kneipp- «°ä Luftkurort
Wörishofen (Bayern )

Hotel u. Pension „Victoria 44

Telephon Nr. 8 .
Elektr . Licht. - Bäder im Hause.

99
650 m ii . M.

70 Zimmer und Salons .

Solides, gut geführtes Haus in bester Lage , nahe
dem Walde, anerkannt beste Küche Wörishofens,
freundliche und aufmerksame Bedienung, moderierte
Preise. — Prospekte gratis. 5149a.l0.5

S . F . Kipfer , Besitzer.

Kuranstalt

Ebenhausen
Isartal b . München. Prächtige Lage . Alpenpanorama . Erstkl .
Komfort . Vortreffl . medic. Einricht . Für erholungsbedürftige .
Innere u . nervenkranke . Phys .- diätet . Behandl . Prosp . auf
Wunsch . 4873a.4 .4 Chefarzt : Dr . Wiszwianski .

Goiwyl bei Tbuu. Pension Biümlisalp.
lOOO m ü . 91. Das ganze Jahr offen .

Bestrenommiertes Haus in wunderliebiiober Landschaft Prächtiges
Alpenpanorama. Aussicht auf den See . Gesunde , ruhige Lage. Nächster
Nähe grosser Tannenwälder. Pensionspreise : Fr. 4.— bis Fr. 5 .50 .
Grosser, schattiger Garten . Bad. Postverbindung. Elektr. Licht .

’ Tele-
Prospekte durch Stegmann & Scbärlig , Propr . 4135a8.7

Zell am Harmersbach , bad. Schwarzwald
Station der Nebenbahn : Biberach —Oberharmersbach. Freundlich gelegenes schmuckes Städtchen in unmittelbarer
Nähe prachtvoller , ozonreicher Tanncnwaldungcn mit gutgepflegten Fußwegen und Straßen . Geeignetes Stand¬
quartier für Ausflüge in den ganzen Schwarzwald. Schöne und bequeme Zugänge zum Hohenweg Pforzheim-Basel .
Von Karlsruhe in 1 ' /- Stunden, von Straßburg in 1 Stunde erreichbar . Gut empfohlene Gasthöse. Mäßige Preise.
Schwimmbad . Wasserleitung . Elektrisches Licht. 3 Aerzte und Apotheke am Platze. 4151a.9.6

Auskunft und Prospekte durch das Verfcehrg -KomBee .

TTtenzenschwand bei 5t . Blasien
südlicher bad. Schwarzwald.

Station : Titisee , ‘Albbruck und Schönau i . W . — 884 m ü. d. M.

Sclwarzwaldbotel u. Kurbaus zum Udler.
1906 neu erbaut. Mit allem Komfort. An der Mündung einer kleinen romantischen Waldschlucht,

inmitten gut gepflegter Anlagen- - Elektrisches Licht. Zentralheizung. Großer Sp -isesaal mit über
100 gm großer Terrasse . Frühstücks - und Gesellschaftszimmer , großes Vestibül mit behaglichen Sitz¬
plätzen- Jäger - und Billardzimmer, Restauration, gedeckte Kegelbahn . Lawn-Tenms . — Eigene Jagd
und Forellenfischerei. — Fuhrwerk . — 1« Minute « vom Ort das dem Hotel gehörend - Luft -
bad. — Telephon Nr . 4 . — Prospekte bereitwilligst. 4010» . 14.10 Besitzer : E. Lehner .

4003a,6,5Heiligenberg beim Bodensee
Höhenluftkurort RAtol nnA PanciAn UJirtt ar Bestrenommiertestes Haus

800 Met. üb. dem Meere D0I6I 11110 I vilsIOli WIFliei . m schönster Lage
mit anerkannt guter Verpflegung, Grossartige See- u . Alpenaussicht . In unmittelb . Nähe prachtvolle Hoch¬
waldspaziergänge . Sommerrosidenz des Fürsten zu Fürstenberg , Schloss mit bedeutenden Knnstschätzen ,
Bahnstation Leustetten -Heiligenberg (Bodenseegürtelbahn ) . Prospekte durch den Besitzer J . Winter .

P
Württemberg . Schwarzwald.430mü . a. J£.

Hauptsaison :
April bis Oktober . Inrgebraueh während des ganzen Jahres.

t3omü . 4U . 1

Endstation dar Linie t
, — — - „ - - — o - Pforzheim - Wildbad .

WeltbekanntefcUVn. Väderslüdt . lKtrmrrasrn-erDusk ^ U ^ SVk .
„ i - - — • . ? flucfa wer > obne eigentlich krank zu sein , nur

einen rublgen , kür alle Verhältnisse geeigneten
nervenstärkenden Sommeraufenthalt

sucht, der wirb in Wilfcbafc mit seinen berrUcben ,
meilenweiten bequemen Spazierwegen^ in bannen »
waldern unb seinen zablreicben Ausflügen m oer
näheren und weiteren Umgebung volle Be¬
friedigung finben . Berühmte SnApromenade .

Wormquellen (31—37 ° C.) mitnatürUcberf berBtut -
warme des menfcbl . Rörpers angetftess; Temperatur .
Seit Jahrhundert, bewährte Heilerfolge
bei Rbeumatismuß und Sicht , nerven - und i
ROdtenmarksleiben , Neurasthenie,Iswias, ;Cabmungen aller Art, folgen von Verletzungen , !d52 >,Iif :eiS5 ?i ,er Oelentte 11. Knochen . Dampf - :u . ßelfcluftbäBer , Elektrotherapie , fllasaage .
Outes Rurorcbester . Theater . Cesesäle . Jag » . Sifcbereh Sport . Spiele . Vergnügungen
uiier Rrt . Varzüglicke, sowohl höchsten als auch gut bürgerl . Ansprüchen genügende Unterkunft
3U massigen Preisen in zahlreichen Botels, Pensionen u . Privatwohnungen , hervorragende Aerzte »

Nähere Auskunft , sowie „ Sübrer durch WUObaö “ gratis durch den
Kurveroin und das Stadtsohulthoissenamt .

Dor reich illustrierte Führer Ut such In elmtllehM Bure*«* vor Rudolf Mom gratis «rhftlllleh.

Sommerfrische Brienz
3405a.4.4

Berner -Oberland
( Schweiz ) .

Station der Brünigbahn, Brienzersee-Dampfsehiffahrt und Rothornbahn .
—. Boute Luzern-Interlaken . 1

Angenehmster Ferienaufenthalt für Gesunde und Erholungsbedürftige. Vor .
zttgliche Hotels und Pensionen . Herrliche Waldpromenadon , Ruderboote, Seebäder.
Ausgangspunkt für Bergpartien jeder Art . Zahnradbahn auf das Brienzer Kothorn (2351 m
ii . M .) . Grandioses Hochgebirgspanorama . Billige Vergnügungsfahrten per Dampfschiff. Haupt¬
sitz der Berner-Oberländer Holzschnitzlerei. — In unmittelbarer Nähe die weltberühmten Giess «
bachfälle mit mustergültigen Anlagen und Hotels. Drahtseilbahn . — Ausgezeichnete
Höhenkurorte : Sehweibenalp 1100 m, Planalb 1300 m , Brienzer Rothorn 2270 m ü. M.

Illustrierte Prospekte gratis durch den Verkehrs - Vet ' ein Prien » .

t rholungs- 1
i bedürftige —I

finden in dem wegen der ruh ., ges
Lage, prima Küche , nette Zimmer,
aufmerks. Bed. bestens empfohlenen

Gast , zum Rössle
(Fr. Barth ) .,«».4.3

in Dobel bei Herrenalb
Teleph. Ho. 3, allerbeste Unterkunft

Ringsum Wald . Sitzbänke . Arzt
Legesaal . MässigePreise . Prosp .frei

am
Neckar

Perled . bad . Neckart . u Odenw-

2« Ceininger Bol
prachtv. geleg, m . Gart . Pens . Grösst
Räume f. Vereinsausfl. Autogarage
Spezialhausfür d . Herrn Kaufl . M7a s

45Mn .vo« Aaben -Naden
direkt am Walde gelegen ,

Schönster Ausflugsort . — Ange¬
nehmster Sommeraufenthalt .

4.3 Telephon 547. 4938a

Landaufenthalt, SÄ ?
'

Gut „Eden " Kattenhorn a . Boden¬
see (Baden),_ 5398a.6.2
s jjjjj -aj -rJ a jj jj jj s

= Herrenalb . = :
Pension u . Cafe
„z. SEhDnen Aussicht“

In schönster Lage von
Herrenalb , auf einer Anhöhe
direkt am Wald gelegen .
15 Minuten von der Stadt
entfernt ; durch Umbau be¬
deutend vergrössert und ver¬
bessert , — Eigene Melkerei .
— Bad im Hause . — Gut
bürgerliche Küche . ,— Pen¬
sionspreis von 4M . an. B31Ma
Es empfiehlt sich bestens

ä jL. Wafdner , Besitzer .
bi ■ ■' aw m ira rrv mrmnrwTnrirV5i
• o ^ o ^ o ^ o ^ o ^ o ^ oa

Gicht, Rheuma ,
Neuralgien (iscu^)

Nierenleiden werden in bis
jetzt unübertroffener und bewähr¬
tester Weise durch die 3298a.9 .5

warmen Sandbäder in
Bad Köstritz , Reusj. L .,
behandelt . Prosp . d . d . Badedirekt ,
• o -oo ^ o -ooooo -o -o o •

Jnterlaken
Hotel Hoen

zwischen den Hotels Jungfrau
und Viktoria gelegen . Best»
empfohlenes Haus. 60 Betten.
Zimmer von Fr . 2 an . Pension
inkl. Ziminer Mai und Juni
von Fr . 6 an - Ruhige Lage.
Kühler , schatt. Garten . Bäder .
Elektr . Licht. 4020a .l0 .4

KlostAP « - Dänfi ; öranbflnden, unweit
» ■ MPlfl 111 Landquart , 1200 m hoch .

Pension Schweizer haus .
Gutes bürgerlich geführtes Haus in schönster Lage. Staubfreie ,

herrliche Lust . Bester Erholungsort. Pension mit Zimmer von Fr . 5,50 an.
Vorzügliches Bier, offene Weine . Aufmerksame Bedienung.
5325a.2.2 E . Niggli -Öolf .

«HIllllifJIIHiHli'IHIIlM
bei Basel (Sehweiz), Eisenbahnstation Badiseh -Rheinfelden |

Hotel Dietschy & Krone am Rhein.
Kohlensäure Soolbäder und elektr. Lichtbäder nach neuesten Ein - 1
richtungen— Lift. — Kur-Orchester. — Grosser staubfreier Garten.

Prospektns . (4899a .4.3) J . V . Dietschy .

S“ Czoiss, gdweij, 1100 m n. M.
Hotel d ’Espagne .

Luftkurort, naher Tannenwald, Mittelpunkt vieler Spaziergänge . Quell¬
wasser, Bäder, elektrisches Licht. Mäßige Preise. Prospekt. 5143a.15L

kr . Stahle (Badenser) , Besitzer.

Höhenkurort
1530 Meter Axalp Venston .

Saison:
Imri dir Mitte Sept.

Station Giessbach , Berner Oberland .
AltrenommiertesHaus , vorzügliches Excursionsgebiet - — Markierte Wege ,
— Telephon . — Pension 4 —5 ' /2 Franks . — Jllustr . Prospekte . Kurarzt :
0r . Bamugartuer , Brie« . 3183a,6.4 Hiebei «fc Huck .

Basl. Jura
500 m . Soolbad Bienenberg : ob. Liestal

Sehweiz .
gen . d, Eldorado d . Basellandschaft w, b. wunderv . Lage u.
Ferna . Spec . Sool- u. Kohlensäure-Bad etc . Gr . Buchen - u . Tannen -
wäld . 100 Betten . Hochf . Pension incl. Zimm . v . M . 3.75 an . Bed.
Heilerfolge . Illustr . Prospekt grat , u, franko . 5358a

Kurarzt Hr . Dr . Gutzwiller . F . Bisei Sohn , propr ,
NB, Bis 1 . Jqli und im Sept. reduz. Preise .

mclchlhalOr
Hotel und
Pension

Schweiz , 894 M. ü. M.
Alpiner Luftkurort .

.Mpeuboi" - „Bellevue“
in freier , dominierender Lage. 4334a.l0 .6

Besteingerichtetes Haus m . freund], Zimmern , alle m.
entzückenderAussicht aufs Gebirge. Schöne Gesellschafts¬
räume, Vestibüle, Glasverandas, Bäder, Douchen , elektr ,
Licht , Zentralheiz. Grosse Gartenanlage mit Halle .
Spielplatz. AngenehmeSpaziergänge. Lohnendste Gebirgs-
touren . Postverbindung. Voituren im Hotel und bei den
Zügen der Station Sarnen. Telephon. Anerkannt vor¬
zügliche Küche. Pensionspreis von Fr . 5 — bis 8.—. Aus¬
führliche Prospekte durch F. Britschgi -Schälts , Bes.

Rranke und
Eeholungsbeduvftige
finden Hilfe und Erholung im Sanatorium Bad
Rosenberg in Renhausen a . Rheinfall , Schweiz.

Vorzügl. Heilerfolge bei allen Krankheiten, besonders Nervenkranke . Letzte
Saison Erfolg in sämtl . Fällen . Billige Preise . Aerztl. Leitung, ‘“ ’.ag.»

Prospekte u . Heilberichte frei durch Direktor n «x Pfenodta «.
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Badischer Trauenwein. -
Lieferung von Heizmaterialien betr.

Die Lieferung des Bedarfs der nachstehend verzeichneren Heiz¬
materialien für unfere Kanzleien, und Anstalten , einschließlich jener in
Scheibenhardt und Türrheim für die Zeit vom 20 . Juli 1907 bis Ende
April 1908 fall in öffentlicher Verdingung vergeben werden, und
zwar ungefähr :

90 Tonnen Ruhr-Fettschrot,
280 . Ruhr - Nußkohlen, „ . .

83 # Anthrazit , ^9 „ Braunlkohlen-BrikettS,
311 „ gespaltenes Anfeuerholz.

Die Lieferungsbedingungen können durch unsere Kassenverwaltung
bezogen werden. . .

Karlsruhe , den 26. Juni 1907. 10095
Der Vorstand.

Fohlenmarkt
in Anieliirgeir bei Uarlsruhe

(großer Fohlenmarkt im Großherzogtum Baden)
am Mittwoch den 3 . Juli 1907 , Anfang vormittags 8 Uhr.

Ankauf von 18 Fohlen (von 3 Monaten bis 3 Jahren) zur Ver¬
losung im Gesamtwert von 5000 Mk ; ferner 82 landwirtschaftliche Geräte
im Wert von 1000 Mk. und zwar 5 —50 Mk.

Die Verkäufer der Fohlen sind verpflichtet , die Fohlen gegen Ent¬
richtung von 20°/« des Ankaufpreiscs und Fnttergeldes wieder zurück -
zukaufcn, falls der Gewinner das Fohlen nicht will, oder dasselbe nicht
innerhalb 2 Wochen abgeholt wird.

Der landwirtschaftliche Bezirksvcrein Karlsruhe zahlt für die ersten
10 auf dem Markte gekauften Saugfohlen je eine Prämie von 5 Mk. und
für die 5 ersten angekausten Fohlen bis zu 3 Jahren je eine Prämie
von 10 Mk. an die Käufer. Die Verbringer der Fohlen nach dem
Markte werden dringend ersucht, die amtlichen Geburtsscheine der Fohlen
bei sich zu führen .

Donnerstag den 4 . Jnli 1907 , Verlosung daselbst .
Für Fohle » werde » dem Gewinner 80 Prozent des

Kaufpreises garantiert .
Knielingen , den 1. Mai 1907 .

Der Gemeinderat .
Lose , 1 Mark das Stück, 11 Stück 10 Mark, sind zu haben bei

Gemeinderat Kiefer in Knielingen , sowie bei Carl
Gotz , Hebclstraße 11/15 , Karlsruhe , und allen durch Plakate ersicht -
lichen Verkaufsstellen ._ 4120a,3.3

Extra - Angebot I
Einen Posten

Tennis- und Promenade-Anzüge
hell und dunkel
so lange Vorrat 9751 .4,3

zu ausscrnewSbnlicft billigen Preisen.
E. Dahlemann , Kaiserstr . 185 . |

Bringe mein reichhaltiges Lager von

antiken Möbeln
sowie sonstige Gegenstände in
empfehlende Erinnerung . 1,695

Friedr. Schaaf , Schillerst!1. 10.

Kinderwagen
und SpOttffiigClI verkaufe von jetzt ab zu

bedeutend ermäßigte » Preisen .
Empfehle :

Hübsche ttinderwag m . Ledcrtuchausschl. 13 . 25
„ Pri « zetzwagenm .Porzellangriff 19 . 75
„ , , m . Gummi 25 .00
„ Promenadewagen m.Gummi 24 . 00

J . Hess , Kaiserftr. 123.
Beste und billigste Bezugsquelle für Kinderwagen und Korbware «.

Versand franko . Kataloge gratis . 10157
—■= Mitglied deS Rabatt - Spar -Bereins . -- ----- - — ——

Die besten naturweine
kaufen Sie bei

Jiiliii8 Hoeck , Inh . : - J. 1.

"
Weinbau und Wernhandel ,

rval - ftratze 6 . - 13185

Metzgerschmalz
mit feinstem Griebengeschmack in emaillierten Blcchgefäßen als :

= garantiert = W>
reines echtes W

Schweineschmalz ™

Eimer
Ringhafen
SchweukkesselK
Teigschüssel ^
Wassertops

20 - 35 Pfd .
15-20 -35 ,
30 -40-60 ,
15-30 -50 „ *-
20—40

o
&

sowie in 10 Pfd .-Dosen
äo# 6.20 geg. Nachn . od . Dorsch.
In Holzgeb- Preis!, z. Dienst .

Ni . Kenplen jr .
Mrchheim- Teck (91 (Württ .)

Viele Anerkennungsschreiben !

Ein Wunder
ist es nicht , dass meine Zigarren viel und gern gekauft werden, sondern
dieses ist ein Beweis , dass meine Fabrikate trotz des sehr billigen
Preises gut sind . Um meine Leistungsfähigkeit weiter überzeugend zu
beweisen und mir zu meinen vielen Kunden noch mehr treue Freunde
zu erwerben, übersende ich zur Probe :

100 15» Perl » für . . . . . . . . . 1,20 Mk.
100 Immer Voran für . . . . . . . . . . 1,40 „
100 Kaffee -Zigarre n (ioit guter Havanna -Mischung) 1,60 ,
100 Brasilianer „ „ „ n 1 .80 a
100 verschied , bis feinste Zigarren mit

Havanna -Einlage in 10 Sorten inkl . Porto 3,00 „
also 500 Stück für nur 9,00 Mk .

per Nachnahme. Garantie Rücknahme oder Umtausch . Ein sschftnes
Liederbuch füge gratis bei . Mehr zu bieten ist durchaus unmöglich .
Bitte zu bestellen bei 318a.13.13

P. Pokora -Neustadt , Westpr . No. 530 .
Inhaber von 3 Zigarrenfabriken mit "a. -*09 Personen,

Den
Vorzugl

untervielen Cognac-Sorten
hat unstreitig mein I

COGNAC
MIT DEM KREUZ.

Derselbe wird in Deutsch¬
land nach franz . Art her¬
gestellt , ist also mit dem
hohen Zoll des Auslands-
Cognacs nicht belastet .

Wegen seiner Güte und
Wohlbekömmlichkeit wird
mein Cognac in Krank¬
heitsfällen ärzt¬
licherseits vielfach
empfohlen.

Um Massenabsatz zu
erzielen, habe den Preis
auf nur 5889,6 .6

Mk . 2 -
filr eine Flasche gesetzt .
Alleinige Verkaufsstelle

C. FrohmüIIer,
Inh . J . Klasterer ,

Hoflieferant ,
Erbprinzenstrasse 32 ,

am Ludwigsplatz .
Mitglied des Rabattsparvereins.

« MM.
Durch Lelbstfabrtkatio « und

nur direkte größere Kassa - Einkäufe
mit wenig Spesen bi» ich i» der
Lage zu bedeutend billigeren Preise»
wie jede Konkurrenz zu verkaufe ».

Kleiner Auszug .
Vollständiges Bett von 70 Jt aa
Haar-Matratzen vo» . 40 , »
Bettstellen von . . . 12 „ m
Franz . Bettstellen von . 25 „
Waschkommoden von . 18 9 ,
Waschkommoden , polirt»
mit schönen Beschlägen
und Marmorplatten von 48 „ .

Nachttische von . . . 6 , .
Schränke, einth,, von . 15 . ,
Kameltaschendiwan von 48 „ „
Sopha -Tisch« vo« . 15 m
Sopha , in guter solider
Arbeit von . 1 . - . . 35, ,

Gallerieschränke von . 25 , * ,
Bertiko, mattu .blank . von 36 . .

90—50 vollständige Schlafzimmer -
Einrichtungen für Hotels und

Private stets auf Lager.
Ganze Aussteuern werdenbesonders

beriickstchtigt. — Sänüliche Kasten- u.
Polstermöbel find nur gute, sol. Arbeit.

Ansicht gerne gestattet .

GHStarJuckeland,
Z>«rfacherstrgKe 1 *. 3.

«ach AedmMMN TeilMm« zxlMk .

Nucksäcks
von an

in größter Auswahl
im 9972 .9.3

D Hbrcbiag!
— Salon-
Fliegenfanger

beste Qualität

3 Mck 15
empfehlen

6 . m . h. H
in den bekannten Verkaufs

stellen.

0 0 9 9 9 0

9 9 9 9 9 9

Ob Wein von Baden , der Pfalz , der Mosel oder vom Rhein ;
Wie die Traube ihn giebt , rein muss er sein.

peinrestaupant „Deutsches Winzerhaus"
Hotel Müller, Kreuzstr. 19. Telephon 1968.

Allein - Verkaufsstelle der Naturwein - Vertriebsgesellschaft
„ Deutscher Winzerverein “ in Eltville a . Rh .

Billige pikante Frühstücke

Mittags von 12— 2 Uhr Diners a 1 .50 Mk .
Abonnements 1.30 Mk .

Reichhaltige Abendkarte . 10087 .52 .1
Für Weine ausser dem Hause besondere Preisliste .

Besitzer : Rob . Müller .

Zur gefl. JBeachtung !
Die Unterzeichneten Brauereien haben auch in diesem Jahr beschlossen, ihren

Wiederverkäufern nur dasjenige Eis zu liefern, welches zum Kühlhalten des Bieres bis zu
dessen Verkauf unentbehrlich ist ; sie sind aber nicht in der Lage , weitergehende Ansprüche,wie sie seither ungerechtfertigter Weise immer mehr erhoben worden sind, zu erfüllen .
Der Eisbezug aus Wirtschaften und Flaschenbierhandlungen ist unberechtigt und muss für
die Folge unterbleiben .

Die Unterzeichneten Brauereien halten es für angezeigt , das verehrl. Publikum hiervon
zu unterrichten, um ihm Gelegenheit zu gehen, den Eisbedarf anderweitig zu decken.

Auch muss wiederholt darauf hingewiesen werden, dass es den Kutschern bei Strafe
der Entlassung verboten ist , Eis schenkungsweise oder gegen Vergütung abzugeben ; es wäre
daher auch die unberechtigte Annahme von Eis aus deren Hand verwerflich und strafbar.

Juni 1907 .
Bruchsals
Durlach :

Ettlingen :
Grünwinkel s

Heidelberg :
Karlsruhe ?

Rastatt a

Speyer :

Bruchsaler Brauerei A.-G .
Brauerei Eglau A .-G .
Karl Wagner .
Brauereigesellschaft am Huttenkreuz A .-G .
Gesellschaft für Brauerei -, Spiritus - und Presshefen «

Fabrikation , vorm . G . Sinner .
Schroedl 'sche Brauereigesellschaft .
Brauereigesellschaft vormals S . Moninger .
Heinrich Fels .
Wilhelm Fels .
Fr . Hopfner .
Karl Kämmerer .
Karlsruher Brauereigesellschaft vorm . K . Schrempp .
Mühlburger Brauerei vorm . Freih . v. Seldeneck 'sche Brauerei .
A . Printz .
Unionbrauerei A .-G .
C . Franz G . m . b . H . 5414a.3,2
Hofbrauhaus August Hatz Söhne .
Brauerei -Aktiengesellschaft vorm . D . Streib .
Brauerei zum Storchen A .-G .

cflf
c Girokonto

Reichsbank
und

Badische Bank

iv sji 1
T9

Telephon Nr,369 Ä

Telegr . - Adr . :
Ellern .
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Der sich seit längerer Zeit fortsetzende Kursrückgang bester
Staats- und Wertpapiere weist die Kapitalisten darauf hin, einen
grösseren Teil ihres Vermögens in

denn

CJL

Hypotheken anzulegen ,
1) bieten sie hei richtiger Auswahl grösstmögliche

Sicherheit
2) verzinsen sie sich vierteljährlich und höher als

Wertpapiere
3) entstehen weder bei Erwerb noch bei Veränsserung

Kosten.
Der gegenwärtige Zinsfuss beträgt je nach Eang der Ein¬

tragung und Lage des Pfandohjekts 4% bis 5 1/a °/° .
Es sind eine Anzahl Hypothekengesuche bei mir vorliegend ,

welche bezüglich der Pfandobjekte und Bonität der Geldnehmer fach¬
männisch geprüft sind ; ich halte mich für Hypothekenanlagen —
kostenfrei für den Geldgeber — empfohlen und hin zu jeder weiteren
Auskunft gerne bereit.

Alle sonstigen bankgeschäftlichen Transaktionen werden durch
meine Bankfirma coulantest und prompt ausgeführt .

Bankgeschäft Ignaz Ellern <
Karlsruhe, Friedrichsplatz 10. « «
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Ein schönes dreistöckiges 5186s

Wohnhaus ,
fast neu , sehr eleganterBau , in gün-
stiger Lage, mit Obstgarten wegen
Todesfall zu verkaufen . Näheres bei
5.5 Fr . Peter Witwe ,

Bühl (Baden ), Hauptstr. 303 «,

Motorwagen, -
Piccolo , komplett , wegen Krankheits-
fall zu verkanfe« mit Mk. 300 .—
Nachlaß unter Einkauf. Der Wagen
ist noch nicht gefahren worden , also
nagelneu. Gefl. Offerten unter Nr.
5305a , an die Exp. der »Bad. Presse."

2 Komplette

neu und gebraucht ,
find zufolge Auftrag billig zu
verkaufen . 10100 .5.3

Mheres WliMiße 19, 1 . Tt»lk.
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Unser alljährlicher grosser
Toegflr ^ zvt

Montag , 1. Juli
10180

Vergtbllllg eiserner Brücken .
Für die Verlegung des Personen¬

bahnhofes Karlsruhe haben wir die
Lieferung und Aufstellung von drei
eisernen Brücken mit zusammen
48300 leg Flußeisen im Wege des
öffentlichen Angebotes , nach Maßgabe
der Verordnung des Großh. Finanz¬
ministeriums vom 3. Januar 1907
zu vergeben .

Die Unterlagen hiezu können auf
unserem Bureau , Ettlingerstr. 39 III .
eingesehen werden , woselbst auch
Pläne , Berechnungen und Bedingungen
gegen 1 Mk. 20 Pfg. Kostenersatz (für
Portogebühre« 30 Pfennig mehr ) ab¬
gegeben werde».

Angebote müffen spätestens bis zum
Eröffnungstermin

Freitag de« 12. Juli ,«achmittags 3 Uhr, portofrei, ver¬
schlossen und mit entsprechender Auf¬
schrift versehen, eintreffen . 10001 .2.2

Die Zuschlagsfristbeträgt 14 Tage.
Karlsruhe, den 25. Juni 1907 .

Hroßh . Aahnvauinspektion II.

Mckml-MiiWg .-
Wir haben nach Maßgabe der

Verordnung Gr . Finanzministe¬
riums vom 3 . Januar 1907 öffent¬
lich zu verdingen die Lieferung von:
Gruppe I : Reisigwellen, Holz¬

bündel , buchen Scheitholz uiÄ
Holzkohlen , tannene .

Gruppe II : Einfriedigungspfähle .
Angebote sind schriftlich , ver-

schloffen und mit der Aufschrift:
„ Verdingung 12 . Juli 1907 " ver¬
sehen , spätestens

Freitag den 12. Juli 1907,
vormittags 10 Uhr,

bei uns einzureichen.
Die Lieferungsbedingungen und

der Angebotsbogen werden auf
portofreie Anfrage, in welcher die
gewünschten Gruppen angegeben
sein müssen , von uns abgegeben.

Die Musterstücke können bei uns
eingesehen werden : eine - Zusendung
derselben findet nicht statt .

Zuschlagsfrist 9. August l . Js .
sür Gruppe I , 20. Juli l . Js . für
Gruppe II . 9847

Karlsruhe , den 20 . Juni 1907.
Gr . Verwaltung der Eisenbahn¬

magazine.

Pfänder-
Versteigerung

Am Mittwoch de» 10 . Juli
1807 , vormittags von 0 Uhr
und «achmittags von 2 Uhr an»
findet inl Versteigerungslokal des
Leihhauses , Schwanenstraße 6, 2.
Stock , die öffentliche Versteigerung
der verfallenen Pfänder Nr . 22718
bis mit Nr. 24779 , bestehend aus

Kleidern , Weißzeug , Betten, Gold
und Silber , Uhren , Regulatcuren,
Reißzeugen und Fahrrädern ,

gegen Barzahlung statt.
Das Versteigcrungslokalwird eine

halbe Stunde vor Verstcigerungs-
bcginn geöffnet. 9643.2 1

Die Kasse bleibt am Berstei»
gernugstag geschlossen.

Karlsruhe, den 29. Juni 1907 .
Städtische Pfandleihkaste .

Vergebung
Bauarbeiten .
Für den Neubau des ' Stadt .

Gaswerks in Ettlingen sind noch
zu vergeben:

Die Eisenbeton - und
Cementarbeiten

'der Teer - und Amoniackwasser-
gruben, sowie des wasserdichten
Zementverputzes.

Die Zementarbeiten und wafser-
dichter Wandverputz für das Ofen¬
haus .

Die Vergebungsunterlagen ^ lie¬
gen auf dem Bureau des Stadt .
Gaswerks Ettlingen zur Einsicht¬
nahme auf und werden zum Selbst¬
kostenpreis abgegeben.

Eine Versendung der Unter¬
lagen nach auswärts findet nicht
statt .

Die freie Auswahl unter den
Anbietern , ohne Rücksicht auf das
billigste Angebot, bleibt Vorbehal¬
ten.

Feder Anbieter bleibt 14 Tage
lang , nach der Angebotsösfnung.
an fein Gebot gebunden.

Die Angebote sind verschlossen,
mit der Aufschrift „Gaswerks -
Neubau" versehen , bis zum 8. Juli
d . Js ., abends 5 Uhr, bei dem
unterfertigten Bürgermeisteramt
portofrei einzureichen. 5514a

Ettlingen , den 26 . Junr 1907.
Bürgermeisteramt .

Hafner ,

Konkursverfahren.
Ueber das Vermögen der Firma Zement- , Asphalt - und Bau - 1

nraterialiengeschäft L. Reiß Nachf. , Inhaber Amerbacher und von Ma -
lottki hier , Gerwigstraße 38, wurde heute am 26 . Juni 1907 , vor¬
mittags 10 Uhr, das Konkursverfahren eröffnet. Der Kaufmann Karl
Burger hier wurde zum Konkursverwalter ernannt . Konkursforder¬
ungen sind bis zum 27 . Juli 1907 bei dem Gerichte anzumelden. Es
wurde zur Beschlußfassung über die Wahl eines anderen Verwalters so¬
wie über die Bestellung eines Gläubigerausschusses und eintretendenfalls
über die in § 132 der Konkursordnung bezeichneten Gegenstände — auf
Mittwoch den 17, Juli 1907, vormittags 9 Uhr , und zur Prüfung der
angemelbeten Forderungen auf Mittwoch den 28. August 1907 , vor¬
mittags 9 Uhr, — vor dem Unterzeichneten Gerichte , Akademiestraße 2A,
2 . Stock , Zimmer Nr . 13 , Termin anberaumt . Allen Personen , welche
eile zur Konkursmasse gehörige Sache in Besitz haben oder zur Konkurs-
maffe etwas schuldig sind , ist «asgegeben , nichts an den Gemeinfchuldner
zu verabfolgen oder zu leisten, auch die Verpflichtung auferlegt , von dem
Besitze der Sache und von den Forderungen , für welche sie ans der Sache
abgesonderte Befriedigung in Anspruch nehmen, dem Konkursverwalter
bis zum 24. Juli 1907 Anzeige zu machen .

Karlsruhe , den 26. Juni 1907.
Bruch, Gerichtsschreiber. Großh . Amtsgerichts.

In dem Konkursverfahren über den Nachlaß des verstorbenen
Zimmermeisters Eduard Schottmüller hier ist zur Prüfung der nach¬
träglich angemeldeten Forderungen Termin auf Donnerstag den 11 .
Juli 1907 , vormittags 11 Uhr, vor dem Großherzoglichen Amtsgerichte
Hierselbst , Akademieftraße 2 A , 3 . Stock , Zimmer Nr . 17 , bestimmt.

Karlsruhe , den 21 . Juni 1907.
Müller , Gerichtsschreiber Großherzoglichen Amtsgerichts.

ZlvlliB -TttjteigerW.
Im Wege der Zwangsvollstreckungsoll das in Karlsruhe belegene ,

im Grundbuche von Karlsruhe zur Zeit der Eintragung des Versteiger¬
ungsvermerkes auf das Gesamtgut der Gütergemeinschaft zwischen
Blechnermeister Josef Haßmann hier und feiner Ehefrau Christine geb.
Herm eingetragene , nachstehend beschriebene Grundstück am

Freitag den 23 . August 1907 , .
vormittags IOV2 Uhr,

durch das Unterzeichnete Notariat — in dessen Diensträumen , Adler-
stvaße 25 , 1 . Stock , Seitenbau , Zimmer Nr . 9 in Karlsruhe — ver¬
steigert werden:

. Grundbuch Karlsruhe , Band 416 , Heft 15 , Lgb .-Nr.
6609. Kornblumenstratze 4, 4 a 34 qm . Hierauf er¬
baut : ein dreistöckiges Wohnhaus mit je dreistöckigem
Risalitborbau und Flügelbau , amtlich geschätzt auf . . 69 000 M

Der Versteigerungsvermerk ist am 6 . Juni 1907 in das Grundbuch
eingetragen worden.

Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts sowie der
übrigen das Grundstück betteffenden Nachweisungen , insbesondere der
Schätzungsurkunde, ist jedermann gestattet.

Es ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein -
ttagung des Versteigerungsvermerkes aus dem Grundbuch nicht ersichtlich
waren , spätestens im Versteigerungstermine vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger widerspricht ,
glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten
Gebots nicht berücksichttgt und bei der Verteilung des Versteigerungs¬
erlöses dem Ansprüche des Gläubigers und ,den übrigen Rechten nach¬
gesetzt werden.

Zur Erörterung über das geringste. Gebot werden die Beteiligten auf
Freitag den 9 . August 1997 ,

nachmittags 4 Uhr,
in die Diensträume des Notariats Aülerstraße 26 , 2 . Stock , Zimmer
Nr . 6 , geladen.

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht
haben , werden aufgefordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Auf¬
hebung oder einstweilige Einstellung des Verfahren? herbeizuführen,
widrigenfalls für das Recht der Verfteigerungserlös an die Stelle des
versteigerten Gegenstandes tritt .

Karlsruhe , den 24 . Juni 1907. 10128
Grotzh. Notariat vm als BollstreckungSgericht .

Edcsheimer .

Ireiwill . Versteigerung.
Montag de» 1 . Juli 1907 , « achmittags 3 Uhr,

werde ich in Karlsruhe in der Zollhalle , Rüppurrer -
stratze 3, im Aufträge des Herrn Rechtsanwalts Dr . Wollf
hier, als Vertreter der Firma Areus & Heinsohn in Bremen ,
gegen bare Zahlung öffentlich versteigern:

ca . 1290 kg unbearbeitete Tabakblätter , G«,
matra « . Domingo .

Die Versteigerung findet bestimmt statt.
Karlsruhe , den 27 . Juni 1907 .

Cirether , Gerichtsvollzieher .
10131

Fahlllis-Verjleisttllilg.
Montag den 1 . Juli nachmittags 2 Uhr

werden im Auftrag Kaiserstraße 33 , 4 . Stock, gegen bar öffentlich ver»
steigert : 10141

2 Chiffonniere , 1 Schreibkommode, 1 komplette? Bett, 1 eiserne
Bettstelle mit Matratze, I Waschkonimode, 1 Nachttisch, 2 Bettstellen
mit Rost, Matratzen und Polstern, Oval- und Zusammcnlegtischc,
1 Kommode , l Nähmaschine , 2 Kanapee , 1 Kanapee »ist 4 Polster¬
stühlen , l lH Tisch, 1 Waschtisch , verschiedene Bilder und Spiegel,
Küchenschrank. 1 Herd , 1 Küchentisch , 1 Schaft,

wozu Liebhaber höflichst einladct.
8 . Hiscliiuanii , Auktionator,

Zähringerstratze 29 .

Nächsten Freitag den
5 . Juli 1007, vor¬
mittags 10 Uhr» wird
vom 1. Badische «
Leib -Dragoner - Re¬

giment Rr. 20 auf dem Kasernen¬
hofe ein zum Kavallericdienst nicht
mehr geeignetes Dienstpferd gegen
Barzahlung öffentlich meistbietend
versteigert . 10174

Surssu für Ehevermittlung
Johann Petri , KarlSruhe -

16999 * wilhelmstraße IS.
V * Reiche Heirat ,
Partien für Damen weise kostenlos

nach. Strengste Verschwiegenheit.
Geben Sic nur Adresse : 5103 » .6.5
Pr . Gambert , Berlin SO . 26 .
IDitinP iwnpath., 39 I ., kinderl .
nllWB 45 000 M . Vermög. w . sof .
Neigungsheirat . Näh . d . d . renom.
Bureau „rides “, Berlin $ . 42 . „ „ ag .»

Patentanwalt ! xrnslgemelM .
Ing. A . Ohnimns

Hann heim
D. 1. 7/8 26Ma2,.t D . 1. 7/8.

Erste Karlsruher
Leitern -Fabrik

H . Raible ,
Sirmarckstrahe 33,

Karlsruhe ,
empfiehlt in jeder Größe,

Anleg -, Zensterputz- ,
Aushäng -, Plattform -,

Doppel - , Anstell- u .
« lappleiter».

Ferner : Tranrmis-
sionr- « . Schiebleitern
in bester Ausführung.

über die niederen Preise
bei solidester , eleganter |

| Banart der

„Riesenfeld“

Fahrräder.
Verlangen Sie Kataloge |

| gratis und franko.

iraM
München 46 .

[ Meinlieferanten der kgl.
2049» bahr . Post . 9.9 |

Denkers

bestes Beifutter ,
1 kg ersetzt

1V» kg Hafer,
billigst bei

Karlsruhe ,
Akademiefir . 20.

ilii 'it 'fottf '"" den iw * nnv bUUg aiigeieiltgt in der
Druckerei der „ Badischen Presse ",

Kopf bürsten ,
K leider bürsten ,
Hutbürsten ,
Zahn >g,Nagelbürsten
Frisierkämme ,
Toiletterollen ,

sowie alle Arten
Toiletteartikel
3.1 empfiehlt 10160

in grosser Auswahl

Luise Wolf Witwe,
4 Earl -Friedrichstrasse 4.

Niederlagesämtlicher Fabrikate
von P . Wolff «fc Sohn .

Cburmclin
allein — hält Wohnungen , Haustiere
und Pflanzen rein von allem

Insektenungerieker.
Thnrmeli« ist nur in Gläsern zu
haben zu 30 Pfg ., « OPsg ., IM »,
in den Drogerien u. Materialwaren¬
geschäftenKarlsruhes und Umgebung .
Engros bei Leop . F i m b i g ,

Adlcrstraße 24 . 4124».5.5

verkauf.
Ein best eingeführtesGeschäft

der LebensmittebBranche
mit guter Kundschaft ist wegen
Wegzug billig zu verkaufen.
Branchekeuntniste nicht er¬
forderlich . 4.1

Offerte bittet man unter Nr .
10011 an die Expedition der
. Badischen Presse " .

52.23 Heidelberg . 10253 »
Grdl . Ausbild, in des. Abteil,

a) für jg . Leute als Vorbcreit. aus
die prakt .Lehre , teilweiserErsatz der¬
selben ; b) für junge Mädchen ( auch
Frauen) zu Buchhalterinnen, Kon¬
toristinnen . Bureau- , Post-n.Bahn-
Bcamtinncn. Prospekt kostenfrei.

Junger Handwerker , evg ., 27 Jahre
alt , in industriereichcm Orte , wünscht
mit Häusl , erzogenem Fräulein zwecks
Heirat in Briefwechsel zu treten .

Offerten unter 333 gegen Schein
postlagernd Hockenheim, Amt
Schwetzingen._ 5486a

Glück !
Ein j. Beamter :n sich . Lebensst.

w. sich m . e. jg . Danic , die etw. koch,
kann , zu verherratcn . Ausstatt., etw.
Vermögen erwünscht.

Offerten unter Nr . 823933 an die
Exped . der „Bad. Presse " .

Witwer (Beamter 33 I .) mit 1
Kind (6 I . Mädchen ) , wünscht sofort
Bekanntschaft mit gut Häusl , erzog,
ev. Fräulein , Alter 23— 28 I ., zwecks
bald . Heirat. Etwas Vermögen erw.
Anonym zwecklos . Briefe unter evtl .
Beifügung der Photographie unter
Nr . 823960 an die Expedition der
„ Bad. Presse " . 2 .1

u . großem Garten in Ettlingen
auf 1 . Oktbr . zu verpachte « evtl ,
z« verkaufen . 7266*

Näheres Karlsrnhe , Belfort »
ftraße 7, 2 . Stock._Bäckerei
mit großem Obstgarten u . hoh . Miet-
Einnahme verkaufe zum Preis von
34,000 günstige Abzahlung .
823413.3.2 Rnf , Gottesauerstr. 35.

| verkauf |
Tausch, z

$ Schöne , große Billa mit #
J großem Garten in Dnrlach T
ch preiswert zu verkaufen oder 3»
K auch gegen ein kleines 2 Fa - T
L milienhauS in Karlsruhe ein- »
« zutauschen. Agenten zwecklos, v
* Offerten unter 822349 an die 5
* Exped. der „ Bad. Prcffe" . 14.2 £

Alleinstehender Witwer in reiferen
Jahren , kinderlos , mit künstlerischem
Geschäft u. gutem Einkommen, sucht
sich wieder zu verheiraten , kinderlose
Witwe auS guter bürgcrl. Familie,
von angenehm . Aeußer », liebevollem
Charakter u . häuslich . Sinn , welche
sich nach Heidelberg zu verheiraten
wünschen und auf ein trautes , liebe¬
volles Heini reflektieren, wollen ihre
Adresse mit Angabe des Alters und
Vermögensverhältnisse unter Chiffre
a . z . ioo hauptpostlagernd
Heidelberg einsenden .

Diskretion wird zugesichert u. ver¬
langt . Nicht konvcnicrendeS sofort
zurückgesand. Gewerbsmäßige Ver-
mittlcr verbeten ._ 5408a .2.2

Junger Herr
in guter Position sucht 3 .3
gebildete junge Dame
(schlanke Figur ) kennen z« lerne « .

Briefe unter Nr. 5460 » an die
Expedition der „ Badischen Presse" .

Witwe , 60000M. Verm . u.
bed . Erbsch. (1 Tocht.),w. s.

m. licbev . Mann bald verh. Nichtanon.
Off, erb , u. Ideal, Berlin 7 . 5526»*
Heirat w . Häusl. erz. Frl. 23J . Verm.
140000 M . bar u. gr. Grundst . Verm .
n .Bed .jed .treue Liebeu.gut Char. Briefe
an Fr. Bombart , Berlin S . 0 . 26 .

Spezereigeschäft
zu pachten evtl , zu kaufen gesucht
von gutsituierten jungen Geschäfts¬
leuten, Oberland bevorzugt, für Spät -
jahr oder Frühjahr . 3.2

Offerten unter Nr. 82361? an die
Expedition der „ Badischen Presse" .
GünstigerPlatz für Milchhändler
oder sonstige Gewerbetreibende ,
die sich als Nebenerwerb mit
Schweinezucht n. Mast beschäftigen

wällen.
Per 1 . Okt. od . auch früher ver >

pachte ich die bisher von mir selbst
in meinem Hause, Hildastr . 10 , be¬
triebene Schweinezucht, mit Stall¬
ungen, Hofranm » Wohnung re. ;
lebendes Inventar kann käuflich er¬
worben werden .

Näheres zu erfragen bei P . W .
Miethe in Karlsruhe- Beiert¬
heim ._ 10198*

Geschäfts '

» » » » » » » » »» » » » » » » » » » » » »
Wegen Sterbefall ist eine gut

gehende 5262a.4 .3
Bäckerei

in großem kathol. Dorfe bei Weißen¬
burg i . E. preiswert zu verkaufen od.
zu vermieten . Näh. Auskunft erteilt
leop . Weyer , Oberseebach i . E »

Landhaus
am schönsten Plätzchen im Murgtale ,
8 Zimmer , Bad rc ., schöner Garten ,
vor einem Jahr neu erbaut, sofort zu
verkanfe«. Offerten u. Nr. -5412»
an die Exped. der „Bad. Prcffe" er-
beten. 10 .2

Ni » « « ,
fast neu, mit 30 Ar Hofraite , Acker
und Wiesen, in der Nähe von Herren -
wies , umgeben von herrlich. Tannen¬
waldungen , der ruhigen Lage wegen
für Erholungsbedürftige rc. sehr ge¬
eignet, zum billigen Preis von Mk.
5000 .— sofort zu verkanfe « .

Offerten unter Nr . 5437a an die
Exped. der „Bad . Prcffe" ._ 2 -2

Fast neue Möbel W
ttiegtn Entbehrlichkeit zu neilsuftn :

3tür. groß . wob. Buffetschrank , 1
Salonschrank , 1 groß. Spiegel mit
Untersatz, 1 Sofa mit Aufbau, 1 hochf.
mod. nußb . Piano und Diverses.

Näheres Roonstr . 8 , 4. St .
Abends von 6—8 Uhr und Sonn -

tagSmorgcns ._ 823719 .3.2

gebraucht, aber gut erhalten, bestehend
aus Abricht-, Hobel -, FraiSmaschine,
Kreissäge mit Stemm - und Bohr¬
maschine , Bandsäge , Schleifmaschine
billig z« verkaufen » ebenso eine
große Anzahl Fraismeffer.

Zu besichtigen in der Fabrik
823788.2 .1 « örnerstr . 38 , IV .

Brockhaus
Konversations -Lexikon
ist preiswert zu verkaufen . 823844
2.1 Wielandtstr . 24 , 2. St . r .

Gehrock- Anzug.
feiner schwarzer, für mittlere schlanke
Figur , sowie einz. Frack , bereits neu.
billig zu verkaufen . 823866

_ Krtegftraße 6, 2. St .
Zu verkanfe » ein gebrauchter

Kinderliegwage«, Prinzeßform,
mit Gummireifen, auch aufs Land ge¬
eignet. Ettlingerstr . 43 , 3. St .,
82390k Eingang Ncbeniusstr.

Neue, hochf. Kamcltaschendivon mit
Roßhaar v. 4S . 5« , 6VMk . an , schone
Stoffdivan 33 Mk. , Chaiselongues, f.
Moquettcbezug , 88 M . Gr . Ausw . u,
n . gute, sol. , felbstanaef. Arbeit
unterGarantie. Kein Laden , daher
billigste Preise. 8 . Kihler , Tapezier, i
Schütze«str.S6,Mag. i. tzoL B**64**,».



Sette 12
Aus dem Jahresbericht -er Handelskammer für

die Kreffe ttarlsruhe und Baden.
ui .

Als zufriedenstellend bezeichnet der Handel mit Eisen und Metallen
das Geschäftsjahr 1606 .

' Nach stetig und fortgesetzt günstiger Gestal¬
tung der geschäftlichen Lage bietet sich für die Branche nach langer
Pause wieder einmal Aussicht auf einen angemessenen Nutzen . In
Eisen nahmen die verlangte,: Quantitäten von Tag zu Tag zu , die
Werke konnten zum großen Teil dem Bsdarfe nicht genügen, so daß
Lieferzeiten verlangt wurden, die sich auf viele Monate erstreckten .
Auch der große Bedarf der Eisenbahnen , sowie der Heeres- und Ma¬
rineverwaltung machte sich sehr wirkungsvoll geltend. Die Preise für
Metalle lagen schon zu Anfang des Jahres ziemlich hoch, sie gingen
aber im Laufe des Jahres noch wesentlich in die Höhe ; Blei ist gegen
den niedersten Stand im Lause des Jahres um a . 10 % , Zinn und Roh -
zink um ca . 20 % , Kupfer sogar um 36 % gestiegen .

Der Großhandel in Kolonialwaren litt besonders unter der Ueber -
produktian des Artikels Kaffee .

Dem Bankgeschäft brachten hohe Gekdsätze Mehrung der Erträg¬
nisse auf Zinsenkonto und aus Wechselverkehr , dagegen Wertvcrminde -
rung aller Anlagewerte, schwerfälliges Börsengeschäft und Rückgang des
Gewinnes auf Effekten . Das Gesamtergebnis wird als normal be¬
zeichnet . Der offizielle Banksatz stellte sich im Durchschnitt des ganzen
Jahres auf 6,149 % für Wechsel und aus 6,149 % für Lombarddarlehen
gegen 8,817 % , bezw . 4,187 % m 1905, der Privatdiskontsatz auf
4,083 % gegen 2,928 % des Vorjahres .

Das Detail - Geschäft hatte im wesentlichen einen Aufschwung nicht
zu verzeichnen , was Wohl in der Hauptsache auf die allgemeine Teue¬
rung der Lebensmittel zurückzuführen sein dürfte .

Die Stationseinnahmen aus Personen - und Güterbeförderung auf
den sechs Karlsruher Bahnhöfen ( Hauptbahnhof, Rangierbahnhof , West¬
bahnhof, Rheinhafen , Mühlburger Tor und Mühlburg ) sind von
8 696 141 dl im Jahre 1905 auf 9 366 283 <M während des Berichts¬
jahres gestiegen und betrugen 12 % der Gesamteinnahme aller badischen
Stationen . Der Güter -Umschlag in Empfang und Versand belief sich
auf 1 442 309 Tonnen ( gegen 1 438 030 Tonnen in 1605 ) . Der
Gütcr -Vcrsand blieb im Berichtsjahre gegen 1906 um rund 33 000
Tonnen zurück ; dieser Ausfall ist auf Konto des Rhcinhafcns zu buchen,'dessen Güterversand infolge verminderter Schiffszufuhren wegen des

.niedrigen Wasserstandcs von 472 000 auf 406 000 Tonnen herabsank.
-Ter Güterempfang des Jahres 1906 übertraf de» vorjährigen um
. 86 600 Tonnen . Die Zunahme des Karlsruher Eisenbahn - Verkehrs
während der letzten Jahre tritt erst dann klarer hervor , wenn man das
.Berichtsjahr mit dem Jahre 1902 in Vergleich stellt , in dem sich die
' ersten Spuren der aufsteigenden Konjunktur bemerkbar machten; in
diesem Jahre betrugen die Stationseinnahmen 6 986 045 M , der

^Güterumschlag 1 052 610 Tonnen .
Im Gebiet des Oberrheins und seiner Nebenflüsse fiel im Berichts¬

jahre wenig Regen, die große Trockenheit verursachte für lange Pe¬
rioden Niederwasser und führte früher als sonst zur Einstellung der
Schiffahrt nach den oberhalb Mannheim gelegenen Rheinhafenplätzen.

Mach Karlsruhe konnte die Schiffahrt im Jahre 1906 nur 7 Monate
lang in normaler Weise durchgeführt werben. Unter solchen Verhält¬
nissen hat natürlich der Schiffs- und Güterverkehr

'
nach den ober¬

rheinischen Häfen erheblich gelitten . Im Karlsruher Rheiuhafen ist der
Güterverkehr z . B . um 18 % gegen das Vorjahr zurückgegangen. Die

'ungünstigen Wasserverhältnisse -haben allen Beteiligten , den Reedereien
wie den Verfrachtern , beträchtliche Opfer auferlegt . Für die ober-

.rheinischen Häfen kamen zu den hohen Schiffsfrachten noch bedeutende
Leichterkosten hinzu, welche die Verluste auf frühere Abschlüsse weiter
vermehrten .

Die Bautätigkeit hat sich in einigen Orten unseres Bezirkes an¬
nähernd auf der Höhe der Lorjahre gehalten , in den meisten ist sie
aber mehr oder weniger

'
zurückgegangen. Teures Geld, hohe Preise

für Holz und Eisen und hohe Arbeitslöhne haben die Spekulation in
Schranken gehalten , so daß im großen gangen in der Herstellung von
Neubauten mehr als in 'den Vorjahren nur wirklichen Bedürfnissen

_ fggftif Rresse .
entsprochen worden ist. In Karlsruhe siel die Zahl der zu Wohnzwecken
erstellten Neubauten von 191 im Jahre 1905 aus 145 im
Jahre 1906 , die der neuen Wohnungen von 1132 auf 711
— soweit die Wohnungen in Betracht kommen , die niedrigste Ziffer
innerhalb der letzten zehn Jahre . Im Jahre 1901 , einem Jahre wirt¬
schaftlichen Tiefstandes , war zwar die Zahl der neuen Häuser ( 133)
kleiner, die der neuen Wöhnungen ( 728 ) aber größer als -im Berichts¬
jahre .

In allen größeren Städten unseres Bezirks ist die Zahl der
Schlachtungen gesunken und es sind schlechtere Qualitäten Schlachtvieh
an die Stelle von besseren getreten . Am meisten machte sich der Rück¬
gang bei -den Schweineschlachtungen bemerkbar; sie blieben im Berichts¬
jahre in Breiten um rund 35», in Ettlingen um 400 , in Baden um
500 , in Durlach um 600 , in Bruchsal um 660 , in Rastatt utn 860 und
in Karlsruhe um 4670 gegen die vorjährigen Ziffern zurück. Dabei ist
hervorzuheben, daß die Verminderung der Schweineschlachtungen in:
Jahre 1905 fast durchweg noch erheblicher war . Für Karlsruhe be¬
ziffert sich der Ausfall während der beiden letzten Jahre auf 27 %.

De Vermehrung der Geschäfte an iden beiden bisher am Groß -
herzoglichen Landgerichte zu Karlsruhe bestehenden Kammern für
Handelssachenhat im Oktober 1906 die Errichtung einer dritten Kammer
— mit dem Sitze in Pforzheim ■— notwendig

'
gemacht . Die zwei

Karlsruher Kammern sind nunmehr lediglich mit Karlsruher Handels¬
richtern besetzt, wahrend, vorher auch 3 Psorzheimer Handelsrichter an
ihnen amtierten . Noch bis zum September 1902 hatte eine einzige
Kammer sämtliche bezügliche Geschäfte des Landgerichtsbezirks Karls¬
ruhe bewältigen können .

Der Fremdenverkehr ist in Baden - Baden und auf den zahlreichen
Luftkurstationen unseres Bezirks im Berichtsjahre dank dem günstigen
Sormncrwetter anhaltend stark gewesen und die erzielten Umsätze wer¬
den seitens der Hotel-Industrie als ziemlich gut bezeichnet . Baden-
Baden war von 76 702 Fremden besucht, einer Zahl , die nur um 853
hinter der bisherigen höchsten Ziffer zurücksteht , die im Vorjahre mit
77 555 erreicht wurde. Der geringfügige Rückgang ist dem ungewöhn'
lich schlechten Wetter im Frühjahre zuzuschreiben . Für die Zukunft
Baden -Badens ist die Knrhausfrage eine Lebensfrage . Angesichts -der
für ' Wiesbaden und Nüuheim von Staat rmd Stadtgemeinde gebrachten
Opfer stellt der Verein Baden-Badener Hotelbesitzer in seinem Berichte
an uns fest, daß das bisher unbestritten erste und feinste -deutsche Bad
von den erwähnten zwei Kurorten um viele Längen geschlagen werden
wird , wenn nicht die Großherzogliche Regierung helfend einspringt .
Die große wirtschaftliche Bedeutung der Bäderstadt für das ganze Land,
für das heimische Gewerbs- und Geschäftsleben geht klar aus den
in diesem und in unseren früheren Jahresberichten niadergelegten Aus¬
führungen des genannten Vereins hervor.

Die aus der Reform der Reichssteuern im Berichtsjahre neu er¬
wachsenden Belastungen sind nahezu vollständig auf die Schultern der
am Verkehr interessierten Erwerbsstände , des Handels und der Industrie ,
gelegt worden. Eine nicht unerhebliche Vermehrung der Geschäfts¬
unkosten brachte die Frachturftindensteuer den Sägewerken , Holzhand-
lungen und den Verfrachtern von eisernen Schienen und Trägern sowie
überhaupt von Gütern , zu deren Beförderung Wagen mit höherem Lade¬
gewicht benutzt werden müssen , als nach dem verladenen Gewicht er¬
forderlich wäre . Im Interesse besonders der Sägewerke und Holzhand¬
lungen unseres Geschäftsbereiches sind wir zuständigen Orts vorstellig
geworden, um die Beseitigung der hier hervorgetretenen und auch aner¬
kannten Härten in der Berechnung des Frachturkundenstempels anzu -
regen ; bis jetzt ist es leider nicht gelungen , einer mehr der Billigkeit und
den gegebenen Verhältnissen als dem starren Wortlaute des Gesetzes ent¬
sprechenden Handhabung 'beim Reichsschatzamte Geltung zu verschaffen .
Hinsichtlich der AutomMlsteuer erscheint eine andere Zeitabmessung der
Erlaubniskarten für Ausländer durchaus wünschenswert, da nach den
Beobachtungen der Badener Hotelbesitzer ausländische, mit Kraftwagen
reisende Familien ihren Aufenthalt in Deutschland um Wochen abkürzen,
um sich einem höheren Steuersätze zu entziehen.

In Angriff genommen wurde im Berichtsjahre das große Werk der
Rheinregulierung auf der 85 Kilometer langen 'Strecke von Sondern¬
heim bis Kehl -Straßburg , welches gemeinsam von den drei Uferstaaten
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Baden , Bayern und Elsaß-Lothringen in einem Zeitraum von- 14 Jahren
zu Ende geführt werden soll . An seine Vollendung knüpfen sich die
Hoffnungen auf eine wesentliche Besserung des Schiffahrtsbetriebes aus
dem Oberrhein .

Die Frage der Schiffahrtsabgaben aus den natürlichen Wasser¬
straßen Deutschlands ist auch im letzten Jahre fortgesetzt Anlaß zu
Erörterungen und zur Beunruhigung unserer Geschäftswelt gewesen
In der Angelegenheit traten Delegierte mehrerer an der Rheinschiffahn
besonders interessierter süddeutscher Handelskammern am 11 . Mai iv
Frankfurt a . M . und am 12 . Juni in Mannheim zusammen. An dieser
Beratungen nahm auch unsere Kammer durch Vertreter teil und schloß
sich dem auf diesen Tagungen vorbereiteten Protest gegen die Schiffahrts¬
abgaben an , der Anfang Juli zur Kenntnis der Reichsbehördenund der
in Bewacht kommenden Bundesregierungen gebracht und durch 'die Presst
veröffentlicht wurde . Außerdem wurden von der Handelskammer
Großherzoglichem Ministerium des Innern in einem ausführlichen Be¬
richte die Schädigungen dargelegt , die den beteiligten Kreisen unseres
Bezirks aus der geplanten Belastung erwachsen würden . Da die Ver¬
wirklichung der Einführung von Schiffahrtsabgaben auf dem Rheine,
namentlich auf tonnenkilomewischer Grundlage , dem gesamten Wirt¬
schaftsleben auf dem Oberrheine enorme Verluste zufügen und insbe¬
sondere unser badisches Land in unheilvollster Weise schädigen müßte,
ist oft genug eingehend ausgeführt worden. In Würdigung der be¬
deutenden, in dieser Frage auf dem Spiele stehenden Interessen , zu deren
Verwetung wir gesetzlich berufen und verpflichtet sind , möchten wir nicht
unterlassen, auch an dieser Stelle unseren Protest zu wiederholen.

Ernennungen, Zersetzungen , Zuruyesetzungen etc.
»er itatmStzige» Beamte« »er Gehaltsklasse« H bis K , sowie
(gvttennttttge« , Versetzungen re. von nichtetatmätzigeu Beamte».
- Aus dem Bereich des Grotzh . Ministeriums des Innern

Zugeieilt :
Aktuar Bertold Breunig -in Durlach dem Bezirksamt Müllhein,

als Revtsionsgehi'lfe .
Versetzt :

Aktuar Rudolf Krauth bei Bezirksamt Breiten zmn Bezirksamt
Bruchsal.

Zuruhegesetzt :
Schutzmann Otto Weis beim Bezirksamt Freiburg .

— Großh . Verwaltungshof . —
Zuruhegesetzt :

Anton Senn , Hausmeister bei der Heil- und Pflegsanstalt Jllenau .
Personalnachrichten aus dem Bereiche des Schulwesens .

Befördert bezw. ernannt :
Stritt , Emilie , Lehrerin für -weibliche Handarbeiten an der Höheren

Mädchenschule Offenburg , wird Hauptlehrerin an dieser Anstalt .
Göll, Lina , Unterl . , in Bruchsal, wird Hauptl . daselbst .

Versetzt :
Schäfer, Joseph , Hauptl . , von Weil nach Friedlingen , A . Lörrach .
Dietrich, Hugo, Hilfst . , von Lembach nach Nöggenschwiel , A. Waldshut .
Heck, Anton; Hilfslehrer in Diersburg , A . Offenburg , wird Schulverw.

daselbst .
Hornig, Philipp , Hilfl . in Heidelsheim, A . Bruchsal, wird Schulverw.

daselbst .
Martin , Paul , Schulkand. , als Hilfsl . nach Ohlsbach, A . Offenburg.
Reumann , Emil , Hilfsl . in Sandhaufen , A. Heidelberg, wird Schulverw.

daselbst .
Rheiner, Jüa , als Hilfsl . nach Hörden, A . Rastatt .
Schmitthenner, Marie , -Schulkand., als Hilfsl . nach Philippsburg , A.

Bruchsal.
Schneider, Franz , Hilfsl . in St . Georgen , A . Fveibürg wird Schulverw.

daselbst .
Straub , Johann , Unterl . in Schriesheim, A . Mannheim , wird Schul-

verwalirr daselbst .
In Ruhestand trete « :

Forrell , Marie , Hauptlehrerin in Freiburg ,
Hertrich, Anton , Hauptlehver in Untersimonswald.

Sapoma gehört in jedes Haus
,

reinigt rasch und gründlich und erleichtert die Arbeit in Haus u. Küche . — Wer Saponia einmal
probiert, will sie nicht mehr entbehren . — In Stücken k 15 u. 25 Pfg. überall zu haben. — 2938a

ßsdiatfjt
G. Anumsche gofbudjDnnhern, Karlsruhe

Ir . gn - m> - G. ßetzi-gk», Ir. f . | ona* Sr.
laMiml — . I— 1 «*(tt I».., CMnnMtiKMT

T ft . Malii » Sfegift «r. Jich-»
flfiSMwKa1-**M** am» »«* m e« ; —

«Hnnafeiv der Grotzß. Gadischea Gerichts
afe t4 Sage. 3»fer*tt 40 9f | . »re »rctnil ftjjralt«« Petitzeils. Preist SSV. tolfcfitrfht.

201 « Rabatt
auf eine Partie

Damengürtel
Tadellose Ware ! 10183 .4.1

L. Wohlschlegel ,
Kaiserstrasse 173 ,

zwischen Ritter « und Herrenstr .

Damen
finden unter strengster Diskretion und
bester Verpflegung Aufnahme .

Scheffelttratze 48 » 2. Stock.
L23526 (Frau Bruttel). 14.1

sich d. Massage od . dem Kranken¬
pflege -Beruf widmen will , verlange
ausführlichen Prospekt kosten - und
portofrei durch 5050».10.6

K . Ru pp , Pirmasens , Pfalz.

Hängematten
in großer Auswahl

3.2 . bei 9981

E. Dahlemann ,
Kaiserstr . 185 , Telephon 1150 .

Prachtvolle Bfiste
erlangen Sie durch Lou’s
Eau de Junon (Büs¬
tenwasser ) . Aeusserlich
anzuwenden , unschäd¬
lich, zahlreiche Aner¬
kennungen . Preis Mk .
4,— , franko Mark 4.50,
Nachnahme Mark 4.70.

General - Depot für Deutschland :
Treu ft NngUsch, Königl. Hoflief.,
Berlin * . W. 21 . 3811al3 .9
Vorrätig in Karlsruhe , bei Gustav

Schneider, Coiffeur, Herrenstr . 19.
D . Waerther, Coiffeur,Kaiserpassage .

I KüW
10.2 gebrannt 10043

. 1 .20 liSl . 2 .00
per Pfund , nach fachgemäßen
Mischungen , in vorzüglichen

Qualitäten bei
Varl Hager, Wies.
Erbprinzenstrahe nächst dem

Rondellplatz .
Telephon Nr. 358 .

NU. Proben stehen zu Diensten .

Motorrad ,
neu , mit Magnetzündung. 3 P8 .
für Mk. 400 .— zu verlausen .
823879.2.2 Morgenstr . 12, Part.

Auf

Teilzahlung
Möbel, Betten,

Brautausstattnngen
Herren- und DamengarderoOe.

Kinderwagen. ♦ Sportwagen.

ann , . 8.

10188

Rucksäcke j
für Kinder von Mk. 0. 70 an ft

„ Erwachsene v . „ 1.65 „ i
8539 empfiehlt 7.7 f

B Klotter , Sattlerei ,
Kronenstratze 25.

♦ Mitglied des Rabattsparvereins-- . H

Geld -Darlehn
auf Schuldschein , Police , Möbel »
Wechsel :e . » koulant zu haben . 10.1
a . Haller , Stratzburg i . Elf . ,
5522a Broglieplatz 10. Rückporto.

si nd die beste n ...

, Nurin SANAS no<*1

Wortmarke „SAUAS“ eingebrannt l
Garantie für jedes Stück !

Verkant durch Geschäfte der Hans *,
Küchengeräte - und Eisenbranche .

natM » n finden freundl. Auf-
U (IIII v II nähme bei einer
Hebamme . Str . Diskretion.

Frau Swart , Seintuurbaan 121.
Amsterdam » J 683a .8,8

Magenleidenden
teile ich aus Dankbarkeit gern und
««entgeltlichmit, waS mir vonjahre¬
langen, qualvollen Magen - « . Ber -
daunngtzbeschwerdeil geholfen hat.
a . Hoeck , Lehrerin, Sachsenhansea
52.19 b . Frankfurt a. M. 1280»

Nutzholz !
Forlen , Eichen, Lärchen , Nußbaum,

Birnbaum, nur ganz trockene , zarte
Ware, billig zu verkaufen. 25—60
mm dick. Offerten u. Nr . 5413a an
die Expcd. der „ Bad. Presse ". 5.2
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Gpasliscli OripisAs Institut Zahn
Victoriastrasse 3 , Karlsruhe i. B . Telephon 2274

unter Leitung des Besitzers
Dr. med . Eduard Schmitt, prakt . Arzt
Ferienkurs ab 1 . August , 4- und 6wöchent!ich zu 25 M .

und 30 M. Eintritt jederzeit mit täglichen Uebangsstunden.
Ausführlicher Prospekt kostenfrei durch das Institut und

die Buchhandlung Bielefeld , Kaiserstrasse 141 , Kund *,
Kaiserstrasse 124 a . Herder , Herrenstr. 34. 18857 .12 .5

Unterricht in Filigranarbeit hterselbst für kurze Zeit.
Herstellung von Uhr- und halrkettra , Armbändern, Broschen , haar- und
vallschmuck , Aleidereinsätzrn, Verzierungen von wand- und vürstentaschen,
Lofakiffenrc .» nebst vlumenkSrbchenaut farbigem Draht und wolle gefertigt .

Zeige hiermit an , daß ich Hierselbst für kurze Zeit einen Unterricht
i« Ftligran -Arbeit eröffnet habe und lade die geehrten Damen zur
Besichtigung derselben in meiner Wohnung Kaiserstratze 187, 3 Trebbe «
Hoch , ergebenst ein. 623529.4.21

Die Arbeit ist nicht nur intereffant, sondern auch äußerst leicht zu !
erlernen, selbst Anfängerinnenkönnen gleich in den ersten Stunden Schmuck
jUnd Kette» Herstellen . Der UntcrrichtSpreis zur Erlernung sämtlicher Arbeiten
/ beträgt für Damen 1 .00 Mk., für Binder 50 Pfg., und steht cL jeder
i Schülerin frei , so lange zu kommen, bis sie sich die nötige Fertigkeit zur
iselbständigen Herstellung der Filigran-Arbeit angeeignet hat. Dar Material
chazu iß sehr billig sein Kästchen mit Anfangs-Material 1 .20 Mk.), und ist
Dadurch jedem die Gelegenheit geboten , die schönsten Geschenke herzustellen.
/Unterrichtsstunden täglich von morgens 8 —12 und nachmittags 2—7 Uhr ;
Für Damen, die tagsüber keine Zeit haben, Montag, Mittwoch und Freitag
/ abends von 8 — 10 Uhr. Ausgestellt ist in den SchuhwarenhäusernAltsckftler ,
/Ecke Kaiser - u. Ritterstr .. u. äortntondorg. Kaiserstr , 118. JasaglM Theben .

Grossherzoglicher Hoflieferant

FRIEDRICH BLOS
F, Wolff & Sohns Detail-Parfümerie

Kaiserstrasse 104 Karlsruhe Ecke der Herrenstr .
- Fernsprech - Anschluss Nr. 213 -
empfiehlt reichhaltige Auswahl in allen Preislagen :

Dloderne Schmuck -Gegenstände , Fächer jeder Art ,
Feine kunstgewerbliche Gegenstände .

Fantasie -Möbel , Luxus * und Galanterie - Waren .
Reise -, Leder », Bronze -, Haushalt -Artikel .

Majolika - , Zinn -, Porzellan - , Holz - , Glas -Waren etc .
Toilette -Artikel , Parfümerien , Toilette -Seifen .

Fortwährend Eingang von Neuheiten . .

In großer Auswahl empfehle ich

Garten - und Veranda -Möbel
in jedem Geflecht und Farbe. Extra-Anfertigung nach Zeichnung und

Maß in meiner Werkstätte .
Wieder eingetroffen sind die beliebten

Promenade - Wagen
mit Porzellangriffund Gummizu Mk. SO.—

Krankenwagen ,
Zimmerfahrftühle

unter Garantie zu Fabrikpreisen.
EnormeS Lager in 8686.6 .5

Rinderwagen und Sportwagen ,
englisch« wagen “

Der weiteste Weg lohnt sich .
Kovvrvarerr -

.• « JP 9 Manufaktur ,

Karlsruhe , Kaiserplatz . Telephon 2241 .

Dalhöfer & Schmidt,
Rrrdolfstratze ,

Motorfahrzeuge , Fahrräder .
Wagen in verschiedenen Größe» und Pferdestärken, sowie
Reckarsnlmer Motorräder 1 und 2 Chl.» mit u. ohne Seiten-

' ' wagen stets auf Lager. 3221 .20 .17
Carage , mech . Rep .- Werkst . — Ersatzteile, Gummi, Benzin.
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Wilh
.

Boiänder
Tuchlager , Damenkleiderstoffe , Aussteuer-Artikel.

Räumung aller Restbestände
===== vor der Inventur .

Montag den 1. Juli
beginnt mein bekannter

Serien - V erkauf
in

, . _ .jzs :i=s: Wollenen Kleider- und Blusen -Stoffen , ■ ^

Mako -Mousseiines , Woll-Mousselines und Waschstoffen .

Kleider- und Blusenstoffe :
Serie I
Serie II
Serie NI
Serie IV
Serie V

„ V
Mtr. — .75
Mtr. I —
Mtr. 1 .40
Mtr. 1.80
Mtr. 2 .25

Serie I
Serie II
Serie III
Serie IV
Serie V

Waschstoffe :

0»
XP

9970.3.1

: Woll-Mousselines Mtr. 1.25, 1.
Ein Posten 110 cm breite Voiles

uni und gemustert

, —80, —.60 .

Mtr. 1.50 und 1»-

Ein Posten Organdys Mtr- 50» 75» * ■- » **20
w *-» vw * * ^ * O J Regulärer Wert bis 1.70.

Auf sämtliche halbfertige Roben in Batist und Lainan 20 %.
10% auf gestickte Schweizer Blusen in Batist , Leinen , Wolla und Saida.

Wein ! !
Kaiserstühler 1905/06er per Ltr. 45 H
Bergwcin , Durbacher 1905er p. „ 50 L,
Ruländer „ 1905er „ „ 60 L,
Weißherbst Thiergarten 1903/04

per Ltr.60 — 90 ^
| Klingclberger Haslach1900 04

per Ltr . 110—120 H
Rotwein Waldulm1903/04 W- 120 %

versendet von 20 Ltr . an
B. Armbruster , OenSbach i v

Bneksäcke ,
4 » am aselien
in größter Auswahl ,

ITouristen - n.Jagdhüte
1Aluminium -Flaschen

Aluminium -Artikel
jeder Art . 9752 .4.3

Heul Dr. Kavsers Citronen-Most M! E . DsIllBinOlin,
Sollte in keiner Familie noch Hotel fehlen . Vollständiger Ersatz

frischer Zitrone«. Bei lOfacher Wafferverdünnung vorzügl. erfrisch .
Getränke , wo nicht erhält! , direkter Versand . 9563 *

Pröbekiste 2 FI. je 1 kg Inhalt Dt. 4 .75, 6 Fl. M. 12.5V franko
Nachnahme . Wiederverkäufer gesucht.
Wilh . Mespeler , Karlsruhe , Allttil -Reiiriisevtant .

KaiserstraHe 183 .
Telephon 1150 .

Ehe man i ]
kaust , besichtige man unser aufs !
reichhaltigste ausgestattcte Lager in
Wohnungseinrichtungen
sowie einzelner Möbel in nur solider
Ausführung u. sehr billigen Preisen. |

Gebr . Hlein ,
Durlacherstrasse 97/99 .

Tapeten!
Naturell -Tapeten von IvPfg . an
Geld -Tapeten „ 20 , „
in den schönste« n nenestenMustern .

Man verlange kostenfrei Musterbuch
Rio . 21 . 1168 ».20 .19

>Kebrükier Ziegler , Sfintiatj .

Darlehen. 5°/„ jährl.Zinsen.
Bequemste Rückzahlung . -

, Selbstgeber Roblmann & Co .,
. 30 cd. kRückporto ) . 2977a*

Geld - Darlehenohne Bürgen,
Ratcnrückzahh

ung , gibt schnellst - INnrcus , 8LRI- IN ,
vornholmerpr . j. (Rückporto ), r.i^ .3 .3

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren
n. Franenkleider , Stiefel,Uhren,
Gold , Silber und Brillante«,
Militär - Uniformen, gebrauchte
Betten, ganze Hanshaltnngen»
sowie einzelne Möbelstücke und
zahle hierfür , weil daS größte
Geschäft, mehr wie jede Kon
kurrenz. Gefl . Offert, erbittet
16994 J - Ij « Vy ,
Telephon 2vjS. Markgrasenstr . 22.

dl Maschinenfabrik

Louis Nagel
Karlsruhe (Baden) 3
baut als langjährige Spezialität

Personen - und 1 für elektrischen , hydraul i-
I i sehen , Zransmissions - undLasten - nufzuge I ßandbeweb.

jeder Art £
Feinste Referenzen .

UBER 1 .000 0 0 IM GEBRÄU

HOUBf
IZGoldene Sfaatsmed

GASHEIZOFEN

CARLAACHENHQUBEN

und nach zweitägigem Gebrauche von GrolichS Haarmilch zeigt mein Haar eine wunderbar schöne
braune Färbung , welche nicht abfärbt . Durch Waschungen mit «Seife tritt die Färbung nur umso
schöner hervor. (Auszug aus einem der täglich einlangendcn Ancrkennungssckreiben .)

I « GrolichS bleifreier Haarmilch besitzen wir endlich ein Präparat , welche » alle Vor¬
züge besitzt , die man an ein haarvcrjüngendes Mittel stellt. GrolichS Haarmilch verjüngt graues
Haar, während rotes und lichtes Haar eine dauernde dunkle Färbung annimmt. ES genügt schon
eine kleine Flasche, die einen Gulden kostet , für längeren Gebrauch und jedermann kann sich über¬
zeugen , welch schöne jugendliche Färbung das Haar davon erhält. Die Färbung ist echt und wider¬
steht Waschungen mit Seife , ja , die Farbe kommt dadurch nur zu umso schönerer Geltung.

Die k. k. Untersuchungsstationfür Lebensmittel in Wien hat die Unschädlichkeit der Grolichscheu

Saarmilch mittels Ältestes beurkundet . Der Versand erfolgt durch die Engcl -Drogerie von Johann
rolich in Brünn . Eine Flasche kostet Mk. 2.35 und 4.69. (Porto extra .) 1G441«.0,3

Karlsruhe bei Karl Roth, Drogerie , H. Vieler, Friseur, D. Waerther, Friseur.
Drogerie Th . Walz , Otto Fischer, Fidelitas-Droz., Karlstr. 74.

^Wf «lt»tt erh. reelle Leute v . Selbst-
«/Umljltt geber , ratenw . Rückz . d.
Heugttaum, Dortanni, Redten-
backerür 8. Rückv. 4804».15.11

II „ finden frcundl. diskr . Auf-
I fliTTl RTl ' «ahme b .StauBreuner,U UJ U1UU Hebamme,Stratzburg ,

Nendorf, Spitalstr . 2a. 3833&.10.9

finden liebevolle ,♦ ' UinCH diskr. Aufnahme
bei Fra « H«eh . Hebamme , Aäh -
ringerstr . 14, 1 Tr. » 15287...,
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DIXI
Wagen beteiligten sich mit regelrechten ,
bequemen Tonrenkarosseriea , nicht
als extraleicliie Spezialwagen

an der

Kien

Herkomerfahrt
6 Wagen am Start
6 Wagen am Ziel

Obne Strafpunkte
Preis K« $elhergrennen

KAISERPREIS :
2 DIXI am Start
2 DIXI im Hauptrennen

DIXI klassiert als CilT ’l .
't 'te deutsche Marke

Diese Resultate bestätigen

Fahrzeugfabrih Eisenach.

3191a

Erfahrener und zuverlässiger
»1 i I ii

nicht unter 23 Jahren , mit längerer
Bureau - und Baupraxis , zur selb¬
ständigen Bauleitung , Anfertigung
von Werk - und Konstruktionsplänen ,
Herstellung von Kostenanschlägen
und statischen Berechnungen gesucht.

Gewandtheit im Verkehr mit
staatlichen und städtischen Behörden
ist gleichfalls unbedingtes Ersor
dernis .

Bewerber werden gebeten , sich
unter Vorlegung ihrer Zeugnisse
und Gehaltsansprüche in unserem
Atelier vorzustellen . 9874

Pfeifer & Grossmann,
Atelier für Architektur und Kunst

gewerbe .

’ alsbald
Goldmann , Architekt,

Pforzheim . 5536a

VerMriliigS- Fichektir
gesucht.

Eine gut eingeführte Lebens - und
Volks-Versich .-Gef sucht einen rührig ,
BerficherungS - Inspektor gegen
Gehalt , Provision und Spesen . Auch
solche Personen , welche noch nicht in
der Branche tätig waren , finden Be¬
rücksichtigung.

Offerten unter Nr . 10101 an die
Exped. der „ Bad . Presse ". 3.2

Leistungsfähige

Teurer ?
Nein 100 M billiger

als anderes Fabrikat mit gleichen
Leistungen und Eigenschaften

sind diese
National Registrir Cassen

No 510 M 700 No 523 m 900

National Cash Register Co b. ».
Fabrik und Bureaux BERLIN

Vprtrptpr *
Karl F- Klein> Karlsruhe

vci ucici . Vorholzstrasse 4 . -er-.'-.'

I Stellenvermittelung , kostenfrei
f. Prinzipale u . Mitglieder , durch den
Verband Deutscher Handlung »,
gehülfen zu Leipzig . Stellengesuch,
u . Angebote stets in großer Anzahl
Geschäftsstelle : Frankfurta. IW. , gr
Eschenheimerstr. 6, Fernspr . 1515. 10269

Apfelwein
erste Qualität ^ garantiert rein

pW Ltr. 25 —28 M .
liefert in Gebinden von 40 Ltr . an
Fässer leihweise 3697a .l2 .6
Karl Uli!, Achern (Sflhfi

beste und feinste

Rmerik . Harfenzither , sehr gut
erh ., ist für 12 Mk. zn verkaufe « .
823867 Rudolfstr . 4 , 5. St . lk.

Kinderwagen ,
Promenadewagen ,
Sportwagen

kaust man am besten u . billigsten
L-i kr. Mel, SrAKifliefrt .,

Mitglied des Rabattsparvereins .
Erstes süddeutsch . Kinderwagen »

Bersandgeschäst
Karlsruhe , Ludwigsplatz 4 « s ,

beim Postgebäudc .
« rSßt . » erfand , zahlr . Referenz .

• Man verlange reich illustrierte
vreirliste frank ». 6941 *

«$ /u . gute Existenz wirdDa -
£ / men n . Herren mit mässi -
O/gen Barmitteln nacbge -

£ I wiesen . Anfragen mit An-
^ j gäbe bisherigen Berufes u.

Imi / Chiffre C . 15 anHaasenstein
' & Vogler , Berlin W . 8 . « „ a

Fräulein , 19 I . alt ,IDvIiaU 150000 Mk. Vcrmög . ,
und ein Fräulein , Waise , 22 I . alt ,
60 000 Mk„ groß , schlank , hübsch . Aeuß .,
suchen sich zu verehelichen. Offert , an
I». Glees , Luxemburg . 5480a4 .3

hilft einem fleißigen Landwirt
i .Oberland aus Verlegenheit mit

Mk . 6000 -
gegen Biehverpfändung . Gefl . Of¬
ferten unter Nr . B23792 an die Ex-
pedition der „Bad . Presse " . 2 .2

M”» A. SAVIGNY , Genf
1. Fusterie , 1
Pensionärinnen

lm KeisHeimitlerictit
1111Hanspriclit deatsen

5527 » . 54.1

Fahrräder aii 0. G. schon für ‘
Laufdeck . 2.90,3 .75,5 M
Schläuche 2.30,2 .75,3 .50
Nähmasch . 27, 36 , 44 M.
Motorrad ., Motorwagen
billig . Scholz , Fahrrad vv.
Steinau a . Od. 56 |58. « “ a

Stellen findei
1 Einkasfierer f. h., p. sof . ,
2 Herrschaft »» « . Hausdiener ,2 Krankenwärter , h . Geh. ,
2 Maschinisten , 2 Heizer ,
3 Kontoristen , 1 Lagerist ,
5 Reisende f. hier u. ausw.,
3 Filialleiter , 300 , 500 u. 800 Mk .

erford ., wenn auch nicht Kaufmann ,2 Korrespondenten , Kasseugeh . ,4 Verkäufer , 2 Expedienten ,8 Berkänferinnen vcrsch . Brauch . ,2 Buchhalterinnen,Kontoristin «.
lM »distin,1Anfa « gSverkäaf . f. h .
1 Kassiererin » Buffetdame durch

E. Konatb,
'

i It, pari.
Schnellste Plazierung d . Art a . Platze .

Streng reelle Bedienung .
Viele Dankschrcib. Plazierter lieg. auf .

Für Prinzipale gänzlich kostenlos.
Auch Sonntags v. 11—12 '/, U. gcöffu

sucht für Bade « tüchtigen 3 .3

Generalvertreter.
Gefl. Offerten unter Nr . 5475a an

die Exped. der »Bad . Presse " erb .

Ing Expedient,
der möglichst in der Kolonialwaren »
brauche gelernt hat , zum sofortigen
Eintritt gesucht . Offerten mit Angabe
der Gehaltsansprüche find unter Nr .
B23802 an die Expedition der . Bad .
Presse " zu richten. 2 .2

Vertreter -Gesnih
Leistungsf . Steinholz - Fabrik »

Nähe Karlsruhe , sucht für diesen Platz
u. weitere Umgegend geeigneten Ver¬
treter . Werte Offert , unt . Nr . 5407a
an die Exp. der „ Bad . Presse " erb.

DANN Commis
von einer Schiffahrtsgesellschaft am
Rheinhafen zum sofortigen Eintritt
gesucht . Kenntnisse in Stenographie
und Schreibmaschine erforderlich .

Offerten mit Angabe der Gchalts -
ansprüche unter Nr . 10179 an die
Exped. der „Bad . Presse " erb . 2 .1

J Zum Eintritt im Herbst suche
5 ich einen 10089.3 .3

Lehrling
* mit berechtig»»« zum einjährigen *
* Dienst . Gründliche , vielseitige £
J Ausbildung , sofortige Vergütung .
t Kunstgewerbehaus

C. F. Otto Müller , *
Kaiserstraße Ui

Lehrling !
für kauf « . Bureau eines Fabrik -
geschästes gesucht . Selbstgeschriebene
Offerten unter Nr . 10150 gn die
Exped. der „ Bad . Presse ". 3.2

Lehrling gesucht.
Wir suchen zum baldigen Eintritt

einen Lehrling (Israelit ) aus acht¬
barer Familie . 10031 .3 .3
Haber 2 Hiein , LedwzrMiMllug

Karlsruhe i . B .

Lehrling
ür mein techn - Bureau zum sof. Eintr .

gesucht . Für gute Ausbildung wird
Sorge getragen . Verg . gewährt .
Karlsruher Kentralheizungs -

Aauanstatt,
10177 « achstraße 15 .

Zur Aufficht
ür Landanwefen gesunde , cvang .
Eheleute sofort gesucht. Neben¬
beschäftigung unter Tags möglich .
Offerten mit Bild , Lebenslauf und
Referenzen befördert u . Nr . 5464g .die Exped . der „ Bad . Presse "

.""L ?" Mädchen ,
mit liebsten vom Lande , für Küche

Hausarbeit kann sofort oder
1 . Juli eintrcten . Hotel Alte

oft , Hcbclstraße 2 B23889

Dipl .-Injr. entwirft Maschinen . , Ban - u . Patent »
Zeichn . nebst Lcrech . rc . Off. unt.
„ Krupp " hanptpoplag . 822945 .14.3

Damen
werden von einer bedeutende» Korsett¬
fabrik, die nur ausschließlichIHasskorsetts
ansertigt , zum Besuche von

gegen hohe Provision , die aofor *
nach Eingang der Ordres bezahlt
werden , gesucht . Offerten unter
J . 9746 beförd. Daube A Co .,
Berlin SW . 19. 5434a

SohloGsep-Lehrling
wird zur gründlichen Ausbildung
angenommen . B23908 .2.2

Schaerer A Co .,
Werkzrugmafchfbk., Karlsruhe i . B >,

Rbeinhafen .

jiModes . £ |
X Ein Lehrmädchen sowie eine L
♦| > Znarbeiterin gesucht bei f
? Eckert -Kramer , f
£ Karl-Friedrichstraße 22. |
4 1

Für ein tüchtige», in der
Putzbranche erfahrenes Fräu¬
lein ist in meinem Geschäfte
die Stelle einer

frei . Offerten unter Nr . 10047
an die Exped . der «Bad .
Prefle " erbeten . 2.2

Fleißiges, solides , einfaches Fräulein
aus guter Familie könnte sich als

Verkäuferin
ausbilde « in meiner modern ringer,
Konditorei mit Caft . Eintritt
sobald. Gefl. Off. an 5544a .2.1

Konditorei und Cafb
F . Ziebert , Mirklßlitz 8 »,

Emmendingen bei Freiburg.

Vephäufepin
für Weinhandlung auf sofort oder
später gesucht . Kenntnisse in Buch«
führung erwünscht. Offerten mit
Zrngnisabschr . u - Photographie unt .
Nr . 10071 an die Expedition der
„ Bad . Preffe ". 3 .3

MslhimMek
>für bcff. Maschinenbau finden I
dauernde und lohnende Be-

| schäftigung in der 9862 .3.3 |
Badischen

Maschinenfabrik , Durlach.

indcn sofort Beschäftigung .
Gefl . Anfragen unter Nr . 5494a an

die Expedition der „ Bad . Presse " . 2.2

Uw Atzt Ujii
sofort gesucht.

Kirchenarbeit . (Reisevergütung).
J . lieible , Merincißer,
5476a Mcttr »Si7Ut . 33

Tüchtige

Anstreicher
sucht 10156.2.1 ;

F . Kotb , Waldstr . 89 .

Wagenlackierer M!
B23934 .2 .1 Marienstratze 13 .
❖^ o <^ 0 'C>o ^ >o <^ ck > o ^ > *
Orx

1(1.
bei gutem Lohn und dauernder
Stellung sof. gesucht . B23907
Schaerer & € o ., <-

p Werkzeugmaschinenfabrik, r.2 9
V Karlsruhe i. « . (Rheinhaf.). 0

o

Sin srjjenWtr Snitge
welcherLust hat , die Brot - u- Fein
bäckerei zu erlernen , kann sofort
eintrcten bei sofortiger Bezahlung bei
MtMtisttt Theod . Raucher,
9900 Karlstraste 48 . 3 .3

Ansläufev
iadtkundig und bekannt, mit guten
Empfehlungen auf 1. Juli gesucht .

Offerten unter Nr . 823499 an die
Expedition der »Bad , Presse ". 3.3

Pferdeknecht
ür Mühlsuhrwerk u . Laudwirt -
chaft , solid u . ehrlich , bei Mk. 10.—
Wochenlohn, freier Verpflegung und
Trinkgeldern , wird sofort f. dauernde
Stelle gesucht . Wo ? sagt unter
Nr . 5485a die Expedition der «Bad .
Presse " . 3.3

Für Kurort .
Tüchtige Frisensin gesucht ,

welche auch Ondulieren «. Manikieren -
kann. Eintritt bald . Offerten unter
Nr . 5504a an die Expedition derj
. Bad . Preffe ". 2 .2,

tüchtige MlM-

I sucht 10090 .3.21

W. Elms Nachfolger,
« dlerfirasze 7 .

(nicht unter 18 Jahren ) als Servier
fräusei « gesucht . 823698 .2.2 !
van Heuten » KalFgo -Mabe, «

Kaiserstraße fB7,
^

'

Hinderfräulein!
Mm fpfortige« Antritt . \

In besserem, bürgerlichem Haus»
findet cm gebildetes Mädchen , nicht,
zu jung , angenehme und dauernde
Stellung . Dasselbe hat fich Haupt»
sächlich mit den Schulausgaben de«
Kinder (Mädchen im Aster von 6 bjtz
11 Jahren ) zü befassen . Kenntniffe
im Französisch erwünscht. Muß im
nähen und bügeln bewandert sein,
ebenso ab und zu in der Haushaltung
Hand anlegen . Sehr gute Behandlung
und dauernde Stellung bei entsprechen¬
den Leistungen . Zeugnisse, Photo¬
graphie und Gehaltsansprüche unter
Chiffre 5491a an die Exped. der
„Bad . Preffe ". &3

Tüchtiger Mütchen
welches schon in Stellung war , für
Küche und Hausarbeit per 15. Juli
ev . 1. Aug . gesucht . Hoher Lohn ,
angenehmes Heim für älteres Mäd¬
chen od. Waise . Off. unt . Nr . 5425a
an die Exp . der „Bad . Preffe *. 2 .2

das etwas kochen kann, findet bei
guter Behandlung auf 15. Juli Stelle .
10044* « aiserstraße 84 , II .

für Küche und Hausarbeit auf 1 .
Juli gesucht . Nur solche mit ,
guten Zeugnissen wollen sich melden ,
bei Frau Hofjuwelier Bertsch.
Kaiferstr . 165 . _ 9922

ein Mädchen.
das etwas kochen kann u . Hausarbeit
verrichtet , für eine Familie mit 2 Kind ,
gegen guten Lohn gesucht . 5490a .2.2

Speyer , Landauerstraße Nr . 8
Gesucht auf sofort oder 1. Juli

ein älteres 9449 *

Mädchen ,
das bürgerlich kochen kann u. sämil .
Hausarbeiten verrichtet , zn zweiLeuten .

Dnrlacherstr . 1 , im Möbelladen.

Mädchen
nach auswärts gesucht bei hohem
Lohn und guter Behandlung .

Offerten unter Nr . 823926 an die
Exped . der „ Bad . Preffe " erbeten .

Ein williges , fleißiges Mädchen
indet auf 1 . August zu kleiner Fa «
milie Stelle . Dasselbe muß kochen
und alle anderen Arbeiten pünstlich
verrichten könne». Zu erfragen unter
Nr . 823669 in der Expedition der
„ Bad . Preffe «. 3 .2

Ans 1. Juli findet ein fleißiges
reinl -, durchaus zuverläff . Mädchen
mit guten Zengniffcn bei hoh . Lohn
und guter Behandlung Stelle .
823775 .2.2 Luisenstr . 18 , pari .

Braves , fleißiges Mädchen , welches
ich willig allen häuslichen Arbeiten
unterzieht , aus 1. Juli gesucht.
823955 Rooustraße 13 , 2 . St .

Gesucht wird auf 1. Juli ein brave»
leih . Mädchen für Häusl - Arbeit .
823567 ZSHringerstraße 4 .Nach
« che ich fortwährend wohlerzogen

Mädchen j. garant. sol. Häuser. 321,a
Frag Hofstadt , Hei»ronn,

(Staatl . konzessioniert - — Gear. 1663

/
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Rach Lugano
facht eine feine deutsche Privatsamilie
von 2 Pers . ein tüchtiges Hans -
Mädchen von 20 —22 Jahren . Lohn
Frs . SO. — per Mt . Ausgezeichnete
Behandlung und Rcisevergütung .
Anfr . m. Bild gefl. an B. Volx -Fnnk ,
UebersetzungSbureau Luga no . Bm ‘a

cr d L s c!) e Dresse »

»i sfrau
für 2 Stunden morgens und 2
Stunden nachmittags per 1 . Juli
gefacht . 10166.2.2

Vorzustellen Lammstraße lb , II .

Mouatsfra«,
- eisige, ehrliche per sofort gesucht .
1O163.2.2 llhlaubstr . 21 , S . St . l

Monatsfrao, LL-7Ä ,
sofort gesucht. L23952 2 .i l
DouglaSstr. 11, 4 . Stock rechts.

LanfniRschei»

Gebildetes Fräulein
der französischen Sprache mächtig,
wünscht Stellung in besserem Lause
zu Kindern . Oss . u . Nr . 823932 au
die Exved. der „ Bad . Presse " .
Jung . Witwe sucht Stellg .
zur Führung einer gut bürgerlichen
HanShaltimg auf 15 . Aug . od. später .
Offerten unter Nr . B23S95 an die
Exped . der . Bad . Presse " erb . 2 2

ftriniftnifV 184
Mit der 3 . Stoch mit J Zinnneri ' ,
Lad , Küche m Spc s . k. , son -.c Pia :
sarde uuk> tikarten , «osorr od, r später
zu perniieten . Peers 7rnr Mk. Näh.
im2 * od. im 4. Sr od. beinivouseigen - !
tü .ner Arch . Krrentzle ,
straffe 03».

BiSmarck-
1twS4* I

K is r - llee ($ 1 in eine ichäne, großer
■4 ,ji .nii . ee . » o7mui :t mit äralfon
!!ild au cm Zirp h . r a ' s iütert oder !
1 . Juli zu vermieten . 823375

_ Nätr. da seibrr 2 . Sr . rechts . 3 .2 1
Kaiscr - Allee 67 ift der 2 . Stock,

besrehend in 4 Zimmern mit Zu¬
behör , auf 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres daselbst parterre . 823947

Jür Rechtsanwalt oder Arzt
ist i» sehr guter Lage. östl. Ksisermtruaae 79 , eiue fchöue der
Neuzeit entsprechende Wohnung per sofort oder später *« ver¬
mieten . Näheres Kaiferstratze 81 int Laden.

NB . Eventuell auch möbliert. 10186.2.1

Ein junges Mädchen ,
das nähen und bügeln kann , sucht
Stelle als Zimmermädchenbei kleiner
besserer Familie . 823827

, Näh . Wilhelmstr . 69 , III . lks.
Tücht . nimmt noch
pünktl . jpUtzsiaU Kunden an.
823864 Sedanstratze 18 .

Zu vermieten

töflrfftr B . Mitdie. I Kaiserftraße 177 . Seitb. 2. St., ist
7., ' ? I :./ r

' die Wohnung von 3 Zimm . . Bade -
ist eure hochherrichastl̂ 3 Zemmer - > - - • - - -

liaden
mit 2 Zimmern , Küche,

2.2
2 Man -

10045 « aiferstraße 118 . I.

Stellen suchen

Augartenstr . 29 ist auf
zu vermieten . Näheres beim Eigen -
tü mer daselbst ._ 823273 [

Eaden-Rastatt
!Ä S 3

Konsektwn für Herren tote für Näh . Äaiserstraße » 6 im 2. Stock.SucuMtttifn
z« vermieten.

Die Ecke Kaiser » « . Douglas -
straße von der Firma Haasenstein
L Vogler gemieteten Räumlichkeiten
sind auf 1 . Juli anderweitig zu ver¬
mieten . 6652 *

Näheres Kaiserstr . 168 im Laden

Wohnung auf 1. Qltbr . 1807
zu vermiete« . Näheres bei 10162*
Tipl .-J »g. Weilbrock & Schäfer »,
Architekten, Karlsruhe , Dnrlachcr -
Allee 11 .

Zu vermieten 1
auf sofort oder später
Karl - Wilhcl'nstraffe 36
eine Künfzimmerwohnung »
evcntl. Vierzinmrcrwohnung .

Rintheimerstrahe 1 eine
Zweizimmerwohnung.

Rintheimerstratze 1 eine
Dreizimmerwohunng.

Näheres zu erfrag . Melanch -
thonstratze 2 im Bureau.

zimmer , Küche u. Zrrbeh . auf I . Juli zu
venu . Zu erir . Vdhs .

' IV . 8 ^" " , „.7

Karlstratze 28 ist im 3. St . eine
sreuudtiche 4 Zimmerwohuu
uebst Zubehör auf 1 . Oktober zu
vermieten . 823957 .3.1

Zn erfrag , parterre im Laden od.
Markgrafeustraße 36 im Laden .

>Karlstraße 50 , nächst Gartenstraße, !
ist eine freundliche 3 -Zimmer -

'

Wohnung , Mansarde und Zube¬
hör auf Lcktober zu vermieten .
823904 Näheres im 2 . Stock .

Grüuwiukel, Hauptstr. 88 ist der
2 . «stock, bestehend aus zweimal 2
Zimmern mit Küche oder 5 Zimmern
mit Küche , auf sofort oder später zu
vermieten . Näheres 9774*

Hauptstraße 89 » parterre.

Luisenstraße 44, III links , ist eine
Mansarde an einen anständigen
Arbeiter sofort oder später zu ver¬
mieten . 823972

Marieustr . 19 , 3 . Stock, ist sogleich
oder auf 1 . Juli ein gut möbliertes
Zimmer zu vermiet. 823376 .5.3

Zimmer zu vermieten.
Zähriugerstr. 110 (nächst der

Ritteritraße - sind 2 hübsche « » möb¬
lierte Parterre -Zimmer an eteen
Herrn oder Dame sogleich oder später
zu vermieten . Der günstigen Lage
halber auch als Bureau geeignet.
Näb . daselbst 2. Stock. 9644*

Markgrafeustr . 34, 3. St . rtS. . n.
d. Bahn u . Kaiserstr . ist schön möbl .
Zimmer an Herrn od . Fräulein sof.
od . später zu vermieten . ; 823943

Marlgrafeustratze 52, Hths . 8 . St .
rechts, an , Rondellplatz , schön möbl
Zimmer , Aussicht nach der Straße,
billig zu vermieten . 822286 .7.7

Köruerstratze 24
3 Zimmer
ohne Mansarde zu
erfragen im Laden .

WG- u, Schlchimmcrl^ s -H ^ H -
ist eine schöne > gut möbliert , in ruhigem Hause, gegen

mit oder I über dem Schloßgarten , zu vermieten.
Näh . Linkeuheimerstr . 11 . B2**«»vermieten . Zu

5595 *

Stellung
in einem solchen Geschäft . Gefl . Off.
an L. Seltner , Zuschneidelehrer , Heil¬
bronn a. N .,Nordbergftr . 822244 .3 .3

Anzehtilhtt kmmis
der Maimsoktnr - u. Kolonialwarcn -
branche , mit schöner Handschrist , in
den Kontorarbeiten gut bewandert ,
sucht, gestützt aus I» Zeugnisse, unter
bescheidenen Ansprüchen Stelle aus
Fabrikkontor oder größerem Geschäfte.

Werte Offerten unter Nr . 5505 »
an die Expedition der „Bad . Presse "
erbeten ._

2.2

Jmtger Man«
mit schöner Schrift sucht Stellung !
als Bnreangehilfe per 1 . oder
15. Juli . Offerten unter Nr . 5515a I
an die Expedition der „Bad . Presse".

Junger Mann > 210 qm rc«ll«r,
mit prima Zeugnissen , der schon längere „ ach Nordest liegend , dazu eui

« »« • «o — 30 großer Vorkeller ist aus

üllrkSll'Nuwe
Laden ober bergt.

Im Zentrum der Stadt ,
Zähringerstraße 112 , sind die
bisher vom städt . Arbeitsnach¬
weis benützten Räume aus 1. Juli
anderweitig zu vermieten .

Zu erfragen Zähriuger -
stratze 112, H. 820175 .5.5

Wohnung zu vermieten.
Kriegstraße 120

ist eine Wohnung im 2. Stock , 4 Zim¬
mer mit Balkon und Zubehör , ohne
vis -ü- vis , in schöner, freier Lage , auf
sof. od . 1 , Juki bill .zu vermiet . 10006*

Schöne 4 Zimmerwohnungen mll
Bad und Speisekammer , alles der
Neuzeit entsprechend eingerichtet ,
Herderstr . 2 , an der Kaiser -Allee,
schönste Lage , zu vermieten . Nah .
im Bau od . Brauerstr . 19 ,
3 . Stock links ._ 82334 «

Mausardeu- Wohuuug von 3 bis
4 Zimmern u. allem Zubehör aus sof.
od. 1 . Juli zu vermiet . 823371P .3

Näh. Kaiser -Allee 61 , II rechts.

Wmz p nermieteB.
Rudolfstraße 23 ist eine schöne

3 Zimmerwohnuug mit Balkon aus
1 . Oktober und Georg - Friedrich -
straße 12 eine 3 Zimmerwohnung
auf 1 . Juli od . später zu vermieten .

Näheres Georg -Friedrichstr . 11 ,
1 . Stock ._ 9978 *

Zeit in einer oberbadischen Wein¬
großhandlung als Kontorist und
Reisender tätig ist, sucht per sofort
anderweitig Stellung .

Offerten unter Nr . 5396 » an die
Expedition der „ Bad . Preffe ". 2 .2

Reisender , Z
der 12 Jahre in gemischten Waren !
gereist hat , sucht per 15 . Juli oder |
1 . Aug . miderwärtig Engagement .
Offerten u . 8 . v . 5455 » an die j
Exped der „Bad . Presse " ._

Kautionsfäh ., solider Mann sucht
bei hiesiger Firma

freundl . SZlnunerwohn -
uiig mit Gartenauteil per
1. Joli billig zu vermieten .
Näh . daselbst im 2 . Stock ,
oder Hebelstr . Nr, 3. 6864*

1 . Oktober zu vermieten . Große
3 m breite Durchfahrten nebst
großem Schacht für Einbringen von
Fässern ist vorhanden . Etwaige
Wünsche in Bezug auf den Boden¬
belag können noch berücksichtigt 15
werden . Der Raum eignet sich vor - 1 i
züglich als Patent - oder Lager - 1 fort für 370 Mk. zu vermieten .
teilet . 823272 ' ' ‘

Näheres beim Eigentümer :
Augartenstraße 29 .

з . St . , mit Gas
и. Zubehör , so-

5.3
B334>‘ Näh, «hlandstr . 31 . 1. St .

Vertranenspost««
als Eiukaffierer , Verwalter oder
dergl . 3.1

Gefl . Angeb. unter Nr . 10202 an
die Expeditwn der „Bad . Presse ".

Ein in der Holzbranche , tüchtiger ,
erfahrener und energischer

Platzmeister
möchte sich verändern und sucht
Stellung in ein Holzgeschäft
oder verwandte Geschäfte. Selbiger
ist sicherer Rechner und im Holz
schneiden bewandert .

Gefl . Offerten beliebe man unter
Nr . 823718 an die Expedition der
„Bad . Preffe " zn senden.

Junger Mau « , 36 Jahr alt
verlässig im Dienste, könnte sofort

Lirisijm. HÄÄ
bitten der „ Bad . Presse " ._ 2.2

KerrsWiA Wmg
(Hochparterre ),

aufs beste ansgestattet und mit reich¬
lichem Zubehör , ist sofort oder später
zu vermieten :

'

Kaiserallee 137 = 9 Zimmer
enthaltend .

Zu erfragen daselbst imÄaugeschäft -
l Bureau ober bei Herrn Kornsaud ,
I Kaiserstrabe 56. 3645*

_ J
komfortabel eingerichtet , 5 u . 6 Zim¬
mer , Bad und reich!. Zubehör , Vor -
und Hintergarten , mit und ohne
Etagen -Heizung , in sehr vornehmer
Lage sofort zu vermieten . Näheres
1893 * Schumauustr . 19 , Part .

Jj Herrsckftswokmg.

Wiileln ,
20 Jahre alt , welches bisher im !
elterlichen Haushatte beschäftigt war ,
sucht Stelle für 1 Jahr als

Stütze der Hausfrau
in christlicher Familie , in welcher
demselben Gelegenheit geboten ist , sich
in einer tüchtigen Haushaltung fort -
znbilden . Familienanschl . Bedingung .
Gehalt wird nicht verlangt . 10192

Gefl . Off. unter F . K . 457 » an
Rudolf Mo »»«, Karlsruhe erb.

Gute Stellen
hier u . auswärts
suchen u. finbeit

Garteustratze 54 , vis-i -vis der
Archivgartenanlage , ist der 4 . Stock,
6 Zimmer , Bad und Speisekammer ,
auf Oktober zu vermieten . Näheres
Garteustr . 52, pari. 823327.10.4

Kaiserplatz .
Große 6—8 Zimmerwohuuug

I
sehr preiswert za vermieten . Näheres
Belfortstraße 12, parterre. 9405*

l
KSchiuue«, HauSHStteriuue «,
Zimmer-, Ha«»- , Küchen» und
KiftdermSdche« , für Privat und
Wirtschaften , durch 823971

grtn Reiher , Situ»,
Bahuhofftraße 4»

neben der Nowacks-Anlage.

l 4 Treppen hoch , ist eine

Wohnung
von 5 Zimmern , Küche , Bad re.
aus 1. Juli zu vermieten . Preis '
650 Mark . Die Wohnung wird I

1frisch hergerichtet . Zu erfragen '
‘ » riegstr . 113 , 3. Stock . -» -* i

_ _ . . . (

WWW
mit Balkon, Bad « . reicht.
Zubehör in guter Lage
zu vermieten.

Räh . Kaiserstr . 315,
im Eckladen. 823710 .2.2l

Uhlandftr . 35.
4 . Stock, ist eine Wohnung von
2 Zimmern , Küche , Keller tt . Kammer
auf 1 . Oktober ober früher zu ver¬
mieten. 9257 * I

Näheres daselbst Part , links . _
»»

™ ‘ mit Mansarde u. j
CI '

. Anteil am Gar¬
ten alsbald zn vermieten . 822697
Grüuwiukel , Verbmdungsstraße 5.

_ Franz Kistner._
Schöne 1 Zimmerwohuuug mit |

Küche auf 1 . Juli zu vermieten . Näh .
Durlacher Allee 22, Vorderhaus ,
4. St . liuks .'_ 823414 .8 .2 !
Adlerstratze 5, im Vorderhaus ,

2. St ., ist eine Wohnung , besteh,
in 4 Zimmern , 1 Manjarbe , Küche
u . Keller mit Trockendach, Koch- !
u , Leuchtgas , per 15. September, !
oder l . Oktober zu vermieten .

823647 .2 .2 Näheres im Laden .
Adlerstratze 6, 2. Stock, ist eine

Wohnung von 3 Zimmern nebst
Zubehör auf 1. Oktober zn Vermieter.
Näheres im Laden . 823682 .3 8 !

Augartenstraße26 ist ein großes
Zimmer , Küche und Holzstall, auf
1. Juli zu vermieten . 823931

Zu erfragen im 4 . Stock._
Boeckhstr . 8, 13 u. 15 sind große
4 u. 5 Zimmerwohuuuge« mit
reich!. Zugehör auf 1. IM oder
später zu vermieten . Näh . Karl -
stratze 94, Part. 823657.3.2

! Durlacherstr . 103 ist «in Zimmers
und Küche sowie zwei Zimmer
und Küche sofort oder später zu
vermieten . Näheres beim Haus -

>Verwalter , Hths . 2 . St . 82392 2
j Essenweinstr . 5 ist der 2. Stock ,

bestehend aus 4 Zimmern , Bad und '
sonst. Zubehör auf 1 . Juli od . spät. ,
zu vermiete « . 823184,10 .3

Zu ersr . Beilche ustr . 11 .1, od das. !
^ Essenweinstr . 24 ist im 3 . Stock

eine Wohnung von 3 Zimmern mit
Balkon sofort billigst zu vennieten .
Näher es 1. Steck . 823106 .7.7

! Gerwigpr . 39 eine schöne Mau -
sardeuwohuuu « sofort oder später >
zu vermieten . Preis 210 M . Näh .
1 . Stock r . daselbst. 823944 .5 .1

Kroueustr . 51 ist ein Zimmer
mit Küche und Keller per 1 . Juli
oder später zu vermieten . Näheres
parterre .

*
_ 823649 .5 8

Kurveustr . 8 schöne Parterre¬
wohnung mit 4 Zimmern, Bad u.
reicht. Zubehör aus 1 . Okt . zu ver-
mieten. Näh , Part , lks. 823948 .2 .1

Lachuerstr. 16 ist aus 1 . Okt . eine
schöne Wohnung » 4 Zimmer mit
Balkon u - Mansarde , sämtl . Zimmer
aus die Straße gehend, billigst zu
vermieten . Näh . 1 . St - links . B” »*»

Leffiugstr . 26 ist der 2. Stock,
bestehend aus 4 Hellen , geräumigen
Zimmern , Küche, Keller , Mansarde ,
Anteil an Waschküche , Trockenspricher
und Bad , Koch - und Leuchtgas auf |
1. Oktober zu vermieten . 2.2

Näheres im 3. Stock. 823635

Marienstratze 19 ist im Seitenbau
eine kleine Wohnung von 2 Zimm .,
Küche u. Keller aus sofort oder später I
zu vermieten . Näheres im 2. Stock !
des Vorderhauses ._ 823368 3 .3

Ostendstratzc 10 , IV. Stock, schöne
Wohnung von 4Zimmern mit reich¬
lichem Zugehör , freier Aussicht , so-
fort oder später zu vermieten . Näh .
Laden . _ 823656 .3.2

Aheinstratze 53 ist im 2. Stock eine

WlMNMdlW L
kleine, solide Familie per sofort oder
später zu vermieten ._ 10086 .3,2
Rüppurrerstraßc 62 ist wegen

Versetzung eine schöne Wohnung ,
3 gr ^ e Zimmer nebst Zubehör ,
auf . 1 . Oktober zu vermieten . Zu
erfrag . Part . dafeWst . 823915

Scheffelstr. 58 Wohnnng von 3
Zimmern , Alkov, Küche auf 1. Juli
zu vermiet . Näh . 1. Stock , lks., od.
Schillerst- . 37, 4. St . 821446 .6 .6

Schillerstraße 4 ist eine Wohnung
im 2. Stock, besteh, aus 3 Zimmern ,
Küche , Keller und Mansarde , sofort
oder 1 . Juli zu vermieten ; ebenda¬
selbst eine Mansardenwohnung ,
bestehend aus 3 Zimmern , Küche n.
Keller._ 9350 *

Sternbergstr. 7 2 schöne 3 Zim>
merwohnunge« , 2 u. 3. Stock auf
1. Sept . od. 1. Okt. zu vermieten .

Näh , im das, im Lad . 823564 .3 .2 1
Uhlandstr . 32 , Seitenbanwohnung ,

3 Zimmer , Zugehör . Gas , Glas¬
abschluß ( allein im Stock ) , billigst
auf 1 . Juli zu vermieten . Näk
Vorderhaus parterre . 820860

Beilchenstraße 35 ist die Parterre¬
wohnung von 3 schönen Zimmern ,
Küche und Keller auf 1 . Juli zu
vermieten . Preis 420 Jt . Näh ,
K-telstr . 94 , Part , 823658 .3 .2

Waldstr . 56 ist im Vorderhs . eine
schöne Mausardenwohuung von
3 Zimmern nebst Zubehör an eine
ruhige Familie per sofort od. später !
zu vermieten . Näheres daselbst im
,tiinterbo „s , parterre ._ 823869 !

twaldhornMatze 36 ist im 2. Stock

Wohn- u . Schlafzimmer,
fein möbl., in ruhiger , freier Lage
zu vermieten . • 823329 .5.3

Gartenstratz- 52, 1 . St .
Wohn - «. Schlafzimmer , gut

möbliert , für 36 Mk. einschließlich
Kaffee zu vermieten . 823693,3 .2

Erbpriuzeustratze 36, II.
Gut möbl. Zimmer

ohne vis - k-vis per 1 . Juli zu vermieten .
8 23805 .2 .2 Kaiser -Allee 41 , H .

Ein Helles, freundliches , gut möbl .
Zimmer, auf die Akademiestr . gehend ,
ist sofort zu vermieten . Näh . zu erfrag .
» aiser-Paffage 22- 24, 8« '°», .,
Schönes Mansardenzimmer ist an
soliden Arbeiter sofort oder 1 . Juli
billig zu vermieten - Näh. Augarten -
straße 47, HthS., 2 . St . lks . 823924

Akademiestraße 34 . 1 Treppe, ist
ein großes , sehr schön möbl. Zimmer
auf 1 . Juli zu vermiet . 823846,2,2

Amalienstraße 12 , 2 . St . , Vorder¬
haus , ist ein schön möbl . freuM .
Zimmer mit 2 Fenstern , nahe
'bet Hauptpost, sofort an feinen'
Herrn zu vermieten , 823901

Amalieustratze 20, Hinterhaus, !
ebener Erde , ist ein einfach möbl.
Zimmer zu vermiet. 823697.2 .2

Amalieustratze 37 , Seitcnb, , links ,
2. Stock, links , einfach möbliertes
Zimmer an anständigen Arbeiter,
evint . auch zwei, zu vermiet . 8z, „ «

Amalieustr. 71 ist ein möbliertes
Zimmer zu vermieten- Näh. im !
Friseurgeschäft ._ 823268 .6 .4

Amalieustr. 85, 4 Treppen hoch»!
schön möbliertes Zimmer , ans den
Kaiserplatz gehend, per 1 . Juli od.
später zu vermieten . 823953 .2.1

Belfortstr. 11, pari., ist ein nach
der Straße gelegenes, einfenstriges
Zimmer mit fep. Eing ., gut möbl.
auf l . Juli zu vermiet . 823751

Belfortstr. 11 , pari , ist ein nach !
dem Hof und Garten gelegenes , ein¬
fenstriges Zimmer mit separatem
Eingang , einfach möbliert , sofort od .
auf 1. Juli zu vermieten . 823750

Belfortstr. 15, 2. Stock ist ein
möbliertes Zimmer mit sep. Ein¬
gang sogleich oder später an einen
Herrn zu vermieten. 822498 .6.6

Blumeustr. 8, pari., ist ein freundl,
möbl . Zimmer mit separat . Eingang
zu vermieten ,_ 823817 .2 .2

Pouglasstratze 2, parterre, ist ein
gut möbl . Zimmer sofort zu ver¬
mieten . , 823141,3 .3

freundlich möbliertes Zimmer zu
10 Mk. per Monat auf 1 . Juli ev.
später zu vermieten . 823694 .2 .2

Schützenstraße 51 , 2. Stock, sind
sofort oder später 3 geräumig «
Zimmer mit Gaseinrichtung an
ruhige Familie zu vermieten . Näh .
sm Laden ._

823798,2 .2

| Schützeustr . 81 , pt, sind 2 gut möbl.
Zimmer mit 1 u. 2 Betten '

, sep . Eing . ,
auf l . Juli zu vermiet . 823385 .3.3

Schützeustratze 93 , 3. St . , ist ein
schön möbl . Zimmer an sol . Arbeiter
billig zu vermieten . 828964 .2.1

! Sophieuftr. 5, Stb . 2 St . , ist ein
gut möbliertes Zimmer sofort od.
aus 1. Juli zu vermieten . 823918

Lophieustraße 45 , parterre ist ein
großes , schön möbl . Zimmer auf
I . Juli od. spät, zu vertu , 823631,6 .4

Sophieustraße 87 , 4. St . , ist ein
großes , gut möbliertes Zimmer
billig zu vermieten ._ 823975

Steiustratze 18, II., links , ist ein
großes , Helles, gut möbl . Zimmer
mit 1 oder 2 Betten sofort zu ver -
mieten ,_

823967 .2 .1

Waldstr. 40c , 1 Tr . ist ein ele¬
gant möbl . Wohn - n . Schlaf¬
zimmer zu vermieten mit oder
ohne Balkon _

823886 .3.2

Waldstratze 89 , 3 Treppen , ist ein
freundlich möbliertes Zimmer per
1, Juli zu vermieten . 828939,2 .1

Werderplatz 31 , i . St ., ist ein
möbl .heizb. Mausard enzimmer an

^Arbeiter billig zn vermieten . 823938
Werderstr . 92 ist ein möbl . Zimmer

an ruhigen Herrn od . Fräulein
sofort od. 1 . Juli zu vermieten .
Zu erfragen im 2 . Stock . 823451

Aorkstratze17, 2. St „ ist gut möbl.
Wohn- «. Schlafzimmer zus. od.
getrennt an Herren od. bess , Damen
zu vermieten ._

823527 .3,3

Zähringerstraße 17a , 3 . St . , ist
ein freundlich möbliertes Zim¬
mer mit sep . Eingang , an einen
Herrn oder Fräulein billig zu
dermseten . B23902

Zähringerstraße 76 , 3 . St . , Ecke
Adlerstraße , ist ein einfach möbl .
Zimmer an einen soliden Arbei -
ter auf 1 , Juli zu verm . 823900

Ourlaob .
Zimmer , gut möbliert , an soliden

;errn per 1 . Juli zu vermiete « .
123875 « ronenstraße 8 .

Näheres Vorderhaus , im Laden .

Miet-Gesuche :
Kinderloses Ehepaar
Oktober eine elegante

sucht zum

Dou glasstraße 8 . 4̂ 7echts
°

12 ckk 3 ZMMr - Wl !W
ist ein möbliertes , Helles Eckzimmer j mit Balkon , Keller u. Spcicherkammer ,. .. - - - -- - - --- ---

j„ 6ejjtr (m Haus , möglichst Weststadt .sofort billigst zu vermieten ,
“
b ^ 40,

Aarteustr. 8 a, pari, , ist ein schönes
oEfne vis -i -ria ,

823951 !
Garteustraße 11 , Hinterh ., 3. St „
ist ein schönes, geräumiges , möbliertes ,
Zimmer fofort zu vermieten . B*»**1 !

Angebote uut . Nr . 9992 an die Exped .
teer „Bad . Presse " ._

3 3̂

Suchen zum I .—15. Oktober eine
herrschaftlich möblierte Wohnung
von 3 evcntl . 4 Zimmern , 2 Schlaf¬
zimmern (3 Betten ) n. Küche. Baldige

, rv „ . rat 2 . Stock Hebelstratze 17 sind 2 einfach möbl, Offerten erbeten unter 823884 an die
eine schone Wohnung von 4 Zim - Zimmer , auf den Hof gehend, eines Exped. der „ Bad . Presse ". 2 .1

!lier!i ' ^ T , r ? e : .
{r

^
Speicher - aus 1 . Juli , dar andere aus \ 5. Juli Bemntenfamilie sucht aus 1 . Oktbr .

°^0tt ° ^
T!o.jQ^ r

oäö billig zu vermieten . Näheres zu er- eine 4 — 5 Zimmerwohuuug mit
vernmten . B23916 .2 .2 fragen im Laden - 823859 .2.2 Zubehör , womögl . mit Balkon . Offert .

I Eöaldhorustr . 44 Stb ., 2. St ., ist I Hirschstraße 7, III ., ist ein schönes Preisangabe unter Nr - 823912 an
eme

^
kleu,e 2Zkmmerwohnung auf | und freundliches Zimmer billig zu die Exped - der „ Bad . Presse " erb . 2 .2

au j j Oktober von kleiner
ch » Familie (2 Personen ) eine

2Zimmerwohnuug, womöglich mit
Mansarde , zwischen Marktplatz und
Durlachertor . (Südstadt ansgeschl . Off .
mit Preisangabe unter Nr . 822473 an
die Exp, der „Bad . Preffe "

1. IM zu vermieten . 823790 .2 .2 1 vermieten . 823956
Näheres « rou eustr . 4 1, Wi rtschaft, » ^ „ str .

~
29 ; 2

'
^ ist ein schön

veltzieustr. 41 ist eine 3 Zimmer- 1 m nMirrif& /->Weltzieustr. 41 ist eine 3 Zimmer
wohuuug mit Glasabschluß und
Wafferklotett an kl. Familie auf

möbliertes , großes Zimmer (2
Fenster nach der Straße ) billig zu
vermieten . ' 823910 .2.2

Mühlburg, Rheinstraße 10 ist eine
Mansarde von 3 Zimmern , Küche,
Keller u . Zubeh . sof. od. spät . zu venu .
Näh , beim Eigent , das . 823874 .2 .2

vurlach.

Gluckstraße 6 , 2 . Stock , ist eine '
2 Zimmerwohnung aus 1 . Juli
zu vermieten . 823566 !

« öthestratze 51 sind 2 Woh .
« uuge « von je 4 Zimmern , mit
oder ohne Mansarde , sof . od. auf 1.
Juli billig zu vermiete «. 8721 *

Näh . zu ersr. daselbst 3. Stock.

In schöner freier Lage am Fuße
des Turmbergs sind 2 Wohnungen
von je 5 Zimmern , Küche , Mansarde ,
Bad , Gartenanteil und reichlichem
Zubehör , per 1. Oktober zu vermieten .

Näherer Herrn . Bull , Architekt ,
Schillerstraße 26._ 823945 .3.1

Wohnung z« vermieten .
In Grötzingeu , gegenüber der

Villa ELeillia , Kaiferstr . , ist im Neu¬
bau auf 1. Okt. od . früher eine Herr!. !
3 od. 4 Zimmerwohnuug im 1 .
od . 2 . Stock , 6 Min . vom Bahnhof , ;
in schöner Lage, mit Gartenanteil , an
eine anständige Familie zu vermieten .

Näheres bei Will *. Krieger, )
daselbst. 823936 .2.1

ist ein möbliertes Zimmer sofort
zu vermieten ._ 828968

Kaiserstratze 128 , 8 Treppen hoch,
ist ein gut möbliertes Zimmer ,
nach dem Hof gelegen, auf 1. Juli
zu vermieten ._ 823923

! Karlstratze 58 , parterre , ist ein
möbliertes Zimmer mit guter Pen¬
sion auf 1. Juli zu vermieten. Näh.
daselbst._ 823654 .2 .1

Karlstratze 96 , 4. St , in besserem
Hause, ist ein gut möbl. Zimmer
billig zu vermieten . 823965 .2.1

Kriegftraße 165 , 2 . St - links , ist
elegant möbliertes Zimmer in
gutem Hause mit oder ohne Pension
zu vermieten _ 823799 .5.2

Kroueustratze 34 , 1 Treppe, sind
ein befferes und ein einfacheres
Zimmer sogleich oder später zul
vermieten _ 823720 .2,2 j

Kurveustratz « 10 , 4. St . , ist ei»
schönes, gut möbliertes Zimmer ^
zu vermieten. B23721 .5.3

PM in Sdprptö
aus 4— 6 Wochen 1 öder 2 möbl .
Zimmer (2 Beiten ) mit Küche in
einem Privathaus , in der Nähe des
Waldes . Off - mit Preis beförd . u.
Nr . 5488 » die Exp. der »Bad . Preffe "

Beffere, tücht. Krau » mittl . Jahren ,
würde geg-Ueberlassuna schöner Zwei¬
zimmerwohnung die Kuhruug
eine » ll . Haushalts überneh . Off .
u. Nr . 823937 an die Exp, d. „Bad . Pr ."

Zum 1. Juli suche in befferem
Hausegemütlich möbliert . Zimmer .
Nähe Kaiserstr . (Passage ).

Gefl. Off. bitte n. Nr . 823942 att
die Expedition der „Bad . Presse ".

Für sehr sympathische, gebildete ,
alleiust. Dame mit vorz. Res. werd.
1—2 «umöbl. Zimmer
gesucht » evtl, mit Peufio « . Off . mit
äußerster Preisang . uut . Nr . 823970 ,
au die Exped. der „Bete. Preffe . " -

<
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Montag beginnt unsere

Grosse

NMNAZZMAGÜN
Wegen vorgerückter Saison sollen in allen Abteilungen viele Artikel geräumt werden .

Preise :

auffallend billig .

Extra -Auslage in jeder Abteilung.

AMMANS

Geschäfts - Lnipfehlnng .
Titl . Publikum von Karlsruhe und Umgebung die ergebene

Mitteilung » daß ich

H GSthestr . 24 SS
eine Wagnerei

eröffnet habe und empfehle ich mich zur Anfertigung « euer
Wage « und aller in das Fach einschlagenden Arbeiten » sowie
zur Ausführung von Reparaturen bei prompter und billiger
Bedienung . Hochachtungsvoll B23928

’

Johann Doll , Mjeßr. 24.

I Glücksstern-Räder :

4 und Zubehörteile , Waffen und Munition etc .
zu konkurenzlosen Preisen .

Zahlreiche Anerbennnngsschralben .
Die Herren v . P . und v . K. schreiben aus Barcelona:

Es ist uns unmöglich die Entzückung, welche Ihre Bäder
hier in Spanien erregen, zu schildern. Wir haben die ganzeBeise ohne eine einzigeBeschädigung durchgemachtund können
wirklich Ihre Marke „Glücksstern“ sehr empfehlen, etc.

Ausstellung in der Kaiser -Wilhelm -Passage
Verkaufstelle Zirkel No. 3

»
4
M

Glücksstern'Fahrrad -Industrie
Karl Jungk . 10126 .3.1

Ädoptlon.
Hübscher, gesundesUmd , (Mädchen)

7 Mt . alt , wird an gute Leute an
Kindesstatt abgegeben , jedoch ohne
Vergütung , da Mutter Waise und
ohne Vermögen ist. Offerten unter
B23941 a . d. Exp . d. . Bad . Presse " .

1 Fahrrad
fast vollständig neu , habe im Auftrag
billig zu verkaufe « . 9373*
Heinrich Karrer , Spedition —
feuersicheres Lagerhaus , KarlSruhe -
Mühlburg , Philippstraße 19. —

Tel . Nr . 1659.

II
. Tannenbanm

.

Zum Umzug13 Adlerstr . 13«

i

13 Adlerstr . 13.

■ ■ Für Brautleute
ist es von besonderem Vorteil,
sich von der reichhaltigen Aus-

^ wähl zu überzeugen.

■ I

Mlerftr. 13. Mlerftr . 13.

Teilzahlung
zu den günstigsten Zahlungserleichterungen iei85

ohne Preiserhöhung .

Tannenbanm
,

Neues Haus
mit gr . Hosraum , Werkstatt , für jedes
Geschäft geeignet , hoher Miet - Einn .,
verkaufe unter dem Schätzungswert .
B23412 .3.3 Ruf , Gottesauerstr . 35 .

Fäfsev - Vevkduf .
3 neue, weingrüne Ovalsässcr von

736 , 764 , 1100 Liter , sowie runde
Fässer von 40 bis 220 Liter , hat
zu Verkaufen Ferd . Fellhauer ,
Küfermstr ., Waldstr . 54 . B23663

3 Badofeu mit Batterie u . Douche,
ganzer Kupferofen , eine Lmaill -
wauue , 3 Ziukwaunen . Für die
Badofen wird Garantie gegeben
B,,,, , Adlerstrasse 28 , 2 .2
IMP Herd - « . Ofeulager . ' 9C

Sportwagen , ,
zweisitzig mit Verdeck ist für 5 Mk .
zu verkaufe « . . 10101

Herreustratze 25 , 2 . St . links .

Motorrad (Hartl Jlklgll).
fast neu , ist krankheitshalber zu jedem
annehmbaren Preis zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 5511a an die
Exped. der „Bad . Prefle ". 3 .1

i Billard
als Salontisch mit abnehmbarer
Tischplatte , noch neu, mit Zubehör
billig zu verkaufeu . 9987 .3 .2

Waldstraße 15 , I .

Zu verkaufen.
1 Schrauk , 1 vollständiges Bett ,

IfDiwa « mit 2 Fauteuil » ist wegen
Platzmangel billig zu verk. B23848L2

Kreuzstrasse 16 , p. r.
Deutsche Dogge,

raffenrein , 7 Monate alt , preiswert
zu verkaufe « . 3572.5.4

Kreuzstraße 10 , 2. Stock.
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